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Vorwort

Am 16. März 2011 wird Heribert Müller, Professor für Mittelalterliche Geschich-
te am Historischen Seminar der Johann Wolfgang Goethe-Universität, membre 
corréspondant de l’Institut de France, Kölner von Geburt und Bekenntnis, fünf-
undsechzig Jahre alt und scheidet damit aus dem aktiven Dienst der Universität 
aus, an der er in den Jahren 1987 bis 1994 und – nach seinem Wechsel an die 
Universität zu Köln in den Jahren 1994 bis 1998 – erneut seit 1998 gelehrt hat. 
Frankfurter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben aus diesem Anlaß den vor-
liegenden Band zusammengestellt. Um eine Festschrift handelt es sich dabei 
nicht. Heribert Müller, hierin nicht zuletzt geprägt durch seinen Kölner Lehrer 
Theodor Schieffer und ganz im Einklang mit den ihm liebgewordenen Frank-
furter Traditionen, hat sich solchen Ehrungen gegenüber Skepsis bewahrt, auch 
wenn er selbst entsprechenden Anfragen stets gerne Folge geleistet hat. Wenn 
daher auf  eine Festschrift im traditionellen Sinne verzichtet wurde, so ist doch der 
Nutzen ‚Ausgewählter Aufsätze‘ so offensichtlich, daß sich der Jubilar dieser Form 
der Festgabe nicht entziehen mochte – und konnte. Und gerade in diesem Fall 
hat eine solche Sammlung ihre besondere Berechtigung, kennzeichnet die hier 
vorgelegte Auswahl aus Heribert Müllers kleineren Schriften – bei allem Facet-
tenreichtum im einzelnen – doch große Kohärenz. Sie wird damit zum Zeugnis 
einer sich selbständig und ohne Rücksicht auf  kurzlebige Trends an wichtigen 
Fragen weiterentwickelnden Forscherpersönlichkeit, die im Zusammenwirken 
dieser bislang nur einzeln greifbaren Aufsätze ein prägnantes Profil gewinnt. 
Dabei treten neben die in den großen Zeitschriften unseres Faches publizierten 
und entsprechend beachteten Studien nun auch jene, und dies trifft gerade auf  
manche französischsprachigen zu, die, in Freundschaftsgaben für französische 
Weggefährten gleichsam versteckt, längst ein größeres Publikum verdient hätten.

Die äußeren Zwänge einer solchen Festgabe und der Wunsch, dem Publikum 
auch thematisch eine „runde“ Auswahl in die Hand zu geben, erforderten harte 
Entscheidungen. So wird man insbesondere Heribert Müllers Forschungen zur 
rheinischen Geschichte vor allem des Frühmittelalters vermissen, die mit einer 
unter der Leitung von Theodor Schieffer entstandenen Dissertation über seinen 
Namenspatron – Erzbischof  Heribert von Köln – bereits einen markanten Auf-
takt erfuhren. Aber wenn er diesen Forschungsbereich auch nie aus den Augen 
verloren hat, wie neben seinen Studien zu Kölner Bischöfen des Frühmittelalters 
nicht zuletzt seine so aufschlußreichen Rezensionen entsprechender Publikatio-
nen zur rheinischen Geschichte bezeugen, so hat er doch in seinen Jahren als Pro-
fessor an der Johann Wolfgang Goethe-Universität in Frankfurt und an der Uni-
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versität zu Köln andere Forschungsakzente gesetzt. Der Titel dieses Bandes führt 
also nicht in die Irre. Frankreich, Burgund und das Reich im späten Mittelalter, 
in ihren Beziehungen zu den großen Konzilien des 15. Jahrhunderts und in ihrem 
Verhältnis zueinander, so läßt sich das Spektrum der hier wiedervorgestellten 
Aufsätze umreißen. Untersuchungen zur französisch-deutschen Historiographie-
geschichte schließen sich nahtlos an. In den Entstehungszeitraum dieser Arbeiten 
fällt aber auch Heribert Müllers Hinwendung zu einem personengeschichtlich-
prosopographischen Ansatz, dessen Fruchtbarkeit für die unterschiedlichen hier 
behandelten Fragestellungen er immer wieder unter Beweis stellen konnte. Ein-
heitlichkeit prägt diese Auswahl also auch in methodischer Hinsicht.

Seinen aus der frühmittelalterlichen Reichs- und Kirchengeschichte, von 
Theodor Schieffer kommenden jungen Kölner Assistenten hat Erich Meuthen 
zur Konzilsforschung gebracht, die Liebe zu Frankreich zum Thema seiner Ha-
bilitationsschrift „Die Franzosen, Frankreich und das Basler Konzil“. Sie wurde 
nicht nur allein vom Umfang her ein großes Werk. Denn was manchem auf  
den ersten Blick wie eine Spezialabhandlung zur spätmittelalterlichen Kirchen-
geschichte vorkommen mag, ist nicht nur ein Markstein der Konziliengeschichte, 
ausgezeichnet mit dem Giovanni Domenico Mansi-Preis der Gesellschaft für 
Konziliengeschichtsforschung, sondern ein wichtiger Beitrag der Mediävistik 
zur vieldiskutierten Frage nach der genèse de l’État moderne, zum Werden des 
modernen Staates in Frankreich, dem europäischen Modellfall. Mit der Anwen-
dung der Prosopographie auf  ein Ereignis eröffnete Müller der neuen politischen 
Geschichte Frankreichs einen bis dahin unerprobten methodischen Zugang, 
mit der Kirchengeschichte ein neues Feld. Zugleich lenkte er den Blick über 
das Zentrum königlicher Macht, den Hof in Bourges und Poitiers, hinaus in 
die politischen Landschaften Frankreichs mit ihren Fürstenhöfen, ihren Univer-
sitäten, ja vor allem ihren Bischofssitzen und Kathedralkapiteln, und auf  das sie 
verbindende enge Geflecht persönlicher Beziehungen. All dies wußte er in der 
französischen Konzilsnation des Basiliense aufzuspüren, all diese Vielgestaltigkeit 
und Vielschichtigkeit fügte sich der Frage nach dem Wiederaufstieg der franzö-
sischen Königsmacht aus der Krise des Hundertjährigen Krieges.

Aber selbst auf  tausend Seiten ließ sich dieses Thema nur exemplarisch abhan-
deln, niemals erschöpfen. Manches wurde seinen Schülern zum Ausgangspunkt 
eigener Forschungen, von anderen Aspekten ließ sich Heribert Müller selbst bis 
in die jüngste Zeit zu immer wieder neuen Fragen anregen. Aus der großen Zahl 
daraus hervorgegangener Aufsätze sind hier einige ausgewählt, die das breit gefä-
cherte Spektrum dieser Fragestellungen allerdings nur andeuten können. Mit dem 
Streit um das Bistum Tournai rollt Müller einen der zahllosen am Basler Konzil 
anhängigen Prozesse auf, um an diesem nordfranzösischen Beispiel die Inter-
aktion der politischen Konfliktparteien vor Ort und am Konzil zu erhellen. Die 
Skizze zu Geoffroy de Montchoisi, dem Fürstenrat und Abt aus dem Midi, rückt 
die Anstrengungen des Konzils um die Reform der Orden in den Blick, diejenige 
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zu Bernard de La Planche, Bischof  aus der englischen Guyenne, die Bruchlinien 
zwischen königlicher Beauftragung und persönlicher Überzeugung. Und wie die 
Beschäftigung mit den erst seit wenigen Jahren in ihrem hohen historischen Aus-
sagewert erkannten Rangstreitigkeiten in der Konzilsaula bestätigt, können auch 
die neuen Wege der Diplomatiegeschichte zum Basler Konzil führen.

Das Thema „Frankreich und das Basiliense“ hat Heribert Müller nicht losge-
lassen. „Das Ende des konziliaren Zeitalters“, so der Titel des von ihm während 
eines Stipendienjahrs am Historischen Kolleg in München im Juni 2010 ver-
anstalteten Kolloquiums, scheint für ihn nicht erreicht und wird es auch mit 
der Veröffentlichung seines Bandes der Enzyklopädie deutscher Geschichte zur 
kirchlichen Krise des Spätmittelalters hoffentlich nicht sein.

Gleichwohl hat sich Heribert Müller von seinem Konzilsinteresse nicht ge-
fangennehmen lassen. Immer wieder hat ihn Forscherneugier zu neuen Themen 
geführt, die er dank einer Gelehrsamkeit Schiefferscher und Meuthenscher Prä-
gung und eines scharfen Blicks für die Entwicklungslinien und Interdependenzen 
europäischer Geschichte aufgegriffen und weitergeführt hat, ohne ältere Schwer-
punkte vernachlässigen zu müssen. So wurde ihm die Beteiligung an der Kölner 
Festschrift für Odilo Engels über den eigenen Beitrag zu einem Brief  des französi-
schen Frühhumanisten Jean de Montreuil hinaus zum Anlaß, sich über lange Jahre 
mit dieser in der deutschen – historischen und romanistischen – Forschung in 
erstaunlicher Weise vernachlässigten geistigen Bewegung im Frankreich um 1400 
zu beschäftigen. Resultat war ein großer, nach wie vor grundlegender Aufsatz, 
in dem er die seit Jahrzehnten im Nachbarland mit Eifer und bemerkenswerten 
Ergebnissen betriebene Spezialforschung für die deutsche Fachwelt aufarbeitete, 
nicht ohne einen ganzen Katalog eigener Fragen hierzu zu entwickeln.

Eine ideale Erweiterung seiner Forschungen zum Basiliense stellte dann für ihn 
die Reichstagsaktenforschung dar, mit der er durch die Tätigkeit in der von Erich 
Meuthen geleiteten Kölner Forschungsstelle „Reichstagsakten (Ältere Reihe)“ in 
Berührung gekommen war und die er heute, selbst Mitglied der Historischen 
Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften und Nachfol-
ger Erich Meuthens als Leiter ihrer ältesten Abteilung, in Frankfurt fortführt. 
Denn das intensive Quellenstudium zu den großen Reichsversammlungen des 
15. Jahrhunderts verstärkte nicht zuletzt die europäischen Bezüge seiner weiteren 
wissenschaftlichen Arbeit und lenkte zugleich seinen Blick auf  den wichtigsten 
westlichen Nachbarn des Reichs, Burgund. Neben seiner in der Schriftenreihe 
der Historischen Kommission erschienenen, wie die Habilitation preisgekrönten 
Studie zur Kreuzzugspolitik Herzog Philipps des Guten entsprang diesem Inter-
esse eine Reihe von Abhandlungen über die Beziehungen des Reichs zu Frank-
reich und Burgund. Einige dieser Studien, welche die politischen Implikationen 
solcher Trilateralität besonders anschaulich aufzeigen, finden sich in diesem Band. 
Hervorgehoben sei in diesem Zusammenhang der in der Festschrift für Michel 
Parisse erschienene Beitrag zu Besançon, jener in der deutschen Forschung so 
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sehr vernachlässigten großen Reichsstadt, der wiederum von Heribert Mül-
lers Talent zeugt, sich und dem Leser – ausgehend von einer übergeordneten 
Fragestellung – auf  knappem Raum das politische und insbesondere personelle 
Gefüge einer ganzen Region zu erschließen.

Die Wiederbegegnung mit diesen Aufsätzen hielt auch für langjährige Mit-
arbeiter Unerwartetes bereit. Denn daß Heribert Müller im Laufe der Jahre 
ein eigenes kleines Œuvre zu Themen der Geschichte unserer Disziplin von 
der Frühen Neuzeit bis in die unmittelbare Gegenwart geschaffen hat, das von 
konzentrierter und teils sehr kritischer Auseinandersetzung mit der wissenschaft-
lichen Tradition zeugt, ließ erst eine Gesamtsichtung seiner Aufsätze deutlich 
werden. Mit einigen Beispielen ist auch dieser Schwerpunkt vertreten, wobei 
zugegeben sei, daß den Herausgebern hier der Verzicht die größten Schwierig-
keiten bereitet hat. Auch bei diesen Arbeiten geht es nicht nur mit der „West-
forschung“ wiederum um einen, diesmal historiographischen Aspekt deutsch-
französischer Beziehungen. Charakteristischer ist das durchgängige Interesse an 
der politischen Bedingtheit historischer Forschung: sei es die Konzilsforschung 
als Waffe der gallikanischen Kirche in den Auseinandersetzungen mit Rom im 
Zeitalter Ludwigs XIV. oder die neue, auf  Europa ausgerichtete Konzeption 
der traditionellen Reichstagsaktenforschung (die zwischenzeitlich wieder auf  
eine wesentlich „deutsche“ Sichtweise eingegrenzt werden mußte). Mit seinen 
Forschungen zu Johannes Haller hat Heribert Müller nicht zuletzt auf  einen 
Gelehrten aufmerksam gemacht, der, gleichermaßen baltischer Geistesaristokrat 
wie deutschnationaler Republikfeind, methodisch strenger Wissenschaftler wie 
scharfzüngiger politischer Pamphletist, zu den wichtigsten Historikern seiner 
Generation zählte und wohl der meistgelesene war.

Ein einziges und durch seinen Umfang eher untypisches Beispiel vertritt 
schließlich jene kleine Form, mit der intensiv zu beschäftigen sich Heribert Mül-
ler nie zu schade war: die Rezension. Zahllose dieser kritischen Texte hat er vor-
gelegt, ohne die die Berichterstattung über Neuerscheinungen zur französischen 
und burgundischen Geschichte in den wichtigsten Zeitschriften unseres Faches 
nicht nur um einiges unvollständiger, sondern auch um einiges langweiliger wäre. 
Es ist wissenschaftliche Kärrnerarbeit, die er hier Monat für Monat, manchmal 
Woche für Woche geleistet hat und leistet. Auch darin ist er ein unermüdlicher 
Vermittler zwischen den wissenschaftlichen Kulturen seiner beiden Länder – und 
das eher untypische Beispiel dann wohl doch ein treffend gewähltes.

Dieses Vermitteln, dieses Verständlichmachen, dieses Auffordern, sich von 
der Geschichte, der eigenen, der französischen, der europäischen, in ihren Bann 
ziehen zu lassen, prägen sein wissenschaftliches Arbeiten, sie prägen seine Lehre 
und kennzeichnen insbesondere seine großen, vielbesuchten Vorlesungen, sind 
untrennbar auch mit dem Menschen Heribert Müller verbunden. Die Mitglied-
schaft im Institut de France und im Beirat des Deutschen Historischen Instituts 
in Paris, dem er in schwieriger Zeit als Vorsitzender diente, waren folgerichtige 
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Auszeichnungen. Den Grad seines Engagements für die Erforschung und Ver-
mittlung der französischen und der deutsch-französischen Geschichte können sie 
kaum ausreichend würdigen.

Darüber hinaus, so sei abschließend noch angemerkt, auch wenn dieser Band 
kein solches Textbeispiel bietet, ist Heribert Müller ein akademischer Redner 
von hohen Graden. Nicht nur weil es ihm gelingt, dem Ernsten seine Schwere 
zu nehmen und doch seine Würde zu lassen, nicht nur weil er ein feines Gespür 
für Form und Angemessenheit besitzt, sondern auch weil ihm hier jene Grund-
haltung zu Gute kommt, die sein ganzes wissenschaftliches Werk durchzieht. 
Denn bei aller Aufmerksamkeit für Strukturen und Ereignisse, bei allem Willen 
zum Übersetzen ferner Zeiten und nur scheinbar naher Forschungskulturen prägt 
ihn sein nie erlahmendes Interesse am Menschen in der Geschichte. „Et l’homme 
dans tout cela?“ Dieses Wort Lucien Febvres ist Heribert Müller zum Credo 
geworden. Ja, was auch sonst?

Ohne engagierte Unterstützung und Hilfe wäre diese Festgabe nicht möglich 
gewesen. Unser Dank gebührt Herrn Prof. Dr. Berndt Hamm (Tübingen) und 
Herrn Prof. Dr. Johannes Helmrath (Berlin) für die Aufnahme dieser Sammlung 
in die Reihe „Spätmittelalter, Humanismus, Reformation“. Danken möchten wir 
gleichzeitig auch dem Verlag Mohr Siebeck und dem verantwortlichen Lektor 
Herrn Dr. Henning Ziebritzki, der uns immer wieder seine Unterstützung 
gewährte. Bei der Konzeption und Gestaltung konnten wir uns in zahlreichen 
Gesprächen stets auf  den Rat von Eric Burkart stützen, Dr. Wolfgang Voss half  
uns bei der Erstellung des Schriftenverzeichnisses. Beiden möchten wir an dieser 
Stelle herzlich danken. Zu großem Dank sind wir ebenfalls Jochen Fischbach, Pa-
trick Matheisl, Christian Meinecke und vor allem Lisa-Maria Speck verpflichtet, 
die uns bei der technischen Erstellung des Manuskripts mit Eifer und Sorgfalt 
assistierten. Danken möchten wir aber schließlich auch historiae faveo, dem 
Förder- und Alumni-Verein Geschichtswissenschaften an der Johann Wolfgang 
Goethe-Universität Frankfurt am Main, für seinen Beitrag zu den Druckkosten. 
Wir verstehen diese Unterstützung als Zeichen des Dankes der vielen studenti-
schen Vereinsmitglieder an einen außergewöhnlichen akademischen Lehrer.

Frankfurt am Main, im August 2010 Gabriele Annas
 Peter Gorzolla
 Christian Kleinert
 Jessika Nowak

Für die erneute Drucklegung wurden die Texte formal behutsam angeglichen. Die biblio-
graphischen Angaben sind vereinheitlicht und um Querverweise für diesen Band ergänzt 
worden. Druckfehler wurden kommentarlos korrigiert, fehlende Angaben vervollständigt.
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L’érudition gallicane et le concile de Bâle 

(Baluze, Mabillon, Daguesseau, Iselin, Bignon)

Lorsque František Palacký fit, en 1853, à l’Académie Impériale de Vienne un Be-
richt an die akademische Commission zur Herausgabe der Acta Conciliorum, über die 
in der Pariser Bibliothek vorhandenen Handschriften zur Geschichte des Basler Concils, 
il souligna le fait qu’Étienne Baluze avait estimé le procès-verbal du concile du 
notaire arrageois Pierre Brunet digne de deux copies de sa propre main: « Wenn 
ein Mann von solcher Stellung und solchem Geiste, wie Baluze, es der Mühe 
werth erachtete, ein so umfangreiches Werk zweimal eigenhändig abzuschreiben, 
so werden Sie, meine Herren, schon aus diesem Umstande allein einen voll-
giltigen Schluss über die ungemeine Wichtigkeit seines Inhaltes zu ziehen im 
Stande sein »1. Si l’historien tchèque avait su combien de « Mühe », combien 
d’efforts en outre le bibliothécaire de Colbert et professeur au Collège de France 
avait consacrés en réalité pendant sa longue vie (1630–1718)2 à la collection des 
Acta Basiliensia, il lui aurait chanté encore plus de louanges: Depuis 1683 au plus 
tard, Baluze s’intéressa particulièrement à ce concile, il demanda souvent à ses 
nombreux amis de la « République des lettres » des copies pour réaliser son objec-
tif  d’éditer les actes du synode de Bâle. Encore à la fin de ses jours, il prépara 
le terrain avec l’aide de personnalités importantes de la vie politique et érudite 
telles le chancelier Daguesseau et le bibliothécaire du roi, Bignon, pour que se 
fasse une copie systématique des documents conciliaires se trouvant à Bâle. Ainsi 

1 Sitzungsber. der Kaiserlichen Akad. der Wissenschaften, philos.-histor. Classe, XI, Wien 
1853, 280. – Les copies de Baluze sont cotées aujourd’hui: Paris, Bibliothèque Nationale [BN], 
ms. lat. 1497 et ms. lat. 9515; l’original porte la cote ms. lat. 15623/24. Le ms. lat. 1497 date 
de la fin de 1698: Philippe Lauer, BN. Catalogue général des manuscrits latins, II, Paris 1940, 
42; cf. cet essai p. 11. Le ms. lat. 9515 est une des dernières copies de Baluze; voir la note de 
l’abbé Louis de Targny, garde de la bibliothèque du roi et chargé de trier le « fonds » Baluze après 
la mort du savant: Mons. Baluze avoit entrepris de faire une seconde copie du journal de Brunetti, elle 
devoit servir pour l’impression. Il a marqué qu’il avoit commencé cette 2e copie le 30 janv. 1717, mais 
il ne l’a pas achevée etant mort le 30 juillet 1718 (BN, ms. lat. 9512, fol. 36r/v). Lucien Auvray, 
La Collection Baluze à la Bibliothèque Nationale, dans: BECh 81 (1920), 169: « de la main de 
Baluze vieillissant. Sans date [sic!] ».

2 Meilleure esquisse de sa vie et de son œuvre: G[uillaume] Mollat, dans: DHGE VI (1932), 
439–452. Émile Fage, Étienne Baluze. Sa vie – ses œuvres – son exil – sa défense, Tulle 1900, ne 
répond pas aux exigences d’une biographie de valeur. Orest Ranum, Artisans of  Glory. Writers 
and Historical Thought in Seventeenth-Century France, Univ. of  North Carolina – Chapel Hill 
1980, ne fait que quelques remarques marginales sur Baluze. On trouve le fragment d’une auto-
biographie dans la préface de la Bibliotheca Baluziana seu catalogus librorum v. cl. d. Stephani 
Baluzii Tutelensis, I, Paris 1719.
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il devint au-delà de sa mort l’instigateur d’une entreprise scientifique qui engagea 
jusqu’en 1725 la cour et la bibliothèque royale à Paris d’une part, le magistrat 
et des érudits de Bâle de l’autre. L’abbé Jourdain, « interprète » à cette époque 
auprès de Bignon et chargé de la collaboration aux travaux de copie à Bâle et de 
leur surveillance, a brièvement esquissé ces faits dans son Mémoire historique sur 
la Bibliothèque du Roy3. En raison de quelques documents inconnus trouvés à la 
Bibliothèque Nationale, ces activités françaises ébauchées par Baluze et poursui-
vies par d’autres savants pour une édition des Acta Basiliensia, méritent pourtant 
de nouveau notre attention4.

I

Depuis ses années d’« apprentissage gallican » auprès de Pierre de Marca, archevêque 
de Toulouse puis de Paris, auquel il servit de secrétaire et collaborateur, Baluze 
recueillit des documents concernant l’histoire des conciles5. Après la mort de son 
protecteur, il édita son œuvre De concordia sacerdotii et imperii seu de libertatibus 
ecclesiae gallicanae libri octo, malgré la mise à l’index par Rome; probablement il 
n’hésita pas à intervenir de sa propre autorité dans le texte pour accentuer le ton 
gallican6. De même Colbert, dont il fut bibliothécaire à partir de 1667, encou-
ragea ses recherches conciliaires qui rendirent service indirectement au ministre, 
quand il demanda à Baluze du matériel approprié soit à la défense des doctrines 
gallicanes dans les démêlés avec Rome, soit à des objectifs politiques en France7 

3 Dans: Catalogue des livres imprimez de la Bibliotheque du Roy – Theologie, premiere 
partie, Paris 1739, LXI–LXII.

4 Cet essai se situe dans le cadre des études préparatoires à une thèse d’État sur « Les Français et 
le concile de Bâle (1431–1449) ». N’étant pas spécialisé dans l’histoire de l’Ancien Régime, je dois 
beaucoup à MM. Gasnault et Voss (Paris) dont l’aide et les conseils m’ont facilité la tâche pour 
travailler sur un « terrain inconnu ». En m’appuyant exclusivement sur des documents parisiens 
je présente ici plutôt le point de vue français, mais j’espère en complément pouvoir publier des 
sources se trouvant à Bâle, à une date ultérieure.

5 Stephani Baluzii Tutelensis … epistola ad … Samuelem Sorberium, de vita, rebus gestis, 
moribus, et scriptis illustrissimi viri Petri de Marca …, Paris 1663. Cf. Charles Godard, De 
Stephano Baluzio Tutelensi libertatum ecclesiae gallicanae propugnatore, Paris 1901, 1–19, 
63–67. François Gaquère, Pierre de Marca (1594–1662). Sa vie, ses œuvres, son gallicanisme, 
Paris 1932, passim; cf. Gabriel Le Bras, Note sur Pierre de Marca et le traité ‹ De concordia ›. 
À propos d’un livre récent, dans: Revue des sciences religieuses 13 (1933), 591–601; Mollat, 
Baluze (cit. n. 2), 440, 444; Fage, Baluze (cit. n. 2), 16–17; Robert Sommerville, Baluziana, 
dans: AHC 6 (1974), 409.

6 Le Bras, Note (cit. n. 5), 599–600.
7 Léopold Delisle, Le cabinet des manuscrits de la Bibliothèque Impériale, I, Paris 1868 

(nouv. impr. 1969), 364–365; Godard, De Stephano Baluzio (cit. n. 5), 23–24, 38–40 et 
appendice; Jacqueline Rambaud-Buhot, Baluze, bibliothécaire et canoniste, dans: Études 
d’histoire canonique dédiées à G. Le Bras, I, Paris 1965, 328–335. – Colbert, protecteur des 
travaux scientifiques au service de l’État: Lothar Kolmer, Colbert und die Entstehung der 
Collection Doat, dans: Francia 7 (1979), 463–489; Jürgen Voss, Mäzenatentum und Ansätze 
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(p. ex. le 20 oct. 1670: Je prie Mr Baluze de rechercher avec soin tout ce qui concerne 
les conciles provinciaux dans le Royaume, en commençant par le dernier qui a esté tenu 
et retrogradant jusques aux regnes d’Henry second et François …)8. Lorsque Baluze 
édita les Concilia Galliae Narbonensis (1668), il écrivit dans son épître dédicatoire à 
Colbert: Institui itaque aeternitati tui nominis consecrare ingentem Conciliorum Ecclesiae 
catholicae collectionem … Verum quia editio illa longum deliberandi spatium requirit, 
multaeque me et eae graves causae vetant manum integro operi admovere impraesentiarum, 
hanc illius partem edere in antecessum placuit sub felicibus tui nominis auspiciis …9

Nous apprenons aussi par une lettre envoyée, le 5 juillet 1670, à Hermann 
Conring, célèbre érudit allemand10 que Baluze s’occupait en effet depuis long-
temps, en une action de grand style, de la collection des documents conciliaires: 
Multi sunt anni, Vir Clarissime, ex quo in gravissimum et pulcherrimum opus incubui, 
nimirum in collectionem eorum Conciliorum, quae fugerunt diligentiam R. P. Philippi 
Labbei Presbyteri è Societate Jesu, qui aggressus erat amplissimam omnium Conciliorum 
editionem11. Il commença à réaliser son projet d’édition générale des actes conci-
liaires avec la publication du premier volume de la Nova Collectio Conciliorum 
(1683) – réponse critique à la collection insuffisante de Labbe-Cossart (18 vol., 
Paris 1671/2) et dédiée sanctissimis patribus ecclesiae gallicanae12. Mais son œuvre 
allant de l’an 125 à 554 n’eut jamais de suite; car d’après Pierre de Chiniac, éditeur 
des Capitularia regum Francorum de Baluze au 18e siècle, le chanoine craignit de 
perdre sa pension de 1000 livres sur les revenus de l’évêché d’Auxerre en cas de 
querelle avec Rome, où il avait déjà une réputation de gallican notoire13. Cette 

systematischer Kulturpolitik im Frankreich Ludwigs XIV., dans: Europäische Hofkultur im 16. 
und 17. Jahrhundert, Hambourg 1981 (Wolfenbütteler Arbeiten zur Barockforschung 9), II, 
123–132. – Pour les débuts de Baluze à la Colbertiana: BN, ms. fr. 22571 (Boivin, Mém. pour 
l’histoire de la bibl. du roi – Copie), p. 494–495.

 8 BN, Coll. Baluze 362, fol. 143r–144r; cf. Pierre Clément, Histoire de Colbert et de son 
administration, II, Paris 31892, 371 et n. 1.

 9 Stephanus Baluzius, Concilia Galliae Narbonensis, Paris 1668: Epistola dedicatoria, 
p. II–III.

10 Erich Döhring, dans: Neue Deutsche Biographie III (1957), 342–343. À peu près à cette 
époque Conring reçut des gratifications annuelles de Louis XIV; cf. la lettre du 20 févr. 1671 de 
Colbert à l’érudit: Lettres, instructions et mémoires de Colbert, publ. par Pierre Clément, V, 
Paris 1868 (nouv. impr. 1979), 306–307; Clément, Histoire de Colbert (cit. n. 8), II, 275, cf. 
280–281; Voss, Mäzenatentum (cit. n. 7), 124, 129 n. 9.

11 Hermanni Conringii epistolarum syntagmata duo unacum responsis, II: H. Conringii ad 
Stephanum Baluzium Tutelensem et hujus ad illum epistolae, Helmstedt 1694, 2–3. – Baluze 
parle de Conciliorum generalium nation., provinc., dioeces. … historica synopsis du Père Labbe (Paris 
1661).

12 Henri Quentin, Jean-Dominique Mansi et les grandes collections conciliaires, Paris 1900, 
33–35; Fage, Baluze (cit. n. 2), 115; Mollat, Baluze (cit. n. 2), 448; Sommerville, Baluziana 
(cit. n. 5), 408. Pour l’édition des actes du synode d’Éphèse dans ce volume: Pierre Gasnault, 
Baluze et les manuscrits du concile d’Éphèse, dans: Bull. de la BN 1 (1976), 71–77. Cf. Lucien 
Ceyssens, dans: Augustiniana 31 (1981), 268 sv.

13 Capitularia regum Francorum. Nova editio auctior et emendatior ad fidem autographi 
Baluzii … curante Petro de Chiniac, I, Paris 1780, 70. – Pour sa « renommée » à Rome: Lettre 
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explication est d’ailleurs adoptée par beaucoup d’historiens modernes. Mais on 
trouve dans la correspondance de Baluze avec le cardinal Casanate jusqu’en 1699 
des indications sur la volonté de poursuivre l’œuvre (Nunc itaque serio cogitandum 
est de editione tomi secundi meorum conciliorum)14. D’après lui, les découvertes de 
nombreux manuscrits, les frais d’impression et le temps pris par d’autres travaux 
retardèrent la réalisation du projet15. De vraies raisons ou des prétextes?

D’après Quentin, Baluze en abandonnant son projet, renonça à son but prin-
cipal qu’était l’édition des actes du concile de Bâle dans le cadre de cette Nova 
Collectio16 – hypothèse à mon avis « ex eventu » compte tenu de l’ensemble de ses 
manuscrits et copies sous leur forme actuelle, dont la plus grande et importante 
partie concerne les synodes et les conciles des 14e et 15e siècles en particulier17. 
Baluze eut certainement connaissance des diverses mentions du concile de Bâle 
dans les œuvres de son maître gallican Pierre de Marca18, et en 1670 Conring 
lui proposa de faire copier des Basiliensia, au tout début d’une longue corres-
pondance qui touchait souvent l’histoire des conciles (offre à laquelle le Tullois 
d’ailleurs ne répondit pas)19. De plus, s’il voulait continuer à long terme la Nova 
Collectio, la collection des sources conciliaires du haut moyen-âge était d’abord 
plus urgente.

D’autre part, l’attitude « antiromaine » des conciles réformateurs du 15e siècle 
exerça au début des années quatre-vingt, à l’époque des vives discussions entre 
Rome et Paris20, une attraction magique sur ce partisan farouche du gallicanisme 

du cardinal Casanate à Baluze (1679 sept. 19): Hoc [édition d’une Nova Collectio qui rendrait 
justice à l’Église Romaine] tibi erit summae laudi, obtrudetque ora detrahentium tibi ac suspicionem 
de te a nonnullis praeconceptam penitus obliterabit, amaros animos in tui amorem contentendo: Maria 
d’Angelo, Il cardinale Girolamo Casanate, 1620–1700. Con appendice di lettere inedite di 
Mabillon, Baluze, ecc., Rome 1923, 175 n. 31.

14 Quentin, Mansi et les collections (cit. n. 12), 261 (1684 avril 13).
15 Ibid., 262–266 (1685–89, 1697, 1699).
16 Ibid., 35.
17 Cf. l’abbé Louis de Targny: L’on voit un grand nombre de conciles dans ces mss.; mais il n’y a 

rien de plus ample que le recueil des pièces concernant le Concile de Basle; elles composeroient plusieurs 
volumes; il y a bien de l’apparence qu’un grand nombre de ces pièces n’ont point été encore imprimées. 
M. Baluze l’assuroit ainsi: Auvray, La Collection Baluze (cit. n. 1), 99. Rambaud-Buhot, Baluze 
(cit. n. 7), 335: « Mais il semble qu’il se soit particulièrement intéressé aux conciles du XV e et 
du XVIe siècle … Il possédait … de nombreux textes relatifs au concile de Bâle, dont plusieurs 
copies authentiques de la main de Pierre Brunet, notaire, et quelques copies qu’il avait effectuées 
lui-même ». – En ce qui concerne les manuscrits se rapportant au concile de Bâle autrefois dans la 
possession de Baluze, soit en original soit en copie, je renvoie à la liste assez complète dressée par 
Mme Rambaud-Buhot, 334 n. 108, 335 n. 132, 338 n. 149, et à Lucien Auvray/René Pou-
pardin, BN. Catalogue des manuscrits de la Collection Baluze, Paris 1921, 484 (registre: Bâle).

18 Gaquère, Pierre de Marca (cit. n. 5), 96, 107, 113, 137, 173, 179, 180, 182.
19 Conringii epistolarum syntagmata duo (cit. n. 11), II, 17 (lettre de C., 1670 nov. 19).
20 Victor Martin, Le gallicanisme politique et le clergé de France, Paris 1929, 292–322; 

E[ugène] Jarry, dans: Les luttes politiques et doctrinales aux XVIIe et XVIIIe siècles, [Paris] 1955 
(Histoire de l’Église 19/II), 149–164; André Latreille/Étienne Delaruelle/Jean-Remy 
Palanque, Histoire du catholicisme en France, II, Paris [1963], 355–371, 420–428; Eberhard 
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qu’était Baluze. Il n’est donc pas étonnant de trouver en 1683 un premier témoi-
gnage important de ses activités pour la découverte des textes bâlois. Nuls autres 
que Dom Jean Mabillon et son compagnon Dom Michel Germain l’informèrent, 
de Huningue – St-Louis, qu’ils avaient trouvé des manuscrits relatifs au concile.

Cette lettre autographe n’ayant pas encore été éditée je la publie intégralement, 
bien que la première partie concerne une autre affaire bisontine21.

II

a Huningue ce 20 juillet 1683
Monsieur,
Il faut vous ecrire encore une fois en Francois, auparavant que nous devenions tout a fait 
Allemans ou Suisses. Car il faut enfin renoncer a la langue Francoise, et parler Allemand 
si nous voulons vivre. Nous partirons Dieu aidant demain pour aller a St Gal, qui est 
distant d’icy d’environ 40 lieues. Nous verrons les Abbayes qui seront dans la route. Mais 
il faut dire auparavant que depuis22 celle que je me donnay l’honneur de vous ecrire de 
Besançon, nous avons trouvé chez Monsr Saragoz Jurisconsulte23 un Sacrementaire ms. a 
l’usage de Besançon qui a servi autrefois a l’archevesque Charles de Neufchastel qui vivoit 
vers l’an 1400. J’en ay offert jusqu’à 2 Louys, mais ce bon Mr. le Jurisconsulte23 en veut 
avoir 4 pistoles. Je ne crois pas qu’il les vaille mais il me fache que ce ms. se perde entre ses 
mains. Il l’auroit déjà vendu a un relieur, s’il avoit pû trouver son compte. Il est fort bien 
ecrit sur du veslin, avec des figures: Il y a peu de choses particulieres. Si vous le souhaittez, 
j’en écrirai au P. Prieur de l’Abbaye de St Vincent de Besançon, qui est un fort honnete 
homme. Je vous envoieray par la 1ere commodité ce qui se trouve des Conciles de Basle et 
de Constance dans les Mss. de la Bibliotheque publique de Basle. Voicy cependant un petit 
memoire de quelques sermons qui se trouvent dans un ms. de Nre Dame de la Pierre qui 
est une Abbaye de religieux Suisses de Notre Ordre a 3 lieues d’icy. Obligez nous s’il vous 
plait de nous conserver toujours l’honneur de votre amitié et que nous n’en perdions rien 
par notre absence. Dom Michel vous fait ses civilités. Je suis aussi bien que luy
Monsieur Votre tres humble et tres ob[eissant] serviteur
 fr. Jean Mabillon M. B.

Weis, Ludwig XIV. und die Religionsgemeinschaften, dans: Handbuch der europäischen Ge-
schichte, hg. v. Theodor Schieder, IV, Stuttgart 1968, 206–216; Louis Cognet, dans: Hand-
buch der Kirchengeschichte, hg. v. Hubert Jedin, V, Fribourg-en-Brisgau – Bâle – Vienne 1970, 
64–80; Jürgen Voss, Von der frühneuzeitlichen Monarchie zur ersten Republik, 1500–1800, 
Munich 1980 (Geschichte Frankreichs 2), 81–86.

21 Coll. Baluze 294, fol. 11r–12r. Seul Targny fait deux brèves mentions de cette lettre en 
résumant le contenu de la Coll. Baluze 294: BN, ms. lat. 9512, fol. 11r, 19r. – Pour le manus-
crit bisontin: Mabillon, Iter Germanicum (cf. n. 25), 7–8 (pontifical!); Catalogue général des 
manuscrits des bibliothèques publiques de France. Départements, XXXII: Auguste Castan, 
Besançon I, Paris 1897, 76–78 (ms. 115–117); Victor Leroquais, Les pontificaux manuscrits 
des bibliothèques publiques en France, I, Paris 1937, 75–78.

22 Ms.: demain. La phrase telle ne serait pas intelligible, je corrige donc en « depuis » selon une 
proposition de M. P. Gasnault.

23 Mabillon avait écrit d’abord « médecin », puis rayé et remplacé par « jurisconsulte ». Dans l’Iter 
Germanicum le possesseur est dit être médecin.
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J’oubliais de vous dire que dans la Bibliothèque de Mr le Docteur Feche a Basle il y a un 
fort beau ms. grec du 8e concile general assemblé contre Photius.

Outre24 ce ms. j’ay encore trouvé dans un autre les Actes du Concile de Basle ou plutost 
plusieurs actions qui s’y sont passées, je doute fort que tout soit imprimé. J’ay porté le 
neveu de Mr Feiches a conferer ce ms. avec l’imprimé et transcrire ce qui ne l’est pas. S’il 
le fait, Mr le Marquis de Puisieux vous le fera tenir ou bien a nous, et ainsi d’une maniere 
ou d’autre vous en serez le maitre. Je souhaiterois de tout mon coeur pouvoir rencontrer 
quelque chose de conforme a vos desseins. Je me ferois un plaisir singulier de vo[u]s mar-
quer par la avec quels sentimens de respect, d’estime et de fidelité je seray toujours Mon-
sieur vostre tres humble et tres obeissant serviteur

 fr. Michel Germain M. B.
Si j’avois cru que vous deussiez recevoir ce que j’ay transcrit a la Pierre etant fort pressé 
je l’aurois mieux ecrit, mais j’etois pressé et je ne le suis pas moins. J’espere que vous le 
dechiffrerez passablement bien.

Cette lettre est un des premiers documents du voyage de Mabillon en Suisse, 
Autriche et Allemagne, décrit ensuite dans son Iter Germanicum – témoignage 
aujourd’hui moins apprécié pour les recherches effectuées dans les bibliothèques 
que pour son tableau de scènes de la vie quotidienne dans le sud du monde ger-
manophone à la fin du 17e siècle25. Le Mauriste, déjà bien connu chez les savants 
d’Allemagne, voyageait aux frais du roi et de Colbert; ce-dernier l’avait chargé de 
recueillir dans les villes et les monastères du Saint-Empire des documents relatifs 
à l’histoire profane et ecclésiastique de la France26. Cette mission fut très délicate 
à une époque où l’opinion publique en Allemagne était hostile à Paris, vu que la 
politique expansionniste de Louis XIV venait d’atteindre l’Alsace.

La place forte de Huningue-St-Louis, où les deux moines furent accueillis par 
le commandant Roger Brulart de Sillery, marquis de Puysieulx, fut spécialement 

24 À partir d’« outre » la main de Michel Germain.
25 Jo. Mabillonii Iter Germanicum …, Hambourg 1717; première édition 1685 au vol. IV 

des Vetera Analecta du Mauriste (21723). – J. G. Ritter von Koch-Sternfeld, Skizze des Iter 
Germanicum von Mabillon, dans: Archiv für Kunde österr. Geschichtsquellen 5 (1850), 486–
497; Robert Klopfer, Dom Johannes Mabillon in Wettingen, dans: Cistercienser-Chronik 52 
(1940), 59–61; Paul Mac Donald, Mabillon’s ‹ Iter Germanicum ›, dans: Downside Review 91 
(1973), 1–12; Jürgen Voss, Das Elsaß als Mittler der Geschichtswissenschaft, dans: Historische 
Forschung im 18. Jahrhundert …, hg. v. Karl Hammer/J. V., Bonn 1976 (Pariser Histor. Studien 
13), 343–344; Bruno Neveu, Mabillon et l’historiographie gallicane vers 1700 …, dans: ibid., 
27–28. – Traduction française de la partie alsacienne et bâloise du voyage: [Auguste Ingold,] 
Voyage littéraire en Alsace de Dom Mabillon, Colmar 1893. Traduction allemande de la partie 
suisse: H. Herzog, Jean Mabillons Schweizerreise, dans: Tb der Histor. Gesellschaft des Kantons 
Aargau für das Jahr 1900, 57–91; du séjour à Bâle: Rudolf Thommen, Ein französischer Mönch 
in Basel, dans: Basler Jb 1895, 92–96.

26 Iter Germanicum (cit. n. 25), 102; Emmanuel de Broglie, Mabillon et la Société de 
l’abbaye de Saint-Germain des Prés à la fin du dix-septième siècle, 1664–1707, I, Paris 1888, 289; 
Clément, Histoire de Colbert (cit. n. 8), II, 286 et n. 2; Suitbert Bäumer, Johannes Mabillon. 
Ein Lebens- und Literaturbild aus dem 17. und 18. Jahrhundert, Augsbourg 1892, 126–127; 
Gall Heer, Johannes Mabillon und die Schweizer Benediktiner. Ein Beitrag zur Geschichte 
der historischen Quellenforschung im 17. und 18. Jahrhundert, St-Gall (1938), 98; Henri Le-
clercq, Dom Mabillon, I, Paris 1953, 200–201; Voss, Mäzenatentum (cit. n. 7), 127, 131 n. 36.
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pour la ville voisine de Bâle l’incarnation de la menace française: en juillet 1683, 
Vauban projetant un agrandissement de la forteresse passa aussi par Huningue, et 
le même mois les Bâlois très inquiets s’adressèrent instamment à la Confédération 
Helvétique27. Mais il semble que Mabillon accomplît cependant sa mission dans 
un climat amical et agréable – le monde de la « République des Lettres » n’était 
pas le monde agité de la politique, les intérêts d’un Bénédictin ne coïncidaient 
pas forcément avec ceux de son mécène Colbert, et le marquis de Puysieulx était 
toujours très soucieux de bonnes relations avec la ville de Bâle. Il entretint des 
rapports amicaux avec Augustin Reutty, abbé de Mariastein (Notre Dame de la 
Pierre), qui éleva deux de ses fils dans son monastère28. Plus tard Puysieulx dut 
d’ailleurs remplir les fonctions d’ambassadeur de France auprès de la Confédé-
ration Helvétique (1698–1708)29. Mais avant tout le marquis, correspondant de 
plusieurs Mauristes, fut un ami des lettres – Huningue représentait pour lui une 
sorte de limogeage ordonné par son ennemi intime Louvois30. Ainsi Puysieulx 
connut bien le deuxième bibliothécaire de la ville de Bâle Johann Jakob Bux-
torf, descendant d’une célèbre dynastie d’hébraïstes de Westphalie et lui-même 
professeur d’hébreu31. Celui-ci accueillit les moines et leur fit ouvrir les portes 
de la maison de Christoph Faesch, professeur d’histoire et membre du magistrat 
de Bâle, qui gérait le « Museum Faesch » de son feu frère Rémi32. Après avoir fait 

27 a) Huningue-Bâle: August Huber, Geschichte Hüningens von 1679–1698, Bâle 1894 
(Thèse), 33–69, 71, 80–82; Paul Burckhardt, Geschichte der Stadt Basel von der Zeit der 
Reformation bis zur Gegenwart, Bâle 1942, 69; Andreas Heusler, Geschichte der Stadt Basel, 
Bâle 51957, 152, 156; Max Burckhardt, Europäische Nobilitäten auf  der Durchreise in Basel, 
dans: BZGA 71 (1971), 216. – b) Marquis de Puysieulx: Jean de Boislisle, Les Suisses et le mar-
quis de Puyzieulx, ambassadeur de Louis XIV (1698–1708) …, Paris 1906. Cf. Huber, 26, 109; 
Heer, Johannes Mabillon (cit. n. 26), 110–111; M. Burckhardt, 228; Michel Antoine, Le 
gouvernement et l’administration sous Louis XIV. Dictionnaire biographique, Paris 1978, 213.

28 Bäumer, Johannes Mabillon (cit. n. 26), 130; Heer, Johannes Mabillon (cit. n. 26), 
108–109, 290–295; DHBS V (1930), 453.

29 Cf. n. 27 b; Repertorium der diplomatischen Vertreter aller Länder …, I, Berlin 1936, 237; 
Markus Fürstenberger, Die Mediationstätigkeit des Basler Bürgermeisters Johann Balthasar 
Burckhardt 1642–1722, Bâle – Stuttgart 1960 (Thèse Bâle), 60, 177.

30 Boislisle, Les Suisses (cit. n. 27 b), VIII–X.
31 Iter Germanicum (cit. n. 25), 15; Broglie, Mabillon (cit. n. 26), I, 293; A. M. P. Ingold, 

Mabillon en Alsace, Colmar 1902, 7 n. 3 (I. publie p. 16–18 une autre lettre de Mabillon, écrite 
de Huningue le 19 juillet 1683, à son confrère Dom Thierry Ruinart, dans laquelle il annonce 
son départ imminent pour les monastères suisses); Heer, Johannes Mabillon (cit. n. 26), 99–100; 
Leclercq, Dom Mabillon (cit. n. 26), I, 205–206; Aloys Böhmer/Hans Widmann, dans: 
Handbuch der Bibliothekswissenschaft, III/1, Wiesbaden 1955, 665; Burckhardt, Europäische 
Nobilitäten (cit. n. 27 a), 229; Mac Donald, Mabillon’s ‹ Iter Germanicum › (cit. n. 25), 
5. – Pour Buxtorf  voir aussi: Andreas Staehelin, Geschichte der Universität Basel 1632–1688, 
Bâle 1957, 204, 228, 567; Die Matrikel der Universität Basel, III: 1601/2–1665/6, hg. v. Hans 
Georg Wackernagel, Bâle 1962, 534 n. 22; cf. IV: 1666/7–1725/6, hg. v. † H.G. W./Max 
Triet/Pius Maurer, Bâle 1975, 135, 277.

32 Iter Germanicum (cit. n. 25), 16; Broglie, Mabillon (cit. n. 26), I, 293; Heer, Johannes 
Mabillon (cit. n. 26), 99–100. – Pour Faesch voir aussi: Staehelin, Universität (cit. n. 31), 193, 
198, 220, 568; Matrikel Univ. Basel (cit. n. 31), III, 273 n. 44; cf. IV, 57.
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connaissance, les 19/20 juillet 1683, Puysieulx et Mabillon entretinrent une cor-
respondance suivie jusqu’à la mort du bénédictin (1707), à qui le marquis servit 
souvent d’intermédiaire pour les contacts avec les érudits et religieux suisses; grâce 
à Puysieulx, Buxtorf  et les Faesch restèrent en relation avec les Mauristes33.

Nos pères envoyèrent à Monsieur Baluze bibliothécaire de Monseigr Colbert en 
la rue Vivienne a Paris le sommaire d’un manuscrit de l’abbaye de Mariastein 
contenant des sermons faits au concile de Bâle, dont ils parlaient dans leur lettre 
(= Coll. Baluze 294, fol. 9r–10r). Mais ils n’attachèrent d’importance ni au codex 
(aujourd’hui: Öffentl. Bibliothek der Universität Basel A VII 52) ni à la biblio-
thèque du monastère: sed nullos scriptos codices invenimus, praeter unum aut alterum, 
in quo multi sermones, in Concilio Basileensi habiti, referuntur omnes fere inediti sed 
plane luce non digni. Et l’abbé Reutty nota dans son journal: Ex nostra [bibliotheca] 
etiam parum aliquid descripsere34.

Pour la visite de la bibliothèque de Bâle, Baluze donna à Mabillon (pour le tres 
Reverend Pere Dom J. M.) une liste de 49 cotes qu’il avait probablement tirées du 
catalogue (manuscrit!) de Zwinger, bibliothécaire et professeur de grec à Bâle 
(1672/78) (= Coll. Baluze 294, fol. 38r–39v, cf. 40r/v)35.

Quant au manuscrit trouvé par les Bénédictins au Cabinet Faesch, il pourrait 
s’agir d’un codex qui est aujourd’hui à la Bibliothèque publ. de l’Université 
de Bâle et coté: O (provenance Faesch) III 35, recueil d’Orationes, Epistolae, 
Sermones etc. du concile36. À Paris, je n’ai pas trouvé d’exécution par le neveu 
de M. Faesch des commandes de Michel Germain. Ce fut au contraire le 
bibliothécaire Jakob Christoph Iselin qui copia presque un demi-siècle plus tard 
(1724/5) pour la bibliothèque du roi à Paris une pièce de ce manuscrit (Sermon 
de Thomas de Courcelles aux funérailles de Hugues d’Orges, archevêque de 

33 BN, ms. fr. 19656, fol. 157r–178r: Lettres de Puysieulx à Mabillon 1683–1707; Ingold, 
Mabillon (cit. n. 31), 19–20, 24; Heer, Johannes Mabillon (cit. n. 26), 453 n. 40; Leclercq, 
Dom Mabillon (cit. n. 26), II, 898 n. 331.

34 Iter Germanicum (cit. n. 25), 14. – Reutty: Heer, Johannes Mabillon (cit. n. 26), 99 n. 6.
35 La façon de citer les manuscrits prouve que Baluze connut (par copie? par extraits?) ce cata-

logue: In catalogo theol. et historico libb. mss. Academiae Basileensis continentur … (Coll. Baluze 294, 
fol. 38r). C’est Zwinger qui introduisit ces classifications: Theologica – Juridica – Medica – Phi-
losophica – Historica; cf. Martin Steinmann, Die Handschriften der Universitätsbibliothek 
Basel, Bâle 1979 (ronéotypé), 4. – Pour le catalogue de Zwinger voir Andreas Heusler, Ge-
schichte der Öffentlichen Bibliothek der Universität Basel (Progr. zur Rektoratsfeier der Univ. 
Basel), Bâle 1896, 21–22; Kurt Schwarber, Die Entwicklung der Universitätsbibliothek zu 
Basel, dans: Basler Studentenschaft 25/5 (1944), 12; Gustav Meyer/Max Burckhardt, Die 
mittelalterlichen Handschriften der Universitätsbibliothek Basel, Abtlg. B: Theol. Pergament-
handschriften, I, Bâle 1960, IX.

36 Dans un autre codex, O II 8, on trouve quelques documents du concile, mais principale-
ment d’autres pièces. Je tiens à remercier M. Meuthen (Cologne) pour cette indication ainsi pour 
d’autres renseignements concernant les manuscrits bâlois.

Le « fort beau ms. grec du 8e concile general assemblé contre Photius » que Mabillon et Germain 
virent chez M. Faesch, est le codex O II 25: Henri Omont, Catalogue des manuscrits grecs des 
bibliothèques de Suisse, dans: Centralblatt für Bibliothekswesen 3 (1886), 399.
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Rouen; Bâle 1436 août 30)37. Mais un catalogue contenant la description de dix 
manuscrits bâlois (entre autres les trois codices de la rote du concile retrouvés 
récemment)38 qui suit dans la Coll. Baluze 294 la lettre de Mabillon et Germain 
(fol. 13r–19r), pourrait être un autre résultat des recherches des bénédictins pour 
Baluze.

Est-elle le supplément de la lettre du 22 oct. 1683 envoyée par Puysieulx à 
Mabillon qui venait de rentrer en France?: Je vous envoie ce que vous avez désiré 
de M. Le professeur Buxtorf  qui m’a chargé plusieurs fois de vous assurer de tous ses 
services39.

Baluze fut aussi en possession de la description d’un manuscriptum Basiliense du 
couvent de St-Udalric à Augsbourg qu’il voulut emprunter plus tard dans le cadre 
de ses travaux préparatoires à l’édition des actes du concile (Coll. Baluze 294, 
fol. 5r)40. Ce monastère se trouva sur la route de l’Iter Germanicum de Mabillon 
et Germain41.

Quand les deux moines entreprirent deux ans plus tard leur Iter Italicum42, 
Baluze les recommanda chaleureusement au cardinal Casanate, son correspondant 
romain de longue date: eum [Mabillon] … tibi commendo, velut animae dimidium 
meae, quem sic amo, sic colo, sic veneror ut neminem heic in Gallia habeam cui magis 
bene velim. Eius socius Dominus Michael Germanus, vir mei item amantissimus …43

37 Cf. BN, ms. lat. 17173, fol. 74v: De la fin du Ms. qui est dans le Cabinet de Mr Fesch: Collatio 
facta in exequiis reverendissimi patris domini archiepiscopi Rothomagensis: Deprecabuntur eum.

38 Erich Meuthen, Rota und Rotamanuale des Basler Konzils …, dans: Römische Kurie. 
Kirchliche Finanzen. Vatikanisches Archiv. Studien zu Ehren von H. Hoberg, II, Rome 1979 
(Miscellanea Historiae Pontificiae 46), 473–518.

39 D’après Ingold, Mabillon (cit. n. 31), 20. À cette époque Mabillon adressa d’ailleurs une 
autre lettre à Baluze (Strasbourg, 1683 oct. 2) parlant de la mort de Colbert: Félix Chambon, 
Lettre inédite de Mabillon, dans: La correspondance historique et archéologique 1 (1894), 
376–377. Cf. Leclercq, Dom Mabillon (cit. n. 26), II, 898 n. 325.

40 Il s’agit du ms. 41 de la Bischöfliche Ordinariatsbibliothek à Augsbourg, cf. Placidus 
Braun, Notitia historico-literaria de codicibus manuscriptis in bibliotheca … monasterii O. S. B. 
ad SS Udalricum et Afram Augustae extantibus, V/VI, Augsbourg 1794, 60–62 (À l’appendice 
Br. a publié plusieurs pièces de ce codex); Benedikt Kraft, Die Handschriften der Bischöfl. 
Ordinariatsbibliothek in Augsburg, Augsbourg 1934, 47, 87. Cf. BN, ms. lat. 9512, fol. 11r.

41 Iter Germanicum (cit. n. 25), 51; Broglie, Mabillon (cit. n. 26), I, 307–308; Leclercq, 
Dom Mabillon (cit. n. 26), I, 218–219; Mac Donald, Mabillon’s ‹ Iter Germanicum › (cit. 
n. 25), 8.

42 Œuvre parallèle à l’Iter Germanicum: Iter ltalicum/Museum Italicum, Paris 1687/9. Cf. 
Correspondance inédite de Mabillon et de Montfaucon avec l’Italie …, éd. M. Valery [i. e. 
Antoine-Claude Pasquin], 3 vol., Paris 1846; H[enri] Omont, Mabillon et la Bibliothèque du 
Roi à la fin du XVIIIe siècle, dans: Mélanges et documents publiés à l’occasion du deuxième 
centenaire de la mort de Mabillon, Ligugé – Paris 1908, 107–123; Leclercq, Dom Mabillon (cit. 
n. 26), I, 293–471; Pierre Gasnault, Manuscrits envoyés d’Italie à la Bibliothèque du Roi par 
Mabillon, dans: BECh 129 (1971), 412–420.

43 d’Angelo, Girolamo Casanate (cit. n. 13), 189 n. 51.
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III

Pendant son séjour en Italie, Mabillon resta en contact avec Baluze; le 24 dé-
cembre 1685, il lui écrivit une lettre de Rome:

Vous aurez ouy parler sans doute du nouveau livre de Mr Schelestrate, il ne fait pas encore 
grand bruit icy. Il nous fit voir ces jours passez des mss. sur lesquels il se fonde pour dire 
que la clause de la reformacion in capite et in membris qui se trouve dans les imprimez de 
la 4e Session du Concile de Constance n’est point dans les mss. de ce Concile. Vous en 
scaurez plus que luy la dessus44.

En effet Baluze se sentit amené à traiter cette question de façon critique. Sa 
réponse aux Acta Constantiensis Concilii ad expositionem decretorum eius sessionum 
quartae et quintae et aussi au Tractatus de sensu et auctoritate decretorum Constantiensis 
Concilii sessione quarta et quinta circa potestatem ecclesiasticam editorum cum actis et 
gestis ad illa spectantibus de 168645, œuvres surtout antigallicanes du Flamand 
Schelstrate46, fut un Tractatus de concilio generali47. Comme Bossuet dans sa Defensio 
declarationis48, Baluze envisagea la réfutation de la thèse du préfet de la Biblioteca 
Vaticana selon laquelle les pères de Bâle auraient « corrompu » les textes des 4e et 
5e sessions du concile du Constance dans leur collection des décrets de ce synode 
(1442; imprimée à Haguenau en 1500)49. Mais Baluze n’acheva pas son projet – il 
discuta le problème d’une convocation d’un concile (d’après P. de Marca) ainsi 
que la question de l’œcuménicité du Pisanum sans débattre le point de départ. 
Tout de même, ce traité fragmentaire et non publié manifeste de nouveau l’inté-
rêt prépondérant de Baluze pour les conciles du 15e siècle; même dans ses Vitae 
paparum Avenionensium (1693) on retrouve des résonances de son attitude critique 
envers Schelstrate50.

44 Pierre Gasnault, Lettres inédites de Mabillon à la Bibliothèque Nationale, dans: Revue 
Mabillon 55 (1965), 84.

45 Mais l’imprimatur est daté du 12 juillet 1685: Ibid., 84 n. 15.
46 Lucien Ceyssens, La correspondance d’Emmanuel Schelstrate, préfet de la Bibliothèque 

Vaticane (1683–1692), Bruxelles – Rome 1949, 44–52; cf. Hans Schneider, Der Konziliarismus 
als Problem der neueren Kathol. Theologie. Die Geschichte der Auslegung der Konstanzer 
Dekrete von Febronius bis zur Gegenwart, Berlin – New York 1976, 60.

47 Coll. Baluze 4, p. 190–216. Coll. Baluze 279 contient beaucoup de petites notices qui 
formaient la base du traité.

48 Jacques-Bénigne Bossuet, Defensio declarationis celeberrimae, quam de potestate eccle-
siastica sanxit clerus gallicanus 19 martii 1682 … [inachevé], II, Luxembourg 1730, 7–9 (= L. IX, 
c. 5): Schelestrati, de falsata sessione quarta Constantiensi, fabula confutatur: Probitas P. P. Basiliensium 
omnium scriptorum consensu asseritur: B. Ludovici Alemandi ejus coetus principis eximia sanctitas; cf. 
p. 31–32 (L. IX, c. 17), p. 53–64 [Bossuet et Bâle: R. Duchon, dans: RHE 65 (1970), 397].

49 Cf. Karl August Fink, Zu den Quellen für die Geschichte des Konstanzer Konzils, 
dans: Das Konzil von Konstanz, hg. v. August Franzen/Wolfgang Müller, Fribourg-en-
Br. – Bâle – Vienne 1964, 473–474; cf. Schneider, Der Konziliarismus (cit. n. 46), 44 n. 118.

50 Godard, De Stephano Baluzio (cit. n. 5), 27–29.
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Da der vorliegende Sammelband mit Ausgewählten Aufsätzen Heribert Müllers den The-
menkomplex „Frankreich, Burgund und das Reich im späten Mittelalter“ zugleich über 
die historiographische Dimension zu erschließen sucht, wurden im Rahmen des Registers 
neben Orten sowie historischen Persönlichkeiten des Mittelalters und der beginnenden 
Neuzeit auch neuzeitliche Gelehrte insbesondere des 19. und 20. Jahrhunderts berücksich-
tigt, die jeweils durch eine Setzung in Kapitälchen gesondert ausgewiesen sind. Vor allem 
größere Lemmata wurden zusätzlich – entsprechend den hier dokumentierten Forschungs-
schwerpunkten des Autors – durch spezifische Sachbetreffe wie beispielsweise „Bistum“, 
„Konzil“ und „Reichsversammlung“ aufgefächert. Mit Blick auf  die personengeschicht-
lichen Forschungen Heribert Müllers erfolgte zudem die Einordnung der Herrschafts- 
und Amtsträger jeweils unter den Namen ihrer Familien: Geistliche Fürsten und Prälaten 
wurden demnach – soweit möglich – nicht unter ihrem Bischofsamt oder ihrer Abtwürde 
aufgenommen, sondern in den jeweiligen familiären Kontext eingebunden (und zusätzlich 
durch Querverweise mit ihren Dignitäten verknüpft). Gleiches gilt auch für die weltlichen 
Herrschaftsträger im Reich sowie in den angrenzenden mittel-, ost- und südeuropäischen 
Königreichen und Fürstentümern, die ebenfalls unter ihrem Familiennamen bzw. dem 
Namen ihres Stammsitzes zusammengefaßt wurden. Entsprechend den im betreffenden 
Zeitraum für Frankreich, England und Burgund zu beobachtenden dynastischen Kon-
tinuitäten wurden demgegenüber die einzelnen Herrscher und Fürsten hier dem Namen 
ihres jeweiligen Herrschaftsbereichs zugeordnet. Grundsätzlich orientieren sich die in den 
einzelnen Lemmata gewählten Namensformen an der jeweiligen Landessprache; deutsche 
Versionen finden jedoch auch dann Berücksichtigung, wenn sie – wie beispielsweise bei 
Königen und Fürsten – im allgemeinen Sprachgebrauch stehen.

Folgende Abkürzungen werden verwendet: Bf. = Bischof, Bfe. = Bischöfe, Bm. = 
Bistum, Ebf. = Erzbischof, Ebfe. = Erzbischöfe, Ebm. = Erzbistum, Gf. = Graf, Gfin. = 
Gräfin, Gfn. = Grafen, Gft. = Grafschaft, Hzg. = Herzog, Hzge. = Herzöge, Hzgin. = 
Herzogin, Hzgt. = Herzogtum, Kand. = Kandidat, Kard. = Kardinal, Kf. = Kurfürst, Kft. 
= Kurfürstentum, Kg. = König, Kge. = Könige, Kgin. = Königin, Kgr. = Königreich, Kgt. 
= Königtum, Ks. = Kaiser, Lgf. = Landgraf, Lgfn. = Landgrafen, Mgf. = Markgraf, Mgfn. 
= Markgrafen, Mgft. = Markgrafschaft, OA = Ortsangabe, OCist = Ordo Cisterciensis, 
OFM = Ordo Fratrum Minorum, OP = Ordo (Fratrum) Praedicatorum, OSA = Ordo 
Sancti Augustini, OSB = Ordo Sancti Benedicti, OSBCam = Congregatio Monachorum 
Eremitarum Camaldulensium, Pfgf. = Pfalzgraf, SJ = Societas Jesu, u. = und, v. = von.

Aachen OA  114, 175, 199, 373 f., 377 f., 
380, 385, 403, 429, 440 f., 460

 – Marienstift  441 f.
 – Stiftskapitel  377

 – Kanoniker  377
 – Stadt  199, 381, 383

 – Bürgermeister  377
 – Einwohner  175

 – Rat  377 f.
 – Schöffen  377

D’Achéry, Dom Luc  127
Adalgils (Aldgisl), Friesenfürst  432
Äthiopien  206
 – Herrscher  → Zar’a Yā’qōb

Äthiopien-Indien  429
Afrikaner  176, 377
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Agricola, Rudolf   424 f.
Ailly, Pierre d’  68, 163, 166, 173, 324, 364
Aix-en-Provence, (Erz-)Bfe.  → Damiani, 

Robert; → Nicolai, Avignon; → Roger, 
Robert

 – Sakristan  → Gérard, Jean
 – causa  307

Albenga, Bfe.  → Caretto, Matteo del
Albergati, Niccolò, Kard.  284, 316 f., 

333–339, 344, 346 f., 349, 393
 – Sekretär  → Piccolomini, Enea Silvio

Albi OA  194
 – Bm.  236
 – Bfe.  → Jouffroy, Jean
 – causa  297 f.

Aleman, Louis, Kard. (v. Arles), Ebf. v. Arles, 
Präsident des Basler Konzils  10, 18, 30, 
272, 290, 297 f., 301, 305, 325, 353, 398 f.

Alexander V. (Pietro Philargi [Peter 
v. Candia]), (Gegen-)Papst  249

Alexander (III.) der Große, Kg. 
v. Makedonien  73, 77, 113

Alexander, Abt des Klosters Vézelay (OSB)  
342

Alexander-Stoff   197
Alexandrien, (lateinische) Patriarchen  
→ Cramaud, Simon de; → Harcourt, 
Jean d’

Alteuropa  62, 131, 426, 456
Althoff, Gerd  111
Alvares, Francisco  213
Amanzé, Jean d’, Sakristan v. Saint-Nizier/

Lyon  342
Amaral, Luís d’, Bf. v. Viseu  335
Amette, Léon-Adolphe, Kard. (v. Paris), Ebf. 

v. Paris  44
Amiens OA  137
 – Bm.  220, 224–226, 237 f., 314, 328

 – Bistumsstreit  224
 – Bfe.  → Harcourt, Jean d’; → Le Jeune, Jean
 – Bailli  → Le Jeune, Robert

Ammanati-Piccolomini, Jacopo, Kard.  194
Ammann, Hektor  97 f.
Ammon, Hans  271
Anastasius II., Papst  275
Andernach OA  80
Andreas, Willy  211
Angermeier, Heinz  126 f.
Angers, Bm.

 – Domkapitel: Prokurator am Basler 
Konzil  → Ménage, Mathieu

 – Geistlichkeit (Klerus)  285
 – Scholaster  → Bouhale, Jean

 – Bfe.  → Bueil, Hardouin de
 – Universität (Juristenhochschule)  267–269, 
285

Anisson, Jean  21
 – Neffe  → Rigaud, Claude

Anjou  266–268, 288
 – Haus (Familie)  34 f., 55, 143, 181, 220, 
231, 266 f., 271, 273 f., 284–288, 332, 
339, 341, 375, 405, 408

 – Gfn. (später: Hzge.)  169, 351, 354
 – Karl (Charles) I. v., Kg. v. Sizilien 
(u. Jerusalem)  267

 – Karl (Charles) v., Gf. (später: Hzg.) 
v. Maine  273

 – Ludwig (Louis) I. v., Gf. v. Maine, 
(Titular-)Kg. v. Sizilien  163, 363

 – Ludwig (Louis) III. v., Gf. der Provence, 
Titularkg. v. (Neapel-)Sizilien  267 f., 
270–273, 286, 410
 – Gemahlin  → Savoyen, Margarete v.
 – Gesandte  → Blondelet, Jean; → Gérard, 
Jean; → Montchoisi, Geoffroy de

 – Maria (Marie) v., Gemahlin Kg. Karls VII. 
v. Frankreich  267

 – René v., Hzg. v. Lothringen, Titularkg. 
v. Neapel  34–36, 50, 196, 230 f., 259, 
286, 288, 297, 408, 411

Anjou-Sizilien, Haus
 – Elisabeth v. Slawonien, Nichte Kg. 
Ludwigs I. v. Ungarn u. Polen  132

 – Johanna II. v. Anjou-Durazzo, Kgin. 
v. Neapel(-Sizilien) u. Jerusalem  270, 
284

 – Ludwig (Louis) I. v., Kg. v. Ungarn 
u. Polen  151

Anrich, Ernst  105–107
Antiochien, (lateinische) Patriarchen  
→ Mauroux, Jean

Antoniter  272
Aosta, Hzgt.  353
Apollinaire, Guillaume  383
Apostel, Zwölf   275
Aquin, Thomas v.  189
Aquitanien  289 f., 292 f., 296, 303, 311
 – cour souveraine  304; → Berland, Pey; → La 
Planche, Bernard de

Aragón, Haus  35, 48, 293, 297
 – Kgr.  142, 147, 291, 294, 298, 305
 – Kge.

 – Gesandte, Gesandtschaften  251
 – Hof  35

 – Alfons V., Kg. v. Aragón u. Neapel-Sizilien  
34, 143–145, 298 f., 434



485Register der Personen- und Ortsnamen

 – Gesandte, Gesandtschaften  144, 298
 – Sekretär  → Valla, Lorenzo

 – Yolande (Violante) v.  267, 285, 332
Arc, Jeanne d’ (Johanna v. Orléans)  45, 49, 

69, 138, 202 f., 218, 221, 312, 314 f., 318, 
322, 367

Arces, Jean d’, Kard. (Papst Felix’ V.)  307
Ardennen  373
Arelat  103, 244, 460
Arese, Andrea/Andreolo  169
Aretino, Francesco  192
Arezzo OA  163, 363
Argonauten  72, 142
Arianer  386
Arles, (Erz-)Bm.  280
 – (Erz-)Bfe.  → Aleman, Louis; → Hilarius; 
→ Honoratus

 – Kard. v.  → Aleman, Louis
Armagnac  308
 – Haus (Partei)  201, 215, 217, 315 f., 332, 
339 f., 375, 390

 – Jean d’, Ebf. v. Auch  371 f., 375
Armagnaken  67, 88, 130, 132
Armenier, Étienne, Marschall des Ebm.s 

Besançon  253, 256, 259
 – Guy, Präsident des burgundischen Rates  
259

Arndt, Ernst Moritz  48, 93
Arras OA  11, 130 f., 222 f., 238, 261, 333 f., 

336, 340
 – Bm. (Kirche)  343

 – Kathedralkirche  343
 – Kathedralkapitel  343

 – Bfe.  → Porée, Martin
 – Kanoniker  → Brunet, Pierre
 – Stadt  331

 – Saint-Vaast, Kloster (OSB)  343
 – Propst  → La Taverne, Antoine de

 – Kongreß (1435)  11, 221, 227, 261, 273, 
297, 312, 316–318, 328, 331–333, 335, 
337–344, 346–349, 393
 – Frieden(svertrag) (1435 September 21)  
213, 215 f., 220, 228, 230 f., 236, 260, 
331, 337 f., 343, 346–348, 405

Arthur/Artus, Kg. der keltischen Briten  378
Artois  217, 333
Artois-Flandern  281
Aschaffenburg, Fürstentag (Juli 1447)  135, 

415
 – Mainzer Provinzialsynode (Juni 1455)  417

Athener  156
Athin, Familie  255
Aubin, Hermann  121

Auch, Ebm.  303, 308
 – Ebfe.  → Armagnac, Jean d’; → Lévis, 
Philippe II de

Auclou, Robert, Archidiakon v. Brabant  239
Augsburg, Bfe.  → Schaumberg, Peter v.
 – St. Ulrich (u. Afra), Kloster (OSB)  9
 – Reichsversammlung (April/Juni 1473)  
151

 – Reichsversammlung (April/Juni 1474)  
151, 450

Aura, Ekkehard v.  54
Aurispa, Giovanni  191, 194
Autrand, Françoise  127, 137, 167 f., 322
Autun, Stadt  457
Auxerre, Bm.  3, 225
 – Bfe.  → Thoisy, Jean de

Avaray, Claude-Théophile de Bésiade, 
Marquis d’, Gesandter Frankreichs (in der 
Schweiz)  23–25

Avignon OA  32–35, 50, 67, 69 f., 134, 157, 
159, 175, 180–184, 191, 196, 231, 234, 
286, 321, 346, 396,

 – päpstl. Bibliothek  182
 – Generalvikar  → Foix, Pierre de
 – Kurie  177

 – Kanzlei  183
 – Stadt  32 f., 35, 286

 – Einwohner  286
 – Universität  182

 – Kollegien: St-Marcel u. St-Michel  182
Avis, Haus (Familie)  143; → Portugal – 

Duarte, Kg. v.
Ayroles, Jean-Baptiste-Joseph (SJ)  312
Azurara, Gomes Eannes de, portugiesischer 

Chronist  142, 428

Babenberger
 – Friedrich II., Hzg. v. Österreich 
u. Steiermark  458

 – Gertrude, (Titular-)Hzgin. v. Österreich 
u. Steiermark  458

Bachenstein, Johann  306
Bachmann, H.  47
Baden, Mgfn.  442
 – Georg v., Bf. v. Metz  421, 442 f.
 – Johann II. v., Ebf. v. Trier, Kf.  76, 81, 
149, 442, 450, 454

Baden-Baden OA  63
Badenweiler OA  145
Baethgen, Friedrich  122
Bainville, Jacques  49
Baluze, Étienne, Bibliothekar des Jean-

Baptiste Colbert, Sekretär des Pierre de 



Register der Personen- und Ortsnamen486

Marca  1–6, 8–15, 19–22, 28–30, 127, 
281 f., 323

Bamberg, Bfe.  → Schaumberg, Georg v.
Bamberger Streit  254 f.
Bar, Hzgt.  288, 345, 433
Barbaro, Francesco  190
Barbo, Ludovico (OSB), Bf. v. Treviso, Abt 

des Klosters Santa Giustina (OSB)/Padua  
264, 270 f., 283–287

Bardi, Roberto de’, Kanzler der Universität 
Paris  166

Bartier, John  80, 218
Barzizza, Gasparino  185–187
Basel OA  1 f., 6, 9, 12 f., 15 f., 18–26, 30, 

32 f., 38, 56, 67, 71, 138, 172, 186, 234, 
243, 250, 253 f., 256, 258–260, 262, 271, 
278, 286 f., 289 f., 295, 298, 301 f., 305 f., 
308–310, 312 f., 316, 318 f., 321, 323, 
325, 327 f., 342, 346, 392, 394, 396 f., 
405, 414, 429

 – Bm.: Münster  32, 242, 296, 325, 351, 
353 f., 393, 403, 428
 – Kaplan  → Knebel, Hans (Johann)
 – Konzilsaula  69, 290, 295, 311, 427

 – Bfe.  → Fleckenstein, Johannes v.
 – Republik  26

 – Archive  26
 – Öffentliche Bibliothek  → Basel, 
Universität

 – Bibliothekare  → Buxtorf, Johann Jakob; 
→ Iselin, Jakob Christoph; → Werenfels, 
Samuel

 – Bürgermeister  26
 – Einwohner (Basler)  7, 12
 – greffier  → Christ, Franz
 – Magistrat  2, 17 f., 20, 22, 24–26, 30

 – Mitglieder  → Faesch, Christoph
 – Museum (Cabinet) Faesch  7–9
 – Postmeister  → Schaub, Jacques
 – Rat  26, 308
 – Sekretär  27
 – Senat  26

 – Stadt  7, 13, 18, 26, 32, 253, 324
 – Archivar  → Wackernagel, Rudolf
 – Bürgermeister  308
 – Medici-Filiale  290, 304 f., 310; 
→ Martelli(s), Roberto

 – Franziskanerkloster  276
 – St. Jakob, Kirche  305
 – St. Margarethen, Kirche  305

 – Universität  12 f., 25, 37, 46
 – Öffentliche Bibliothek der Universität  
5, 8, 15, 19 f., 26 f.

 – Bibliothekar  → Zwinger, Johannes
 – Professoren  → Battier, Samuel; 
→ Zwinger, Johannes

 – Rektoren  → Iselin, Jakob Christoph
 – Konzil (1431–1449)  1, 4 f., 8–15, 17, 
22, 26–30, 32–35, 37, 39, 50, 56, 66–71, 
120, 128, 130 f., 133 f., 137, 149, 179, 
186 f., 209, 215, 217, 219 f., 224, 226 f., 
230–237, 239, 241–244, 250–257, 
259–262, 264–266, 268, 270–281, 
283–290, 292, 294–325, 327–330, 
334–344, 346–351, 353–361, 392–399, 
402–410, 414 f., 417, 427 f., 433, 444; 
(Basel-)→ Lausanne, Konzil
 – Akten (Basiliensia)  1, 4, 6, 9, 11 f., 
14–16, 18–23, 26, 28 f., 31, 282

 – Dekrete  20, 28, 30, 32, 138, 286, 294, 
299 f., 313, 320 f., 323 f., 348, 395 f., 
398, 407

 – Deputationen: Glaubensdeputation (pro 
fidei)  297
 – Kommundeputation (pro communibus): 
Präsident  → Lapalud, Louis de

 – Gesandte, Gesandtschaften  35, 231, 
242 f., 257, 261, 272, 281, 297, 
302, 305, 310, 318, 321, 323, 333, 
336–344, 346–348, 393, 404, 406; 
→ Alexander, Abt des Klosters Vézelay 
(OSB); → Cadoène, Bertrand de; 
→ Cameron, John; → Carlier, Gilles; 
→ Flamochet, Guy; → Hugues d’Étain, 
Guillaume; → Landriani, Gherardo; 
→ Lasocki, Nikolaj; → Lévis, Philippe II 
de; → Loiseleur, Nicolas; → Lusignan, 
Hugues de; → Montchoisi, Geoffroy 
de; → Montjeu, Philibert de; → Talaru, 
Amédée de

 – Konzilsaula  → Basel, Bm.: Münster
 – Konzilsväter  10, 14, 18, 30, 32, 69, 
158, 215, 227, 234, 236, 239, 242, 
252 f., 255, 261 f., 265, 270, 272, 277, 
279, 281, 283, 285–287, 296, 298–300, 
302 f., 305, 307–312, 315 f., 318 f., 321, 
323–325, 329, 335, 337–339, 341 f., 
346–348, 352 f., 356, 360, 393–398, 
405, 414, 428

 – Nationen  68, 294, 393
 – deutsche Nation  134, 297
 – französische Nation  69 f., 296, 300, 
345

 – spanische Nation  328
 – Notare  343; → Brunet, Pierre
 – Praekognitor  272



487Register der Personen- und Ortsnamen

 – Präsident  403; → Aleman, Louis; 
→ Cesarini, Giuliano; → La Planche, 
Bernard de

 – Protektoren  → Bayern-München – 
Wilhelm III., Hzg. v.; → Weinsberg, 
Konrad v.

 – Protokolle  1, 34, 36, 137, 243, 254, 
261, 271 f., 286 f., 316, 337 f., 343, 
350 f.

 – Rota  9, 254
 – Sermones  306
 – Universität  301
 – Vizekanzler  → Aleman, Louis; 
→ Rochetaillée, Jean de

 – Zwölfmännerkolleg  272
 – gescheitertes Konzil (1482)  205, 209

Basin, Thomas, Bf. v. Lisieux  52, 146, 187, 
189, 273, 422–424, 449, 451 f., 461

Battier, Samuel  12 f.
Baudrillart, Alfred-Henri-Marie, Kard.  44 f.
Bayern, Hzge.  324, 442
Bayern-Ingolstadt, Hzge.
 – Elisabeth v. (Isabeau de Bavière), Gemahlin 
Kg. Karls VI. v. Frankreich  368

 – Ludwig VII. (der Bärtige), Hzg. v.  131
Bayern-Landshut, Hzge.  151
 – Heinrich IV. (der Reiche), Hzg. v.  255
 – Ludwig IX. (der Reiche), Hzg. v.  149, 
376

Bayern-München, Hzge.
 – Albrecht IV., Hzg. v.  443
 – Wilhelm III., Hzg. v., Protektor des Basler 
Konzils  252

 – Wolfgang, Hzg. v.  436
Bayern-Straubing, Hzge.
 – Margareta v., Tochter Hzg. Albrechts I. 
v. Bayern-Straubing  430

Bayeux, Bm. (Kirche)  184, 190, 366
 – Archidiakon  → Clamanges, Nicolas de
 – Domkapitel: Bibliothek  188
 – Kanoniker  → Plumetot, Simon de
 – Kantor  → Clamanges, Nicolas de
 – Kanzler  → Plumetot, Simon de
 – Scholaster  → Castiglione, Giovanni da

 – Bfe.  → Castiglione, Zanone da; 
→ Harcourt, Louis (II) d’

Beauce  29
Beaucourt, Gaston Du Fresne, Marquis 

de  331
Beaufort, Henry, Kard. (v. England), Bf. 

v. Winchester  184, 335
 – Hof  190

Beaumont  → Harcourt, Christophe d’

Beaune OA  228
 – Stadt  457

Beaune, Colette  70, 418
Beaupère, Jean  30, 315 f., 327
Beauvais, Bm.  314
 – Bfe.  → Cauchon, Pierre; → Dormans, 
Miles de

Beccaria, Antonio, Sekretär des Hzg.s 
Humphrey v. Gloucester  186, 190

Bedford, Hzge.  → Lancaster, John of
Bélard, Jean, Bf. v. Fréjus  271
Belgien  100, 102, 121
Belgier  44
Belley, Bfe.  → Didier, Guillaume
Bellitto, Christopher M.  179
Below, Georg v.  42, 46, 65, 114
Beltran, Evencio  162, 183 f., 189, 194 f.
Benedikt (v. Nursia), Heiliger  269, 290
Benedikt XIII. (Pedro de Luna), (Gegen-)

Papst  177, 181 f., 252, 290–292, 298
 – Kanzlei  117

Benediktinerorden, Konvente  291
Beneš, Edvard, Staatspräsident der Tschecho-

slowakei  277
Berchen, Willem van, geldrischer Chronist  

452
Bergamo, Bfe.  → Regatiis, Franciscus de
Bergengruen, Werner  89
Bergisches Land  99
Berillon, Dr.  52
Berland, Pey, Ebf. v. Bordeaux  304
Berlin OA  15, 20, 28 f., 38, 46, 93
Berney, Arnold  110
Berruyer, Martin, Dekan v. Tours  397
Berry, Hzge.  169, 366
 – Johann (Jean) I., Hzg. v.  197, 370, 373

Bersuire, Pierre, Prior v. St-Éloi/Paris  157 f., 
197

Bertrand, P.  62
Besançon OA  5, 103, 228, 253, 256–258, 

260–262
 – Ebm.  243–245, 248, 251–253, 255 f., 262

 – Archidiakon  245
 – Dekan  254
 – Generalvikar  → Gribo(n)val, Jean de
 – Kathedralkapitel  243–245, 254, 258, 
260, 324
 – Kanoniker  → Chevrot, Jean

 – Marschall  → Armenier, Étienne
 – Erzstift: Privilegien  247
 – Ebfe.  243–245, 247 f., 262 f.; 
→ Condulmer, Francesco (Kand.); 
→ Fruyn, Jean de (Elekt); → Ménart, 



Register der Personen- und Ortsnamen488

Quentin; → Neufchâtel, Charles de; 
→ Norry, Jean de; → Rochetaillée, Jean de; 
→ Rougemont, Eudes de; → Rougemont, 
Thiébaud de

 – Stadt  243–248, 251, 253–256, 258–263, 
324
 – Bürger(schaft)  242, 245–247, 251–254, 
256, 261–263

 – Einwohner  261
 – Geistlichkeit (Klerus)  247, 256
 – Gemeinde  244 f., 247
 – Gesandte, Gesandtschaften  259; 
→ Armenier, Étienne; → Mouchet, 
Jacques

 – Gouverneure (Gubernatoren)  248, 251
 – Mont Rognon (Rosemont)  244
 – Rat  248
 – St-Paul, Kloster (OSA): Abt  260
 – St-Vincent, Kloster: Prior  5
 – Stadtviertel  248

 – causa  252–255, 257, 261 f.
Bessarion, Kard.  147
Bethlehem, Geburtskirche  429
Beumelburg, Werner  89–91
Beuzart, Paul  131
Bezold, Friedrich v.  109
Bignon, Jean-Paul (abbé Bignon)  1 f., 16, 

22–30
Bingen, Kurverein (1424)  450
Birr, Johann Jakob, Onkel des Jakob 

Christoph Iselin  28
Bismarck – Otto, Fürst v.  40–43
Bisticci, Vespasiano da  194
Blankenheim – Gerhard, Gf. v. Looz-Heins-

berg-B.  138, 416
 – Gemahlin  → Moers, Margareta v.

Blauenstein, Niklaus Gerung gen.  443
Bleuel, Hans-Peter  64
Bloch, Marc  42, 62, 65, 123
Blois OA  237
Blondelet, Jean, Kanzler u. Praekantor an der 

Kathedralkirche v. Tours  272
Boccaccio, Giovanni  169, 172, 175, 181, 

191, 196 f.
Böhm, Helmut  161
Boehm, Max Hildebert  104 f., 115
Böhmen, Kgr.  145, 147, 150 f., 193, 394, 

437 f., 458
 – Kurwürde  150, 437 f., 454
 – Gubernator  → Podiebrad, Georg v.
 – Katholiken  394
 – Söldner  415
 – Taboriten  394

 – Utraquisten  394
 – Kge.  400, 448, 459; → Habsburg – La-
dislaus Postumus; → Jagiellonen – La-
dislaus II.; → Luxemburg – Karl IV.; 
→ Luxemburg – Sigismund; 
→ Luxemburg – Wenzel (IV.); → Podiebrad, 
Georg v.

Böll, Heinrich  362
Bohatec, Josef  161
Boisserée, Sulpiz  446
Boivin, Jean  23, 29
Bologna OA  163, 187, 210
 – Universität  192
 – Konkordat (1516)  213

Bolomier, Guillaume, kemmerling Papst 
Felix’ V.  411

Bonenfant, Paul  425, 432
Bonifaz VIII. (Benedetto Gaetani), Papst  56
Bonifaz IX. (Pietro Tomacelli), Papst  384
Bonn OA  77, 93, 107, 313
 – Institut für geschichtliche Landeskunde der 
Rheinlande  91 f., 100, 106, 121

 – Universität  87, 98, 106 f.
 – Professoren  → Platz, Hermann; → Platz-
hoff, Walter; → Steinbach, Franz

Bonomelli, Geremià, Bf. v. Cremona  36 f.
Boockmann, Hartmut  139
Boppard, Helwig v., Dr. decr.  406
Bordeaux, Ebm.  303 f.
 – Ebfe.  → Berland, Pey; → Montferrand, 
David de

 – St-Seurin, Stift: Kanoniker  → La Planche, 
Bernard de

 – Ste-Croix, Kloster (OSB)  290
 – Sakristan  → La Planche, Bernard de

Bosch, Robert  65
Boso, Gf. v. Vienne, Kg. v. Niederburgund  

454
Bossuet, Jacques-Bénigne  10, 313, 323
Bouhale, Jean, Dr. iur.utr., Scholaster 

v. Angers, Kanzler an der Kathedralkirche 
v. Tours  268

Bouillon, Gottfried v., Hzg. v. Niederloth-
ringen  429
 – Bruder  → Jerusalem – Balduin I., Kg. v.

Bourbon, Haus (Bourbonen)  95
 – Agnes v., Schwester Hzg. Philipps des 
Guten v. Burgund  74

 – Karl (Charles) v., Ebf. v. Lyon  74
 – Karl (Charles) I., Hzg. v., Schwager Hzg. 
Philipps des Guten v. Burgund  237, 332

 – Ludwig (Louis) v., Bf. v. Lüttich  74, 240
Bourges OA  234, 348, 402, 415



489Register der Personen- und Ortsnamen

 – Klerusversammlungen  313, 317, 321, 328, 
346, 399
 – (1432)  219 f.
 – (1438)  241, 317, 321 f., 346
 – (1440)  322, 324, 399
 – (1444)  399

 – Kongreß (Juni 1447)  414
 – Vertrag (Juni 1447)  135, 393, 414, 418

 – Pragmatische Sanktion (1438)  20, 50, 241, 
322, 324, 346, 348, 398 f., 407, 410, 417

Bourron, Jean, Abt des Klosters St-Germain-
des-Prés (OSB)/Paris  286

Bouvier, Gilles Le, dit Héraut Berry  339, 
414

Bouvines, Schlacht (1214)  55
Boze, Claude Gros de 15
Bozen OA  103
Bozzolo, Carla  162
Brabant  371, 374, 380, 441
 – Kg.(reich)  432, 434
 – Hzgt.  217, 427, 430, 432 f.
 – Hzge.  → Burgund – Karl der Kühne, Hzg. 
v.; → Burgund – Philipp III. der Gute, 
Hzg. v.

 – Philipp I., Hzg. v.  225
 – Archidiakon  → Auclou, Robert

Bracciolini, Poggio  171, 178
Brandenburg, Mgfn.  324, 400, 455
 – Albrecht v., Kard., Ebf. v. Magdeburg 
u. Mainz, Kf.  206

 – Albrecht (Achilles), Mgf. v., Kf.  150 f., 
422, 424, 443, 448 f., 454, 456
 – Gesandte, Gesandtschaften  442 f., 445, 
447 f., 451; → Eyb, Ludwig v.; → Stein, 
Hertnidt vom

 – Räte  449
 – Schwiegersohn  → Podiebrad – 
Heinrich I. (der Ältere) v.

 – Friedrich II., Mgf. v., Kf.  437
 – Friedrich III. (I.), Mgf. v., Kf., Kg. in 
Preußen  461

Brandi, Karl  42, 85
Brasilien  206
Braubach, Max  93
Braunschweig-Lüneburg – Friedrich II., 

Hzg. v.  146
Brecht, Bertold  89
Bregille (bei Besançon) OA  263
Breslau, Stadt  150
Bretagne  351, 361
 – Diözesen  351, 361
 – Kge.  352, 359
 – Hzgt.  351, 353, 358, 360, 427

 – Hzge.  350–352, 354 f., 358–360
 – Gesandte, Gesandtschaften  350

 – François II, Hzg. der  459
 – Jean (Johann) V, Hzg. der  352, 354, 356, 
361
 – Gesandte, Gesandtschaften  350–352, 
354, 356 f., 359–361, 402; → Gendron, 
Jean; → Rennes, St-Melaine, Kloster 
(OSB) – Abt; → St-Pol-de-Léon, Bf. v.; 
→ Tréguier, Bf. v.

 – Herold  → Montfort
Bretonen  351, 378
Brixen OA  103
Brügge OA  72
 – Stadt  217
 – Hochzeit (Juli 1468)  441

Brühl OA  75
Brühl, Carlrichard  58
Brüssel OA  102, 403, 413, 446
 – Stadt  235

 – Palais du Cinquentaire  102
Brulart de Sillery, Roger, Marquis de 

Puysieulx, Kommandant der Festung 
Huningue-St-Louis, Gesandter Frankreichs 
(in der Schweiz)  6–9
 – Kinder  7

Bruneck OA  103
Brunet, Pierre, Kanoniker in Arras, Notar 

des Basler Konzils, Sekretär des Bf.s Martin 
Porée v. Arras  1, 4, 11, 30, 243, 287, 297, 
338, 343, 347

Bruni, Leonardo  170, 174, 179, 186, 190, 
192, 197, 379

Buda (Ofen) OA  152
 – ungarischer Reichstag (Februar 1455)  152

Budapest OA  289; → Pest
Budé (Budaeus), Guillaume  161
Bueil, Hardouin de, Bf. v. Angers  285

 – Prokurator am Basler Konzil  → Ménage, 
Mathieu

Bülow – Bernhard, (Gf.) Fürst v.  51
Büttner, Heinrich  104
Bugey  138
Bundesrepublik Deutschland  → Deutschland
Burckhardt, Jacob  80, 191, 412
Burgos, Bfe.  → Garciá de Santa Maria, 

Alonso
Burgund  33, 101–105, 159, 191, 228, 240, 

352
 – Haus (Partei)  168, 201, 217, 222, 224, 
316 f., 332–334, 336, 339, 344, 368, 375, 
390 f., 401, 412, 424, 435, 439, 441 f., 454

 – Kgr.  421, 448, 450, 452



Register der Personen- und Ortsnamen490

 – Kgt.  437 f., 441 f., 454
 – Hzgt.  72–74, 76 f., 80, 83, 85, 88, 92 f., 
96–98, 106, 110–113, 115, 119 f., 127, 
130–133, 141–143, 146, 153, 178 f., 213, 
215, 217–219, 221, 228, 238 f., 241, 248, 
251, 255, 262 f., 342, 353 f., 356, 358, 
375, 392 f., 396, 402–405, 407 f., 411 f., 
414, 416–418, 427, 436, 438, 440, 443, 
448, 452, 456–458, 460
 – Adel  194, 221
 – Einwohner (Burgunder)  52, 102–104, 
421

 – Rat: Präsident  → Armenier, Guy
 – Hzge.  77, 97, 131, 151, 169, 191, 216, 
218, 244, 246, 258, 351, 353–356, 358 f., 
366, 392, 401 f., 418, 426, 457, 461
 – Gesandte, Gesandtschaften  433; 
→ Thoisy, Jean de (II); → Vivien, Jean

 – Hof  72, 81, 198, 228, 239, 412, 424, 
432, 437, 457

 – Räte  457
 – Agnes v.  → Bourbon, Agnes v.
 – David v., Bf. v. Utrecht  240
 – Johann v., Ebf. v. Trier, Bf. v. Cambrai  
240, 413

 – Johann Ohnefurcht (Jean sans Peur), Hzg. 
v.  74, 182, 215, 222, 245 f., 342, 347, 
353, 402, 426, 449
 – Kommissare  246
 – Milchbruder  → Harcourt, Jacques d’
 – Räte  246

 – Karl der Kühne (Charles le Téméraire), 
Gf. v. Charolais, Hzg. v. Burgund 
u. Brabant  52, 67, 73–84, 88–90, 93, 
95–98, 102 f., 105 f., 111–113, 115, 
119–121, 123, 148 f., 153 f., 211, 238, 
263, 352, 354, 358, 375 f., 418, 421–425, 
429, 433 f., 437–457, 459–461
 – argentier  → Gondeval, Nicolas de
 – Gefolge  444, 446
 – Gemahlinnen  → Frankreich, Katharina 
v.; → York, Margarete v.

 – Gesandte, Gesandtschaften  149 f., 
438, 440, 450; → Fillastre, Guillaume, 
der Jüngere; → Haneron, Antoine; 
→ Mulart/Muyla(e)rt, Simon

 – Goldschmied  → Loyet, Gérard
 – Herold  75; → Carin, Stefan v.
 – Hof  140, 191
 – Kanzler  → Hugonet, Guillaume
 – Räte  455; → Mulart/Muyla(e)rt, 
Simon

 – Truppen (Burgunder)  78, 91

 – Margarete (I) v., Tochter Hzg. Philipps des 
Kühnen v. Burgund  426

 – Margarete (II) v., Schwester Hzg. Philipps 
des Guten v. Burgund, Gemahlin des 
Arthur de Richemont  221

 – Maria (I) v., Schwester Hzg. Philipps des 
Guten v. Burgund, Mutter Hzg. Johanns I. 
v. Kleve  412

 – Maria (II) v., Tochter Hzg. Karls des 
Kühnen v. Burgund, Gemahlin Kg. 
Maximilians I.  62, 83, 423, 436, 438, 
440–442, 444, 448, 453

 – Philipp II. der Kühne (Philippe II le 
Hardi), Hzg. v.  74, 216, 245, 369–371, 
373, 426
 – Gemahlin  → Flandern – Margarete 
v. Maele, Gfin. v.

 – Philipp III. der Gute (Philippe III le Bon), 
Hzg. v. Burgund u. Brabant  72, 74, 76, 
79, 120, 123, 126, 128, 141–149, 152, 
192, 194 f., 213, 217, 219–222, 225–232, 
234–240, 247, 251, 257–260, 263, 316, 
318, 331 f., 339–342, 344–347, 351–354, 
357, 360, 375 f., 394, 402–404, 408–412, 
415, 417, 426–439, 441, 447–451, 
453–455, 457–459, 461
 – Bastardbruder  → Burgund, Johann v.
 – Bastardsohn  → Burgund, David v.
 – Beichtvater  → Pignon, Laurent
 – Gemahlin  → Portugal, Isabella v.
 – Generaleinnehmer  → Chousat, Jean
 – Gesandte, Gesandtschaften  17, 143, 
219, 230, 255–258, 341, 350 f., 
353–355, 357, 359–361, 402 f., 427 f.; 
→ Chevrot, Jean; → Ee, Adriaan van 
der; → Fillastre, Guillaume, der Jüngere; 
→ Fruyn, Jean de; → Gelinier, Guy; 
→ Germain, Jean; → Gribo(n)val, Jean 
de; → Haneron, Antoine; → Heessel, 
Heinrich v.; → Jacquier, Nicolas; 
→ Jouffroy, Jean; → Lalaing, Simon de; 
→ Le Jeune, Jean; → Ménart, Quentin; 
→ Montjeu, Philibert de; → Pelluchot, 
Jean; → Pignon, Laurent; → Vásquez de 
Saavedra, Pedro

 – Herold  233
 – Hof  74, 257, 259, 356 f.,
 – Kammerherr  → Harcourt, Jacques d’
 – Kanzler  → Rolin, Nicolas
 – Kommissar  → Chevrot, Jean
 – Konkordat (1441/42)  240 f.
 – Mutter  → Bayern-Straubing, Margarete 
v.



491Register der Personen- und Ortsnamen

 – Großer Rat: Vorsitzender  → Chevrot, 
Jean

 – Räte  347; → Chevrot, Jean; → Ge-
linier, Guy; → Harcourt, Jacques d’; 
→ Harcourt, Jean d’; → Pelluchot, Jean

 – Freigft. (Franche-Comté)  73, 103–105, 
123, 227 f., 245–247, 251, 257, 260, 263, 
452

 – burgundischer Kreis  104
 – Reichsvikariat  246

Burgund(ionen), Kgr. (altes)  103, 421, 
452 f., 459

 – Kge.  352; → Gundobad
Burgunderbeute  446
Burgunder-Briefbuch  78
Burgunderkriege  83, 97
Burgundisches Erbe  83, 147
Buxtorf, Familie  7
 – Johann Jakob, Bibliothekar der Stadt 
Basel  7–9

Buzay, Kloster (OCist) – Äbte  → Gendron, 
Jean

Byzantiner  → Griechen
Byzanz OA  54; → Konstantinopel
Byzanz, Byzantinisches Reich  32
 – Johannes VIII. Palaiologos, byzantinischer 
Ks.  35

Cádiz, Bfe.  → González, Juan
Cadoène, Bertrand de, Bf. v. Paphos u. Uzès  

342
Caen, Universität  188 f.

 – Kanzler  → Castiglione, Zanone da
 – Rektoren  → Castiglione, Pietro da

Caesar, Gaius Julius  113, 279, 376 f.
Cagny, Perceval de  331
Calixt III. (Alonso de Borja [Borgia]), Papst  

153, 185
Calvin (Cauvin), Johannes (Jean)  161, 312
Cambrai OA  218, 228, 232
 – Bm.  239 f., 343, 366, 427, 436, 448
 – Bfe.  → Burgund, Johann v.
 – Dekan  → Carlier, Gilles

Cameron, John, Bf. v. Glasgow  339
Campin, Robert (Meister v. Flémalle)  217
Camps, François de, Kommendatarabt des 

Klosters Signy (OCist)  17 f., 22, 26
Canivet, Gilles  315, 327
Canterbury, Vertrag (1416)  128, 130
Capistran, Johannes (OFM)  143 f.
Capranica, Domenico, Kard.  282
Capranis/Cavriani(?), Galeazzo de, 

Kammerkleriker Papst Eugens IV.  265

Caretto, Matteo del, Bf. v. Albenga  341
Carin, Stefan v., wapen regent v. Royer  76
Carlier, Gilles, Dekan v. Cambrai  12, 30, 

130, 267, 281–283, 339, 397
Cartier, J.-F.  62
Carvajal, Juan de, Kard.  134, 145, 399, 406
Casanate, Girolamo, Kard.  4, 9
Cassel, Propst v.  237
Castiglionchio, Lapo di, der Jüngere  187
Castiglione, Familie  184, 190 f.
 – Branda da, Kard. (v. Piacenza), Admi ni-
strator des Bm.s Lisieux  184, 187, 252

 – Branda jr. da  189
 – Francesco da  189
 – Giovanni da, Kard., Bf. v. Coutances  185, 
189 f.

 – Pietro da, Rektor der Universität Caen  
188 f.

 – Zanone da, Bf. v. Lisieux u. Bayeux, 
Kanzler der Universität Caen  184–190, 
296
 – Sekretär  → Talenti, Rolando

Castres, Bfe.  → Machet, Gérard
Cauchies, Jean-Marie  79
Cauchon, Pierre, Bf. v. Beauvais u. Lisieux  

296, 314 f.
Cecchetti, Dario  162, 176 f., 184
Ceffons, Pierre de (OCist)  166
Celtis, Konrad  198
Cervia, Bfe.  → S. Marcello, Christoforo di
Cesarini, Giuliano, Kard., Präsident des 

Basler Konzils  252, 283, 300, 311, 325, 
338, 349, 395

Chabannes, Antoine de, Gf. v. Dammartin  
452

Chablais, Hzgt.  353
Chablis (bei Auxerre), Ort  230
Chalcedon, Konzil (451)  300
Chalon, Haus  247
 – Herren  245
 – Ludwig (Louis) II., Herr v.  246 f., 260

Chalon s/Saône OA  73, 103
 – Bm.  319
 – Bfe.  → Orges, Hugues d’

Chambéry, Dominikanerkloster – Prior  
→ Flamochet, Guy

Champagne  180, 364
Champier, Symphorien  156, 158
Chantemerle, Taupin de  371 f.
Charles, Simon, Ritter  33 f., 218
Charlieu (bei Mâcon), Ort  230
Charolais, Gf. v.  → Burgund – Karl der 

Kühne, Hzg. v.



Register der Personen- und Ortsnamen492

Chartier, Alain, Sekretär Kg. Karls VII. 
v. Frankreich  196, 201

 – Jean  136, 330 f.
Chartres, Dominikanerkloster – Prior  
→ Monginot

 – Kanoniker  28
Chartres, Regnault de, Ebf. v. Reims, 

französischer Kanzler  30, 221, 226, 314, 
328, 332, 398

Chastellain, Georges, burgundischer Chronist  
80, 222, 391, 427, 446

Châtelain, Émile  318
Chevrot, Jean, Bf. v. Tournai, Offizial 

u. Archidiakon v. Rouen  219 f., 225–229, 
231–235, 237–240, 251, 253, 258

Chezal-Benoît, Kloster (OSB)  269
Chilly (Bm. Besançon) OA  228
Chiniac, Pierre de  3
Choquart, Anseau  157
Chousat, Jean, herzoglicher Generalein-

nehmer  228, 258
Christ, Franz, greffier der Republik Basel  

26 f.
Christen, -heit  32, 82, 153, 207, 321, 323, 

330, 338, 348, 393, 428, 432, 440
 – äthiopische  206, 213
 – griechische (Griechen)  32
 – lateinische (Lateiner)  32, 207, 213, 311, 
395

 – im Osten  206
Christophorus, (Gegen-)Papst  275
Chur, Bfe.  → Naso, Johann IV.
Ciboule, Robert  325 f.
Cicero, Marcus Tullius  165 f., 168 f., 173 f., 

177 f., 181, 187, 189, 191, 193, 195, 200 f.
Cilli – Ulrich II., Gf. v.  431, 434
Clairac, St-Pierre, Kloster (OSB; Clunia-

zenser)  290
Clamanges, Nicolas de, Kantor u. Archi-

diakon v. Bayeux  159, 162 f., 167 f., 
176–184, 190 f., 363, 365, 376, 378, 384, 
389 f.

Claudel, Paul  45
Clematius (Inschrift)  385
Clemenceau, Georges  39, 61
Clemens VII. (Robert v. Genf), (Gegen-)

Papst (Avignon)  159, 218
 – Sekretär  → Muret, Jean

Clemens XI. (Giovanni Francesco Albani), 
Papst  14

Clercq, Jacques Du, Chronist  225, 431
Clugny, Ferry de, Bf. v. Tournai  240
Cluniazenser  272

Cluny, Kloster (OSB)  269
Cochin, Henri  52
Coëtquis, Philippe de, Ebf. v. Tours  30, 35, 

134, 219 f., 278, 299, 319, 327, 351–354, 
357, 359 f., 396

Cœur, Jacques, argentier Kg. Karls VII. 
v. Frankreich  135, 138, 329

Coimbra, João  142
Col, Gontier, königlicher Sekretär u. Notar, 

Mitarbeiter der Kanzlei Hzg. Ludwigs 
v. Orléans  168, 170, 174, 181

 – Pierre  167, 174
Colbert, Jean-Baptiste, Marquis de Seignelay  

2 f., 6 f., 9, 20
 – Bibliotheca Colbertina (Colbertiana)  3, 282

 – Bibliothekar  → Baluze, Étienne
Collard, Franck  198
Colonna, Giovanni, Kard.  382
Combes, André  389
Comicus (Marcus Aurelius)  380
Commynes, Philippe de  54, 191 f., 203, 376, 

446 f.
Compiègne  374
Condulmer, Francesco, Ebf. (Kand.) 

v. Besançon, Bf. v. Verona  229, 263, 324
Conring, Hermann  3 f.
Contamine, Philippe  168, 348, 414
Conze, Werner  101
Corbeil, Aegidius v. (Gilles de Corbeil)  53
Corio, Bernardino  156, 188
 – Marco, Neffe des Rolando Talenti  188

Corone OA  190
Correr, Antonio, Kard.  254
Corvinus, Matthias, Kg. v. Ungarn  83, 

147 f., 150–152, 437 f., 440, 456, 458
 – Gesandte, Gesandtschaften  149 f.

Cosenza, Telesphorus v. (OFM)  67
Cossart, Gabriel (SJ)  3
Cotentin  166
Coucy, Enguerran de  163, 363
Coulon, Laurent  332
Courcelles, Familie  137
 – Jean de, Archidiakon v. Josas (Kirche 
v. Paris)  327 f.

 – Thomas de, Archidiakon v. Gent  8, 30, 
137 f., 290, 312–330, 346, 399

Courcy, Jean de, Ritter  197
Courtecuisse, Jean, Bf. (Elekt) v. Paris  180, 

249
Coutances OA  184
 – Bm. (Kirche)  189, 366
 – Bfe.  → Castiglione, Giovanni da; 
→ Montjeu, Philibert de



493Register der Personen- und Ortsnamen

Coville, Alfred  163, 388
Cramaud, Simon de, Patriarch v. Alexandrien  

369, 372
Creil, Eudes de  187
Cremona, Bfe.  → Bonomelli, Geremià
Crispi, Francesco  37
Crombach, Hermann (SJ)  386
Cyprianus, Thascius Caecilius, Heiliger, 

Kirchenvater  19, 21, 29

Dänemark, Kge.
 – Erik VII. (Erich v. Pommern), Kg. v. Däne-
mark, Norwegen u. Schweden  341, 348
 – Gesandte, Gesandtschaften  354

Dänen  122
Dagö, Insel  40
Daguesseau, Henri-François, französischer 

Kanzler  1, 14–23, 25, 30
Damiani, Robert, (Erz-)Bf. v. Aix-en-Pro-

vence  295
Dammartin, Gfn.  → Chabannes, Antoine de
Dannenbauer, Heinrich  31, 43, 56, 64, 66
Dante Alighieri  39, 52
Danzig OA  93
Daret, Jacques  217
Darquet (d’Arquet), Jean  196
Daudin, Jean, Kanoniker an der Ste-Chapelle/

Paris  159
Dauphiné  131
David II. (Lébna Dengel), Negus  213
Dax, Bm.  289, 296, 301, 303, 305, 307 f., 

310, 327
 – Bfe.  → La Planche, Bernard de; → La 
Sègue, Garsie-Arnaud de

 – Kard. v.  → La Planche, Bernard de
Decembrio, Pier Candido  187 f.
Degrelle, Léon  102 f.
Deisenroth, Alexander  64
Delbrück, Hans  42
Delft OA  457
Denifle, Henri-Suso (OP)  318
Deuil, Odo v., königlicher Sekretär  54
Deutschbalten  45, 50, 71, 122
Deutsche (Alemanni, Germani), Deutsches 

Volk  36, 39–41, 43–45, 48, 52, 54 f., 60, 
62, 64 f., 69, 88–90, 93, 95, 105 f., 108, 
111, 113, 115 f., 118, 133, 147, 175, 198, 
367–369, 375–378, 399, 411, 442, 445

Deutsche Demokratische Republik  
→ Deutschland

Deutsche Nation  47, 82–84, 417–419, 445, 
456

 – Stämme  88

Deutscher Orden  131 f., 152, 291, 340, 458
 – Hochmeister  430
 – Ordensritter  340

Deutschland, Deutsches Reich  6, 15, 28, 31, 
37 f., 40–42, 44–47, 49 f., 52, 55–65, 67, 
73 f., 84–88, 90–95, 98, 102–105, 109, 
113 f., 117 f., 123, 127, 198, 201, 206, 
211 f., 323 f., 382, 408, 419; → Reich, 
Heiliges Römisches

 – Weimarer Republik  61, 64, 84, 96 f., 117
 – Drittes Reich  99, 107, 113, 115–117, 
425

 – Bundesrepublik (Bonner Republik)  51, 
74, 84, 101, 106

 – Deutsche Demokratische Republik  51
Deutschlothringer  99
Dickinson, Joycelyne Gledhill  331
Didier, Guillaume, Bf. v. Belley  242
Diemar, Hermann  85
Diesbach, Nikolaus v.  98
Dietz, Burkhard  101
Digne, Bfe.  → Versailles, Pierre de
Dijon OA  21, 72 f., 103, 143, 258 f., 452 f.
 – Archives du Parlement  21
 – Stadt  457

 – Ste-Chapelle: Thesaurar  → Rochetaillée, 
Jean de

Ditt, Karl  101
Dôle OA  103
Do(m)merico, Matheus de, Fiskalprokurator des 

Bernard de La Planche  303
Donatus, Tiberius Claudius  194
Donauraum  127, 133, 148, 151
Dormans, Miles de, Bf. v. Beauvais, 

französischer Kanzler  168, 363
 – Sekretär  → Montreuil, Jean de

Dorpat OA  51
 – Universität  46

Douai OA  130 f., 232
Doubs, Inseln im  262
Drittes Reich  → Deutschland
Drontheim, Ebfe.  → Kalteisen, Heinrich
Druiden  279
Du Cange, Charles du Fresne, Sieur  17
Düsseldorf, Stadt – Stadtarchivar  
→ Wentzcke, Paul

Dupuy, Pierre  138
Durand de Maillane, Pierre-Toussaint  

138
Duverger, Arthur  131
Dynter, Edmond de, brabantischer Chronist  

225
Dyroff, Adolf  95



Register der Personen- und Ortsnamen494

Ee, Adriaan van der  431 f., 435
Ehlers, Joachim  51, 58 f.
Ehm, Petra  423–425, 427, 443, 447, 449, 

451, 453
Eichstätt, Bm. (Kirche)  395
 – Bfe.  → Reichenau, Wilhelm v.

Eidgenossen  37, 83, 97 f., 434, 438, 456; 
→ Schweizer

Eidgenossenschaft  7, 98, 112, 145; 
→ Schweiz

Elsaß  6, 67, 95, 112, 115, 411 f., 418
 – burgundischer Landvogt  → Hagenbach, 
Peter v.

Elter, Hubart/Huwart v., luxemburgischer 
Seneschall  370

Embrun, Bm.  226
Emilio, Paolo  156 f.
Engelhard, Henri  414 f.
England  11, 15, 46, 51, 293, 301, 363
 – Krone  292, 296, 307, 309, 311
 – Kgr.  56, 128, 132, 143, 178 f., 184, 186, 
188, 215, 249, 255, 262, 294, 296 f., 
299 f., 304, 311, 348, 352, 354, 356, 372, 
393, 402, 428
 – Court of  Sovereignty  292
 – Einwohner  175, 360, 367, 379
 – Kaufleute  341
 – „Partei“ (Engländer)  184, 222 f., 292, 
301, 316 f., 319, 336 f., 339, 341, 344 f., 
348, 412

 – Kge.  48, 199, 307, 373
 – Hof  289, 292 f., 394

 – Heinrich (Henry) V., Kg. v.  217, 222, 
367, 402

 – Heinrich (Henry) VI., Kg. v.  186, 
221, 250, 289, 292, 294–297, 302–304, 
309–311, 315, 333, 337–339, 403
 – Gesandte, Gesandtschaften  186, 
294–298, 302, 317, 326, 337, 341, 360; 
→ Castiglione, Zanone da; → La Planche, 
Bernard de

 – Hof  294, 297, 311
 – Kronrat  250, 301, 310

 – Mitglieder  → Rochetaillée, Jean de
 – gascognischer Rat  294

 – Mitglieder  → La Planche, Bernard de
 – Regentschaftsrat  185, 292

 – Protektor  → Gloucester – Humphrey, 
Hzg. v.

 – Richter  → La Planche, Bernard de
 – Statthalter in Aquitanien  → Hunting-
don – John of  Holland, Earl of

 – Heinrich (Henry) VIII., Kg. v.  213

 – Richard II., Kg. v.  367, 372, 374
 – Kard. v.  → Beaufort, Henry

Ephesos, Konzil (431), Akten  3
Epinay-Burgard, Georgette  324
Érart, Guillaume  314, 317
Erbach, Dietrich v., Ebf. v. Mainz, Kf.  

406 f., 417
 – Kanzler  → Mair, Martin
 – Räte  → Boppard, Helwig v.; → Lieser, 
Johann v.

Erdmannsdörffer, Bernhard  46 f.
Erfurt, Universität  12 f.
 – Vikar  → Stolle, Konrad

Erlangen OA  313
 – Universität  122

Ernst, Fritz  31, 38, 51, 59
Erpel, Stadt  75
Esch, Arnold  110, 117
Eschenburg, Theodor  31
Escouchy, Mathieu d’  144
Estland  40
Estouteville, Guillaume d’, Kard., Ebf. 

v. Rouen  172 f., 185, 326
Étain OA  345; → Hugues d’Étain, Guillaume
Étampes – Jean, Gf. v.  232
Étampes, Jean d’, Thesaurar des Klosters 

St-Hilaire (OSB)/Poitiers  265
Eugen IV. (Gabriele Condulmer), Papst  

13, 32–35, 133, 135, 195, 215, 219 f., 
225–227, 229–237, 241, 250–254, 263, 
265 f., 270 f., 273 f., 278–287, 290, 
300–304, 310–312, 314, 316, 321–324, 
327, 334, 336, 338, 356, 361, 395–399, 
403–405, 407, 413 f.

 – Gesandte, Gesandtschaften  321, 335, 347, 
354, 399; → Albergati, Niccolò; → Amaral, 
Luís de; → Carvajal, Juan de; → Garsiis, 
Ludovico de; → Kues, Nikolaus v.; 
→ Parentucelli, Tommaso; → Piccolomini, 
Enea Silvio

 – Kammerkleriker  → Capranis/Cavriani(?), 
Galeazzo de

 – Kanzlei  35
 – Legaten  18; → Albergati, Niccolò; 
→ Lusignan, Hugues de; → Monte, Piero da

Eulenburg-Hertefeld – Augusta, Fürstin zu, 
Ehefrau des Philipp zu E.-H.  38

 – Philipp, Fürst zu  38
Europa  16, 65, 69, 72, 84, 102, 105 f., 112, 

115 f., 118 f., 121, 126 f., 130, 132, 141, 
149, 197, 279, 387, 396, 417, 425, 452, 
457–459

Europäische Gemeinschaft  458



495Register der Personen- und Ortsnamen

Euvrie, Guillaume  165 f.
Évrart, Guillaume  315, 327
Évreux, Bfe.  → Formier, Martial
Ewig, Eugen  408
Eyb, Anselm v., Dr. leg.  452
 – Ludwig v.  424

Eyck, Jan van  335

Fabre, Joseph  312
Faesch, Christoph  6–8

 – Neffe  6, 8
 – Rémi  7 f.

Falkenberg, Johannes  340
Faulhaber, Michael, Bf. v. Speyer  44
Favier, Jean  331, 361, 418
Febvre, Lucien  123, 125, 311, 420
Feine, Hans Erich  117
Felix V. (Amadeus VIII. v. → Savoyen), 

(Gegen-)Papst  135 f., 138, 290, 302 f., 
307 f., 310–312, 320 f., 324–326, 329 f., 
346, 398, 409–411, 414, 417

 – Generalvikar  → Grôlée, Jean de
 – Gesandte  → Grôlée, Jean de; → Le Franc, 
Martin

 – Kanzlei  306
 – Protonotar  → Grôlée, Jean de
 – Registrator  → La Planche, Bernard de

 – Kardinäle  303, 305, 307; → Arces, Jean 
d’; → Courcelles, Thomas de (verweigert); 
→ Hugues d’Étain, Guillaume; → La 
Planche, Bernard de; → Segovia, Johannes 
v.; → Tudeschi, Niccolò

 – kemmerling  → Bolomier, Guillaume
 – Vizekämmerer  → Grôlée, Jean de
 – Vizekanzler  → Grôlée, Jean de

Fénelon (François de Salignac de la 
Mothe-F.)  15

Ferrara OA  301, 321, 324
 – Unionssynode  → Ferrara(-Florenz), Konzil

Ferrara(-Florenz), Konzil (1437–1439)  187, 
194, 231–233, 301, 398 f., 407

Feugars(?; Fabas?), Pierre III de, Abt des 
Klosters Sorde(-l’Abbaye) (OSB)  303

Fiano, Francesco da  170
Fichet, Guillaume  173, 182–184, 187, 191
Fieschi da Soncino, Stefano  188
Fillastre, Guillaume, der Ältere, Kard.  170, 

192 f.
 – Guillaume, der Jüngere, Bf. v. Toul 
u. Tournai, Kanzler des Ordens vom 
Goldenen Vlies  142–144, 152, 170, 
192–195, 239 f., 451
 – Sekretär  → T(h)ani(s), Angelo

Finke, Heinrich  44, 52, 68, 114
Finnland  384
Flacius Illyricus, Matthias  312
Flamochet, Guy, Dominikanerprior 

v. Chambéry  257
Flandern  56, 227, 230, 237
 – Gft.  217

 – Einwohner (Flandrer, Flamen)  115, 
236, 457

 – Margarete v. Maele, Gfin. v., Erbtochter 
des Ludwig v. Maele, Gemahlin Hzg. 
Philipps des Kühnen v. Burgund  216, 
245, 426

Fleckenstein, Johannes v., Bf. v. Basel  242
Fleckenstein, Josef  58
Florenz OA  33, 35, 171, 262, 270, 398
 – Republik  252

 – Kanzler  → Salutati, Coluccio
 – Konzil (1439) → Ferrara(-Florenz), Konzil

Foffano, Tino  184, 188
Foix, Pierre de, Kard., Generalvikar 

v. Avignon  35, 293
Font, Odet de, Kleriker u. Zellerar zu 

Rochetaillée  248
Fontaine-au-Bois, Priorat  177
Fontaine-de-Vaucluse OA  177
Forez  131
Forlí, Bfe.  → Numai, Alessandro
Formier, Martial, Bf. v. Évreux  228, 261, 

301 f.
Foscari, Francesco, Doge v. Venedig  396
Fossombrone, Bfe.  → Santucci, Gerolamo
France, Anatole  321 f.
Franco, Tommaso  → Le Franc, Thomas
Franken  176, 198, 203, 378, 388
 – Kge.  340

Frankenreich (Reich Karls des Großen)  114, 
199, 378; → Reich, Heiliges Römisches

 – ostfränkisch-deutsches: Kge.  57
 – westfränkisch-französisches: Kge.  57

Frankfurt/Main OA  57, 93 f., 144, 370
 – Stadt  80–82

 – Einwohner  81
 – Gesandte  → Schwarzenberg, Walter v., 
der Jüngere

 – Hauptmann  81
 – St. Bartholomäus, Stiftskirche  444

 – Universität  93
 – Professoren  → Frobenius, Leo; → Gelzer, 
Matthias; → Platzhoff, Walter; → Troje, 
Hans Erich; → Wentzcke, Paul

 – Rektoren  → Platzhoff, Walter
 – Versammlungen  317, 407



Register der Personen- und Ortsnamen496

 – Fürsten- u. Städtetag (Mai/Juni 1400)  
369 f.

 – Kurfürstentag (März 1438)  407
 – Reichsversammlung (Mai/August 1442)  
318

 – Reichsversammlung (Juni/Juli 1445)  
346

 – Reichsversammlung (September/
Oktober 1446)  131, 134 f.

 – Reichsversammlung (September/
Oktober 1454)  82, 141, 143–146,  
148

 – Reichsversammlung (Februar 1485)  
151

 – Historikertag (1998)  111
Frankreich  2, 13, 15, 17, 19 f., 23, 30 f., 33, 

37–41, 43–46, 48–55, 58–62, 64–67, 70 f., 
73, 84 f., 88, 94–96, 98–100, 103, 109, 
111, 113 f., 117 f., 124, 127, 140, 162, 
164 f., 185, 199, 205 f., 212, 226, 228, 
292, 311, 318, 323 f., 377, 397

 – Nation  61, 70
 – Königsnation  58, 60, 71, 121, 198, 201

 – Königskirche  137
 – Krone  56, 97, 166, 168, 213, 217 f., 230, 
237, 263, 296

 – Kgr.  3, 6, 9, 30, 33, 39, 47, 50, 53–55, 
69 f., 74, 85, 94, 113, 115, 128, 130–138, 
142, 145 f., 156–159, 166 f., 169, 172 f., 
175 f., 178–180, 182, 184, 186 f., 194–199, 
201–203, 212, 215, 217–220, 222, 224, 
227, 230, 232–234, 236, 240 f., 244, 
249 f., 252, 257, 261, 266, 268 f., 279, 
285, 287, 292, 294, 312, 314, 316, 319, 
322, 324, 328, 330, 338 f., 342 f., 345, 
348 f., 354, 356, 358, 360, 363–367, 
372–375, 377 f., 389–393, 396, 398 f., 405, 
407 f., 410–412, 416, 418 f., 426, 433, 
435 f., 447 f., 452 f., 457
 – Adel  221
 – bonnes villes  380
 – Geistlichkeit (Klerus)  14, 33, 131, 219, 
414; → Bourges, Klerusversammlungen; 
→ Poitiers, Klerusversammlung

 – Herzöge  372
 – Kanzler  → Chartres, Regnault de;  
→ Daguesseau, Henri-François; 
→ Dormans, Miles de

 – Pairs  351
 – „Partei“ (Franzosen)  36, 317, 333 f., 
336 f., 341, 344

 – Städte  217, 239, 381; → Frankreich, 
Kgr. – bonnes villes

 – Kge., Kgt.  56 f., 59, 61, 66 f., 70, 98, 165, 
196, 198, 200, 211, 216, 218, 267, 317, 
328, 340, 345, 350–352, 358, 360, 380 f., 
401, 403, 418, 436
 – Gesandte, Gesandtschaften  20, 367; 
→ Avaray, Claude-Théophile de Bésiade, 
Marquis d’; → Brulart de Sillery, Roger

 – Hof  2, 14, 267, 416, 419, 455
 – Kanzlei  160, 167, 175, 200, 202

 – Kanzleiarchiv  200
 – Sekretär  → Lebègue, Jean

 – Rat  140
 – Räte  139 f.; → Harcourt, Jean (Jo-
hann) VII d’

 – Franz (François) I., Kg. v.  3
 – Heinrich (Henri) II., Kg. v.  3
 – Johann (Jean) II., Kg. v.  388
 – Karl (Charles) V., Kg. v.  159, 165, 167 f., 
374
 – Gesandte  → Choquart, Anseau
 – Räte  → Oresme, Nicole

 – Karl (Charles) VI., Kg. v.  70, 127, 167 f., 
177, 201, 224, 322, 345, 366, 369–374, 
391, 401
 – „Cour Amoureuse“  174, 367
 – Gemahlin  → Bayern-Ingolstadt, 
Elisabeth v.

 – Gesandte, Gesandtschaften  128, 131, 
368–372, 375, 379, 389 f.; → Armagnac, 
Jean d’; → Bayern-Ingolstadt – Lud-
wig VII., Hzg. v.; → Chantemerle, 
Taupin de; → Montreuil, Jean de

 – (Pariser) Hof  128, 131, 367–370, 
372 f., 389

 – Kanzlei  366 f.
 – Notare u. Sekretäre  → Col, Gontier; 
→ Montreuil, Jean de

 – Maître d’hôtel  → Chantemerle, Taupin 
de

 – Tochter  128
 – Karl (Charles) VII., Kg. v.  20, 30, 33, 35, 
67, 88, 129, 134 f., 136 f., 146, 172, 178, 
190, 197, 217, 219–223, 226, 230–238, 
259, 261, 266 f., 272 f., 284 f., 287, 300, 
312, 315 f., 318, 321 f., 326, 328–331, 
339, 341 f., 345–348, 360, 375, 393 f., 
398, 401, 409–416, 418 f., 429, 434, 445
 – argentier  → Cœur, Jacques
 – Beichtvater  → Machet, Gérard
 – geistliche Berater  35
 – connétable  → Richemont, Arthur de
 – Ehrenrat  → Chevrot, Jean
 – Gemahlin  → Anjou, Maria v.



497Register der Personen- und Ortsnamen

 – Gesandte, Gesandtschaften  33–35, 133, 
135, 137, 230, 237 f., 296, 299 f., 313, 
319, 325, 327, 329, 332, 338, 340–342, 
347, 360, 396, 413, 416; → Berruyer, 
Martin; → Blankenheim – Gerhard, 
Gf. v. Looz-Heinsberg-B.; → Charles, 
Simon; → Coëtquis, Philippe de; 
→ Courcelles, Thomas de; → Grôlée, 
Jean de; → Harcourt, Christophe d’; 
→ Hugues d’Étain, Guillaume; → Juvénal 
des Ursins, Jacques; → La Chapelle, 
Nicolas de (II); → Talaru, Amédée de

 – (Pariser) Hof  34 f., 134, 136, 139, 184, 
190, 219 f., 226 f., 231, 234, 237 f., 241, 
260, 266, 272 f., 300, 315, 321 f., 325, 
327 f., 330, 332, 338 f., 342, 346–348, 
360, 397–399, 405, 411, 413 f., 417

 – Kammerherr  → Harcourt, Christophe 
d’

 – Kanzlei  196
 – Kammersekretär  → Blankenheim – 
Gerhard, Gf. v. Looz-Heinsberg-B.

 – Sekretär  → Chartier, Alain
 – protophisicus  → Le Franc, Thomas
 – Rat  328, 397, 399, 414
 – Räte  140, 347, 349, 413 f.; 
→ Blankenheim – Gerhard, Gf. v. Looz-
Heinsberg-B.; → Charles, Simon; 
→ Courcelles, Thomas de; → Grolée, 
Jean de; → Harcourt, Christophe d’; 
→ Harcourt, Guillaume d’; → Hugues 
d’Étain, Guillaume; → La Chapelle, 
Nicolas de (II); → Moulin, Denis du; 
→ Rouvres, Robert de

 – Schwiegermutter  → Aragón, Yolande v.
 – Truppen  319, 348
 – Wappenkönig → Le Bouvier, Gilles

 – Katharina v., Gemahlin Hzg. Karls des 
Kühnen v. Burgund  238

 – Ludwig (Louis) IX., Kg. v.  61, 244
 – Ludwig (Louis) XI., Kg. v.  61, 76, 79–81, 
83, 106, 121, 137, 146, 148 f., 194 f., 
212 f., 223, 375, 410 f., 416, 418, 422 f., 
437, 447, 452, 457, 459
 – Gemahlin  → Savoyen, Charlotte v.
 – Gesandte, Gesandtschaften  431; 
→ Jouffroy, Jean

 – Ludwig (Louis) XII.¸ Kg. v.  210
 – Ludwig (Louis) XIV., Kg. v.  3, 6, 46, 62
 – Ludwig (Louis) XV., Kg. v.  22–24, 26, 29
 – Ludwig (Louis), Hzg. v. Guyenne, 
Dauphin  366

 – Philipp(e) II. Augustus, Kg. v.  53, 216

 – Philipp(e) IV., Kg. v.  55 f., 85, 216, 401
 – Gemahlin  → Navarra – Johanna, Kgin. 
v.

 – Philipp(e), Sohn Kg. Karls VII. v. Frank-
reich  230

 – Republik
 – Außenminister  → Hanotaux, Gabriel
 – Gesandter beim Heiligen Stuhl  36

Franz, Günther  111 f.
Franzosen, französisches Volk  33 f., 37, 40, 

44, 47–49, 52–56, 60, 62, 64, 67, 70, 80, 
88, 90, 93 f., 103, 113, 122, 133, 156, 164, 
176, 179, 196, 198, 200, 266, 296, 316, 
372, 374, 377 f., 387, 411, 415

Freiburg/Brsg., Stadt  113
 – Oberbürgermeister  → Kerber, Franz

 – Universität: Rektoren  → Heidegger, 
Martin

Freiburger Krieg  136
Freising, Bm. (Kirche)  395
 – Bfe.  → Otto v. Freising
 – causa  306

Fréjus OA  346
 – Bm.  287
 – Bfe.  → Bélard, Jean

Fresnes OA  22
Fried, Johannes  111, 209
Friesland  77, 352, 433 f., 452 f.; → Ostfries-

land
 – Kgr. (regnum Frisiae)  432 f., 452 f.
 – Fürsten (reges)  432; → Adalgils; → Radbod

Fritzsche, Hans, Historiker  112
Fritzsche, Hans, Leiter der Abt. Deutsche 

Presse im Reichspropagandaministerium  
112

Frobenius, Leo  62
Frohn, Robert  106
Froissart, Jean  432
Fruyn, Jean de, Ebf. (Elekt) v. Besançon, 

Dekan des Domkapitels v. Besançon  258, 
263, 324

Fueter, Eduard, Schwager Johannes Hallers  
37 f., 66

 – Elisabeth, Ehefrau Johannes Hallers  37
Fueter-Gelzer, Adele, Schwiegermutter 

Johannes Hallers  38
Fugger, Jacob  446
Fulda, Kloster (OSB) – Äbte → Sturmi

Gaguin, Jean  213
 – Robert  183, 191, 198, 201, 213

Gail, Anton J.  408
Galeoto, Jacopo  422



Register der Personen- und Ortsnamen498

Gallien  279; → Frankreich
Gallier  49, 378; → Franzosen
„Gamaleon“  67
Ganzer, Karl Richard  116
Garciá de Santa Maria, Alonso, Bf. v. Burgos  

360
Garcin, Jean  196
Garsiis, Ludovico de  335, 344–346
Gascogne  56
Gaulle, Charles de  61
Gauquier, Thomas, Sekretär des Kard.s 

Hugues de Lusignan  343
Gaussin, Pierre-Roger  79, 397
Gauvard, Claude  347
Gazzaniga, Jean-Louis  347
Geiger, Wolfgang  106
Geisbüsch, Heinrich vom, Kölner Bürger  

106
Geldern, Hzgt.  76 f., 79, 373–375, 377, 380, 

391, 418, 421 f., 433, 445, 448–450
 – Hzge.  → Jülich – Wilhelm III. (I.), Hzg. v.

Gelin, Oberst, französischer Delegierter in 
der Interalliierten Rheinlandkommission  
93

Gelinier, Guy  258
Gelzer, Matthias  38
Gendron, Jean, Abt des Klosters Buzay 

(OCist)  350–352
Genf OA  27, 249, 305, 307, 325
 – Bm.  249
 – Bfe.  → Rochetaillée, Jean de
 – Philipp, Gf. v., Sohn Hzg. Amadeus’ VIII. 
v. Savoyen  329

Gensfleisch  → Gutenberg
Gent OA  72, 101, 457
 – Archidiakon  → Courcelles, Thomas de; 
→ Vivien, Étienne

 – Stadt  143, 217, 235
 – Universität  102

Gérard, Jean, Sakristan v. Aix-en-Provence  
272

Gerbais, Jean  12
Gereon, Heiliger  383
Germain, Jean, Bf. v. Nevers, Beichtvater der 

Isabella v. Portugal  142, 257 f., 351 f., 357, 
428, 433

Germain, Michel (OSB; Mauriner)  5–9
Germanen, germanische Völker  40, 49, 51, 

56, 102 f.
Gerson, Jean, Kanzler der Universität 

Paris  156 f., 159, 163–167, 171, 173 f., 
179 f., 183, 190, 198, 281, 324, 365, 
387–389

Gerung, Niklaus  → Blauenstein
Gießen OA  41
 – Universität  55

 – Professoren  → Roloff, Gustav
 – Studentenschaft  42

Giustiniani, Vincenzo (OSBCam)  210
Glandèves, Louis de, Bf. v. Vence 

u. Marseille (Elekt, Kand.)  327
Glasgow, Bfe.  → Cameron, John
Gloucester – Humphrey¸ Hzg. v.  185–188, 

190 f., 221
 – Hof  187
 – Sekretär  → Beccaria, Antonio

Gneisenau – August Wilhelm Anton, Gf. 
Neidhardt v.  108

Goebbels, Joseph  103
Göring, Hermann  90
Görlitz  → Luxemburg
Görres, Johann Joseph (v.)  108
Goethe, Johann Wolfgang (v.)  446
Golczewski, Frank  107
Gomez de Arteche y Catalina, Salvador  

68
Gondebaud, Kg.  432
Gondeval, Nicolas de, argentier Hzg. Karls des 

Kühnen v. Burgund  444
Gonesse, Nicolas de  169–172, 197
González, Juan, Bf. v. Cádiz  265, 281
Gorochov, Nathalie  166
Goyau, Georges  45
Grasse OA  196
 – Bm.  287
 – Stadt: Einwohner  269

Graudenz OA  112
Graus, František  59
Gravelines OA  337
Graz OA  93, 400, 440
Gréban, Arnoul  326
Gregor VII. (Hildebrand), Papst  56
Gregor XI. (Pierre Roger de Beaufort), Papst  

132
Greifswald OA  44
Gribo(n)val, Jean de, Erzdiakon des Grand 

Caux/Rouen, Generalvikar v. Besançon  
260 f.

Griechen  164, 188, 275; → Christen, -heit, 
griechische

 – Griechenablaß  275
 – Union mit  231
 – Unionskonzil (Griechensynode)  32, 34 f., 
50, 67, 69 f., 134, 230, 275, 286, 321, 396; 
→ Ferrara(-Florenz), Konzil

Griechenland  193



499Register der Personen- und Ortsnamen

Grôlée, Jean de, Kommendatarprior des 
Großen St. Bernhard (Montjoux)  138, 
329, 411, 416

Gros, Pierre des (OFM)  216
Großwardein  → Nagy-Varàd
Grüneisen, Henny  76, 126, 128 f., 141, 

147, 153 f., 423, 425
Grundmann, Herbert  211
Grusignot, Gilles, Dekan der Stiftskirche 

St-Hippolyte/Poligny  257 f.
Guenée, Bernard  58, 166, 168, 176, 178, 

202, 457
Günter, Heinrich  56
Gundobad, Herrscher der Burgundionen  432
Gutenberg (Gensfleisch), Johannes, Mainzer 

Patrizier, Buchdrucker  406
Guyenne  56
 – Hzge.  → Frankreich – Ludwig, Hzg. 
v. Guyenne

 – Seneschall  → Rhampston, Thomas
Gy (nordwestl. v. Besançon) OA  259, 261 f.
 – Burg (Residenz der Ebfe. v. Besançon)  
258, 260

Haarlem OA  72
Habsburg, Haus (Familie)  47 f., 62, 96 f., 

115, 135, 140, 143, 147, 152, 263, 400, 
411, 423 f., 435, 440–442, 454–456, 
459–461

 – Albrecht I., Hzg. v. Österreich, römisch-
deutscher Kg.  400

 – Albrecht II. (V.), Hzg. v. Österreich, 
römisch-deutscher Kg.  194, 409
 – Gesandte, Gesandtschaften  407

 – Albrecht VI., Hzg. v. Österreich  433, 455
 – Anna v. Österreich, Gemahlin Hzg. 
Wilhelms III. v. Sachsen  409, 434

 – Elisabeth v. Habsburg, Schwester des 
Ladislaus Postumus  434

 – Friedrich III. (V.), Hzg. v. Österreich, rö-
misch-deutscher Kg., Ks.  52, 78–84, 111, 
115, 133–136, 143, 145, 147, 149–151, 
153 f., 263, 305, 376, 385, 407, 415, 418, 
421–425, 430–456, 458–461
 – Gefolge  446
 – Gemahlin  → Portugal, Eleonore v.
 – Hof  433, 460
 – Kanzler  → Schlick, Kaspar
 – Räte  424

 – Karl V., Ks.  120, 263
 – Ladislaus Postumus, Kg. v. Böhmen 
u. Ungarn  145, 152, 193, 434
 – ungarischer Kanzler  → Vitéz, Johannes

 – Leopold I., Ks.  461
 – Maximilian I., römisch-deutscher Kg., 
Ks.  47, 83, 115, 198, 436, 438, 440–442, 
453, 456
 – Gemahlin  → Burgund, Maria v.

 – Philipp II., Kg. v. Spanien  123
 – Rudolf  I., Hzg. v. Österreich, römisch-
deutscher Kg.  244, 400

 – Sigismund, Hzg. v. Österreich  438, 451
 – Hof in Innsbruck  438
 – Räte  424

Habsburgische Erblande  445
Hachberg  → Hochberg
Hacks, Peter  89
Häretiker  300
Hagenau OA  10, 323
Hagenbach, Peter v., burgundischer Landvogt 

im Elsaß  113, 440, 451, 455
Hahn, Peter Michael  51
Halle-Wittenberg, Universität  93 f.

 – Professoren  → Holtzmann, Robert
Haller, Adelheid, Tochter des Johannes H.  

64
 – Amalie, Mutter des Johannes H.  36 f.
 – Elisabeth, Tochter des Johannes H.  31, 
38, 43, 64

 – Hans-Jakob, Sohn des Johannes H.  43
 – Helene, Schwester des Johannes H.  36, 
39

 – Hermann Anton, Vater des Johannes H.  
36, 38 f.

 – Johannes  30 f., 34, 36–43, 45–48, 50–52, 
55–68, 70 f., 115, 132, 266, 271, 343
 – Ehefrau  → Fueter, Elisabeth
 – Schüler  → Dannenbauer, Heinrich; 
→ Ernst, Fritz; → Wittram, Reinhard

 – Schwager  → Fueter, Eduard
 – Schwiegermutter  → Fueter-Gelzer, 
Adele

Hamm, Berndt  211
Haneron, Antoine  191 f., 435, 451
Hanotaux, Gabriel  45
Hanse  77, 122, 341
Hansen, Joseph, Kölner Stadtarchivar  86–88
Harcourt, Familie  221–225, 234; → Paris, 

Universität – Kolleg: d’Harcourt
 – Christophe d’, Gouverneur bzw. Kapitän 
v. Beaumont u. Mouzon  223, 234

 – Guillaume d’   223
 – Jacques d’, Kapitän v. Burg u. Stadt Le 
Crotoy  222 f., 225

 – Jean d’, Patriarch v. Alexandrien, Ebf. 
v. Narbonne, Bf. v. Amiens, Tournai 



Register der Personen- und Ortsnamen500

(Kand.) u. Orléans (Kommende), Archi-
diakon des Vexin  219–229, 231–239, 316
 – Prokurator  → Courcelles, Thomas de

 – Jean (Johann) VII d’  223 f.
 – Jean (Johann) VIII d’  223 f.
 – Louis (I) d’, Ebf. v. Rouen  222
 – Louis (II) d’, Ebf. v. Narbonne, Bf. 
v. Bayeux  188, 223, 239

 – Mathieu d’, Kapitän v. Loches  223
Harlebeke OA  228
Hartmann, Felix v., Kard., Ebf. v. Köln  44
Hashagen, Justus  87 f., 95, 121 f.
Hausmann, Frank-Rutger  162
Hausmann, Richard  46
Heer, Friedrich  116
Heessel, Heinrich v.  431 f., 438,
Heidegger, Martin  117
Heidelberg OA  46
 – Universität  93, 408

Heilige Drei Könige  383, 388, 403, 429, 446
Heimburg, Gregor, Dr. iur.utr.  140
Heimpel, Hermann  34, 69 f., 73, 101, 

110–120, 130, 132, 139, 211, 424 f., 443, 
449, 454
 – Schwiegersohn  → Troje, Hans Erich

Heinrich der Seefahrer  142, 213 f.
Heinsberg OA
 – Dekan  → Mulart/Muyla(e)rt, Simon

Heinsberg, Herren
 – Johann v., Bf. v. Lüttich  240, 404

Heiss, Friedrich  104
Heitmann, Klaus  161
Helene, Heilige, Mutter Kaiser Constantins I.  

352 f., 359
Helmrath, Johannes  264
Helmstadt, Raban v., Bf. v. Speyer, Ebf. 

(Elekt) v. Trier  405 f.
Hennegau, Gft.  217, 427, 430, 433
Hesdin, Jean de  158, 196
 – Simon de  197

Hessen, Lgfn.  406
 – Hermann v., Dekan, Hauptmann, 
Beschirmer u. Verweser v. Kurköln, später 
Ebf. v. Köln, Kf.  75, 77, 79, 112

 – Ludwig III., Lgf. v.  324
Heynlin (aus Stein), Johannes  → Lapide, 

Johannes de
Hilarius, Bf. v. Arles, Mönch des Klosters 

St-Honorat (OSB)/Lérins  267, 280
Himmler, Heinrich  103 f.
Hintzen, Johanna Dorina  141
Hitler, Adolf   43, 61, 90, 95, 99 f., 102 f., 

107 f., 115–118, 425

Hochberg (Hachberg) – Rudolf  IV., Mgf. 
v.  451

Hochburgund, Kgt.  103
Hoetzsch, Otto  41, 46
Hohenzollern, Haus (Familie) 
→ Brandenburg; → Preußen

Holland  15
 – Gft.  427, 430, 433

Holtzmann, Robert  94 f.
Hommel, Luc  433
Honoratus, Heiliger, Bf. v. Arles  267
Horaz (Quintus Horatius Flaccus)  165, 174
Horn, Konstantin vom, Kölner Ritter  375
Hoyau, Mathieu, Kanoniker in Le Mans  268
Hübinger, Paul E.  107
Hüningen  → Huningue-St-Louis
Hugo, Victor  383
Hugonet, Guillaume, Kanzler Hzg. Karls des 

Kühnen v. Burgund  442, 445, 451
Hugues d’Étain, Guillaume, Dr. leg., Kard. 

(Papst Felix’ V.), Archidiakon v. Metz  261, 
308, 318, 324 f., 343–347, 417

Huillard-Bréholles, Jean Louis Alphonse  
127

Huizinga, Johan  43, 54, 63, 66, 72 f., 98, 
191, 433, 458

Huningue-St-Louis, Festung  5–7
 – Kommandant  → Brulart de Sillery, 
Roger

Hunnen  353
Huntingdon – John of  Holland, Earl of, 

Statthalter Kg. Heinrichs VI. v. England in 
Aquitanien  304

Hunyadi, Johannes, Gubernator v. Ungarn  
152 f.

Hussiten, Hussitismus  12, 130–132, 150, 
254, 264, 277–281, 394, 397; → Böhmen

 – Kreuzzug gegen  352

Iggers, Georg G.  64
Iglau, Vertrag (1436)  394
Inder  176, 377
Indien  206; → Äthiopien-Indien
Innozenz III. (Lothar v. Segni), Papst  182
Innsbruck OA  439
Irmineiche  48
Isaac, Jules  57
Iselin, Jakob Christoph  8, 12, 14–20, 

24–27, 29 f.
 – Onkel  → Birr, Johann Jakob

 – Johann Jakob  28
 – Johann Rudolf  27

Isenheim, causa  297 f.



501Register der Personen- und Ortsnamen

Isidor v. Sevilla  376 f.
Island  384
Italien  10, 32–34, 37, 39, 52, 56, 66, 126, 

132, 156, 158, 163, 167, 171, 173, 178, 
182 f., 185, 188, 191 f., 194, 196, 198, 
251 f., 254, 256, 268, 270, 341, 363, 365, 
379, 388, 396, 405, 460

 – Fürsten  449
Italiener  156, 164, 175, 211, 367, 379

Jacquier, Nicolas (OP)  152
Jagiellonen  152
 – Johann Albrecht (Jan Olbracht), Kg. 
v. Polen  152

 – Kasimir Andreas IV. (Kazimierz 
Jagiellończyk), Kg. v. Polen  151
 – Gesandte, Gesandtschaften  149

 – Ladislaus (Vladislav) II., Kg. v. Böhmen 
(u. Ungarn)  151

 – Witold, Großfürst v. Litauen  458 f.
 – Władisław III. Warneńczyk, Kg. v. Polen  
152

Jahn, Friedrich Ludwig  48
Jamometić, Andreas  205, 209
Janssen, Johannes  49
Janssen, Wilhelm  83, 105
Jason, myth. Anführer der Argonauten  72, 

142
Jedin, Hubert  208
Jena, Universität – Professoren  → Boehm, 

Max Hildebert; → Schneider, Friedrich
Jerusalem, Kgr.  54, 288, 408
 – Kge.  411; → Anjou, Karl I. v.; → Anjou-
Sizilien – Johanna II. v. Anjou-Durazzo

 – Balduin I., Bruder des Gottfried 
v. Bouillon, Gf. v. Edessa, Kg. v. Jerusalem  
429

 – Stadt (Befreiung)  447
 – Wallfahrer  269

Jesuiten, -orden (Societas Jesu)  20, 29, 386
Jesus Christus  274–276, 278, 283, 285, 386
Johannes XXIII. (Baldassare Cossa), (Gegen-)

Papst  249, 291, 366, 379
Johannes, Priesterkönig  142, 429
Jongkees, Adriaan Gerard  452
Josas, Archidiakon  → Courcelles, Jean de
Jouffroy, Henri  193
 – Jean, Kard., Bf. v. Albi  192–196, 390 f.

Jougne (bei Pontarlier, südöstl. v. Besançon) 
OA  246

Jourdain, Jacques-Nicolas, abbé  2, 16–18, 
22–27

Juden  395

Jülich OA  374
 – Hzgt.  210, 374, 380, 433
 – Gerhard I., Hzg. v., Gf. v. Berg  416
 – Wilhelm II., Hzg. v.  373, 391
 – Wilhelm III. (I.), Hzg. v. Geldern u. Jülich  
373 f., 391, 401

Jünger, Ernst  90
Jungen, Heinrich III. zum  370
Just, Leo  102
Juvénal des Ursins, Familie  137, 328, 398
 – Jacques, Ebf. v. Reims  137, 325, 328
 – Jean (Johannes) II, Ebf. v. Reims  137, 201, 
328

Kaemmerer, Walter  130
Kaiser, Kaisertum  44, 56, 67, 79, 114–116, 

131, 168, 198, 244, 267, 279, 322, 350, 
353, 375, 378, 381 f., 399, 402, 427 f., 
430, 436, 438–440, 447, 456 f., 460

Kallen, Gerhard  95 f., 101, 105, 107–110, 
112, 114, 119

Kalteisen, Heinrich, Ebf. v. Drontheim  265
Kamele  395
Kant, Immanuel  45
Karolinger  441
 – Karl I. der Große, fränk. Kg., Ks.  64, 114, 
157, 175, 199, 378, 402 f., 428, 441 f., 445
 – Karlsbüste u. Karlsschrein/Aachen  378

 – Lothar I., fränk. Kg.  434, 436
 – Lothar II., fränk. Kg.  436

Kartäuserorden  335
Kastilien, Kgr.  147, 296 f., 300, 311, 354

 – Einwohner (Kastilier)  359
 – Kge.

 – Gesandte, Gesandtschaften  295 f., 360 f.; 
→ Garciá de Santa Maria, Alonso

 – Hof  338
Kaunitz – Wenzel Anton, Gf. v.  419
Kehr, Paul Fridolin  39
Kemp, John, Bf. v. London, Kanzler der 

Normandie  292
 – Prokurator an der römischen Kurie  
→ Swan, William

Kerber, Franz, Oberbürgermeister 
v. Freiburg/Brsg.  113

Kerhervé, Jean  358, 361
Kerler, Dietrich  131
Kern, Fritz  53, 56 f., 375
Kettenacker, Lothar  104
Kienast, Walter  59 f.
Kiesinger, Kurt Georg  31
Kinnamos, Johannes  54
Kirchenstaat  36, 51
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Kirchenväter  171, 388; → Cyprianus, 
Thascius Caecilius

Kirn, Paul  60
Kleist, Heinrich v.  48
Kleve OA  100
Kleve, Haus  412 f.
 – Hzgt.  210, 413 f., 433
 – Hzge. v., Gfn. v. der Mark  145, 210 f., 
415, 418, 448

 – Adolf  v., Ebf. v. Köln  413
 – Adolf  I., Hzg. v., Gf. v. der Mark  413
 – Johann I., Hzg. v., Gf. v. der Mark  412

Klopp, Onno  47
Knebel, Hans (Johann), Basler Münsterkaplan  

78, 422, 424, 442, 447
Koblenz OA  97
Köln OA  57, 75, 77 f., 80 f., 89, 105, 203, 

313, 371 f., 374, 380, 382–387, 412, 415, 
429

 – Ebm. (Kirche)  74–77, 79, 403 f., 
406–408, 415, 419, 436
 – Dom  383, 403
 – Domkapitel  75, 78
 – Dompropst  → Pfalzgrafen bei Rhein – 
Stephan zu Simmern

 – Geistlichkeit (Klerus)  79
 – Erzstift (terra)  67, 75, 79, 88, 92, 382

 – Hauptmann, Beschirmer u. Verweser  
→ Hessen, Hermann v.

 – Kft.  74 f., 93, 404, 412, 418
 – Ebfe.  382, 392, 400 f.; → Hartmann, Felix 
v.; → Hessen, Hermann v.; → Kleve, Adolf  
v.; → Moers, Dietrich II. v.; →  Pfalzgrafen 
bei Rhein – Ruprecht v. der Pfalz; 
→ Saarwerden, Friedrich v.

 – Stadt  75–78, 81–83, 85, 111, 119, 203, 
362 f., 380–384, 387 f., 390, 403
 – ager Ursulanus  384
 – Banner  382 f.
 – Bürger  → Geisbüsch, Heinrich vom
 – Einwohner  76, 81, 203, 382
 – Gesandte, Gesandtschaften  383
 – Gürzenich  57
 – Messehallen  91
 – Rat  77, 439
 – Stadtarchiv: Archivar  → Hansen, Joseph
 – Stadtpatrone  384; → Gereon, Heiliger; 
→ Heilige Drei Könige; → Ursula, 
Heilige

 – Wappen  382 f.
 – Kirchen, Kirchliche Gemeinschaften  384

 – St. Andreas, Stift: Propst  77
 – St. Kolumba, Pfarrkirche  446

 – St. Maria zum Weiher, Kloster (OSA)  
77

 – St. Mechtern, Kloster (OCist)  77
 – St. Ursula, Kanonissenstift  384 f.

 – Äbtissin  384
 – Goldene Kammer  384
 – Konvent  384

 – Universität  95 f., 107 f., 117, 193, 328, 
382, 404, 408
 – Professoren  → Hashagen, Justus; 
→ Kallen, Gerhard; → Kuske, Bruno; 
→ Petri, Franz; → Schmittmann, 
Benedikt; → Spahn, Martin; → Tinctoris, 
Johannes

 – Rektoren  → Tinctoris, Johannes
 – Historisches Seminar  109

 – Provinzialsynode (1440)  404
 – Provinzialsynode (1536)  207

Kölsch, Kurt  100
Königsberg OA  461
 – Universität  93

Kongo, Herrscher  → Nzinga a Nkuwa
Konstantinopel, lateinischer (Titular-)

Patriarch  → Rochetaillée, Jean de
 – Fall (1453)  82, 129, 143; → Byzanz

Konstanz OA  306, 379
 – Bm. (Kirche)  395
 – Konzil (1414–1418)  5, 10 f., 15 f., 28, 56, 
68, 131, 166, 170, 172, 181, 184, 186, 
192, 235, 247, 249, 251, 271, 277, 289, 
291 f., 294, 309, 311, 317, 334, 340, 343, 
356, 363, 379, 393, 395
 – Akten  10, 56
 – Dekrete  210, 212, 292, 323
 – Gesandte  → La Planche, Bernard de
 – Kardinäle  292
 – Konzilsväter  291
 – Nationen  68

 – englische Nation (Natio Anglicana)  
291 f.

 – Sermones  306
 – Reichstag (April/Juli 1507)  47

Kopenhagen OA  319
Krämer, Werner  264
Krajna (nordalbanisch-montenegrinische 

Region), Ebm.  209
Krakau, Propst  → Lasocki, Nikolaj
 – Universität  25

Krantz, Albert  176, 201
Krofta, Kamil  131, 277
Kues, Nikolaus v., Dr. decr.  68, 108, 119, 

152, 194, 212, 265, 277, 317 f., 324 f., 
346, 394, 399, 405 f.
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Kurfürsten  135, 146, 149, 246, 351–357, 
359 f., 370–372, 392, 400–404, 407, 
410 f., 413 f., 416, 418 f., 423 f., 426 f., 
435 f., 439–444, 448–451, 454–456, 460 f.

 – geistliche  373
 – rheinische  369, 373, 405
 – Gesandte, Gesandtschaften  17, 255, 350, 
353–355, 369 f., 402 f., 413, 428

 – Willebriefe  400
Kur(fürsten)kolleg  400, 402, 407, 450
Kurfürstentümer  418
Kurvereine  400
Kuske, Bruno  105, 122

La Broquière, Bertrandon de  142
La Chapelle, Nicolas de (I), Scholaster des 

Stifts St. Martin/Tours  268, 278
 – Nicolas de (II), Rat u. Gesandter Kg. 
Karls VII. v. Frankreich  278

La Hazardière, Pierre de  189, 390
La Marche, Olivier de, burgundischer 

Diplomat, Dichter u. Memorialist  140, 
149, 432

La Planche, Bernard de (OSB), Dr. decr., 
Kard. (Papst Felix’ V.), Bf. v. Dax  
289–311, 327
 – domesticus et continuus commensualis  
→ Lanafranqua, Galhardus de

 – Familiare  294, 299
 – Fiskalprokurator  → Do(m)merico, 
Matheus de

La Porte, Raoul de  397
La Sègue, Garsie-Arnaud de, Bf. v. Dax  303
La Taverne, Antoine de, Propst des Klosters 

Saint-Vaast (OSB)/Arras  312, 317, 331, 
342, 345

La Trémoïlle, Georges de  273, 332
 – Louis de, Bf. v. Tournai  217

Labbe, Philippe (SJ)  3
Lacaze, Yvon  131
Lafortune-Martel, Agathe  128
Lalaing, Arnoul de, Ritter  424 f.
 – Simon de, Ritter  142, 152

Lamy, Étienne  45
Lamy, Hugues  237
 – Nicolas  237, 315, 327

Lanafranqua, Galhardus de, Pfarrektor  303
Lancaster, Haus (Partei)  33, 222, 297, 299, 

318, 333, 337, 345, 367, 379, 401
 – John of, Hzg. v. Bedford  249

Landriani, Gherardo, Bf. v. Lodi  158, 294
Lange, Joseph, Neusser Stadtarchivar  83
Langenstein, Heinrich v.  67

Langres OA  326
Lannoy, Ghillebert de  142
Laon OA  228
Lapalud, Louis de, Bf. v. Lausanne, Präsident 

der Basler Kommundeputation  286
Lapide, Johannes de (Johannes Heynlin [aus 

Stein])  326
Lasocki, Nikolaj, Propst v. Krakau  340, 347
Lateiner  → Christen, -heit, lateinische
Laurière, Eusèbe de  20–23
Lausanne OA  308, 414
 – Bm.: Kathedralkirche (Notre-Dame) – 
Kanoniker  → Courcelles, Thomas de

 – Bfe.  242, 251; → Lapalud, Louis de
(Basel-)Lausanne, Konzil (1448–1449)  263, 

308
 – Akten  18
 – Konzilsväter  330

Lauterberg (bei Halle), Chorherrenstift  54
Lavisse, Ernest  64
Law, John, schottischer Finanzmann  17, 25
Le Bouvier, Gilles, dit le Héraut Berry  330, 

382
Le Crotoy, Burg u. Stadt  222 f., 225

 – Kapitän  → Harcourt, Jacques d’
Le Franc, Martin  196, 320, 326, 329
Le Franc, Thomas (Tommaso Franco), pro-

tophisicus Kg. Karls VII. v. Frankreich  190
Le Jeune, Jean, Kard., Bf. v. Mâcon 

u. Amiens  195, 225 f.
 – Robert, Bailli v. Amiens  224 f.

Le Mans OA  181
 – Kanoniker  → Hoyau, Mathieu

Le Moyne, M.  11
Le Tourneur, Jean  142
Lebègue, Jean, königlicher Sekretär  

170–172, 180 f., 183, 197
Lébna Dengel  → David II., Negus
Lecesne, Edmond  331
Leeuwen, C.G. van  341
Lefèvre d’Etaples (Faber Stapulensis), Jacques 

(Jacob)  387 f.
Lefèvre de Saint-Rémy, Jean  331, 342
Legrand, Jacques (OSA)  180
Lehmann, Michael  397
Lehmann, Paul  186
Lemaître, Nicole  205, 207 f., 212
Lenfant, Jacques, Prediger am Berliner Hof 

Kg. Friedrich Wilhelms I. v. Preußen  15, 
20, 26, 28 f.

Leo X. (Giovanni de’ Medici), Papst  210
Leo XIII. (Gioacchino Vincenzo Pecci), 

Papst  36 f.
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Léonard de Sainte-Catherine, Père  14
Lérins, Inseln (der Heiligen)  269
 – Pilger  269
 – St-Honorat, Kloster (OSB)  265 f., 269 f., 
278, 280, 286 f.
 – Äbte  → Montchoisi, Geoffroy de
 – Bibliothekar  280
 – Mönche  → Hilarius

Leroux, Alfred  126 f.
Lestocquoy, Jean, abbé  331
Lévis, Antoine de  339
 – Jean de  339
 – Philippe II de, Ebf. v. Auch  301, 303, 
339, 342

Levison, Wilhelm  57, 91 f.
Lewis, Peter Shervey  202, 328
Liberius, Papst  275
Lienhard, Marc  208
Lieser (Lysura), Johann (Johannes) v., Dr. 

decr.  140, 406
Lille OA  146, 218
 – St-Pierre, Stift: Propst  364; → Montreuil, 
Jean de

 – Fasaneneid (1454)  143
Limburg, Hzgt.  427

 – Einwohner (Bauern)  457
Lintzel, Martin  122
Linus, Schüler des Apostels Petrus  352
Linz, Stadt  75
Linz, Jakob (Joel) v.  140
 – Tilmann (Joel) v.  140

Lipany, Schlacht (1434)  394
Lisieux, Bm.  184

 – Administrator  → Castiglione, Branda da
 – Bfe.  → Basin, Thomas; → Castiglione, 
Zanone da; → Cauchon, Pierre

Litauen, Fürstentum  458
 – Einwohner (Litauen)  340

 – Großfürsten  → Jagiellonen – Witold
Littera, Guillaume de  307
Livius (Titus L.)  157, 181, 197
Locarno, Vertrag (1925)  63
Loches, Kapitän  → Harcourt, Mathieu d’
Lochner, Stefan  217, 384
Lodi, Bfe.  → Landriani, Gherardo
Löwen, Universität  191 f.
Loiseleur/Aucupis, Nicolas  301
Lombardei  56
London OA  337
 – Bfe.  → Kemp, John
 – englischer Königshof  (Regierung)  297, 333

L’Orfèvre (Lorfèvre), Pierre, Kanzler Hzg. 
Ludwigs v. Orléans  170 f.

 – Tochter  170
Lorris, Guillaume de  174
Loschi, Antonio, mailändischer Sekretär  172, 

180
Lotharingien (regnum Lotharii; royaume de 

Lothier)  93, 106, 123, 432, 436, 441, 454, 
458 f.

Lothringen  57 f., 91, 99, 104, 123
 – Hzgt.  67, 259, 288, 411, 433
 – Hzge.  401, 408, 448; → Anjou, René v.
 – Nikolaus I., Hzg. v. Lothringen u. Ka-
labrien  440

Louvois, François Michel Le Tellier, Marquis 
de  7

Loyet, Gérard  445
Lucena, Vasco da  191 f.
Lübeck OA  77
 – Bfe.  → Schele, Johannes
 – Ratschronik  452

Lüttich OA  145, 457
 – Bm.  217, 240, 427, 436, 448
 – Bfe.  → Bourbon, Louis de; → Heinsberg, 
Johann v.

 – Stadt  76
 – Stadtregierung  255

Lützkendorf, Felix  117
Lund, causa  306
Lusignan, Haus (Zypern)  339

 – Kanzler  → Cadoène, Bertrand de
 – Hugues de, Kard. (v. Zypern)  316 f., 334, 
336, 339, 341, 343 f.
 – Sekretär  → Gauquier, Thomas

Luther, Hans  42
Luther, Martin  45, 110, 123, 198, 206–208, 

211, 312
Lutz, Markus  16
Luxembourg-St-Pol, Louis de, Kard., Ebf. 

v. Rouen  301
 – Pierre (Peter) de, Kard., Bf. v. Metz  298

Luxemburg, Haus  368, 400
 – Hzgt.  145, 373, 409, 411, 413–416, 418, 
427, 433, 435 f., 443, 454
 – Seneschall  → Elter, Hubart/Huwart v.

 – Baldewin/Balduin v., Ebf. v. Trier, Kf.  
108

 – Elisabeth (I) v., Gemahlin Kg. Albrechts II.  
409

 – Elisabeth (II) v., Hzgin. v. Görlitz  409
 – Karl IV., Kg. v. Böhmen, römisch-
deutscher Kg., Ks.  132, 167, 245

 – Sigismund, Kg. v. Ungarn u. Böhmen, 
römisch-deutscher Kg., Ks.  30, 131, 
242 f., 246 f., 251 f., 254–256, 259–261, 
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291, 301, 309, 354, 357, 379, 402 f., 427, 
429 f., 449, 458 f.
 – Gesandte, Gesandtschaften  459
 – Hof  433
 – Kanzlei  254
 – Räte  130

 – Wenzel (IV.), Kg. v. Böhmen, römisch-
deutscher Kg.  132, 245 f., 368–370, 372, 
391, 400, 460

Lydgate, John  181
Lyon OA  138, 174, 179, 325 f., 387
 – Ebm. (Kirche)  74, 248, 251, 257, 342, 
353
 – Kathedralkirche (St-Jean)  262
 – Kathedralkapitel  248, 262

 – Ebfe.  → Bourbon, Charles de; → Talaru, 
Amédée de

 – Stadt  33, 249
 – St-Nizier: Sakristan  → Amanzé, Jean d’

 – Konzil (1245)  267, 288
 – Versammlung (August 1447)  313

Lyonnais  293, 329
Lysura  → Lieser

Mabillon, Jean (OSB; Mauriner)  5–10, 
17, 30

Machet, Gérard, Bf. v. Castres, Beichtvater 
Kg. Karls VII. v. Frankreich  30, 139, 179, 
184, 285, 322, 339, 397, 416

Mâcon OA  72
 – Bm.  226
 – Bfe.  → Le Jeune, Jean

Märtl, Claudia  192, 194 f.
Magdeburg, Ebfe.  → Brandenburg, Albrecht 

v.
Maguelonne, Bfe.  → Rouvres, Robert de
Mailand OA  169, 460
 – Ebfe.  → Pizzolpasso, Francesco
 – Hzgt.  128, 132, 135 f., 169, 183, 329, 
371, 459 f.

 – Hzge.  348; → Sforza, Galeazzo Maria; 
→ Visconti, Filippo Maria; → Visconti, 
Gian Galeazzo
 – Gesandte, Gesandtschaften  143 f., 437
 – Kanzlei  35

 – Sekretär  → Loschi, Antonio
Mailly, Jean de  224
Maine  268
 – Gfn. (später: Hzge.) → Anjou, Karl v.; 
→ Anjou, Ludwig I. v.

Mainz OA  370
 – Ebm. (Kirche)  395, 405–408, 436
 – Kft.  406

 – Ebfe.  392, 400; → Brandenburg, Albrecht 
v.; → Erbach, Dietrich v.; → Nassau, 
Adolf  II. v.

 – Stadt  362, 380, 406 f.
 – Patrizier  → Gutenberg (Gensfleisch), 
Johannes

 – Reichsversammlungen  317, 407
 – Tag (Dezember 1400)  371 f., 374
 – Reichsversammlung (Kongreß) (März/
April 1439)  133, 302, 407

 – Reichsversammlung (Februar/April 
1441)  133, 323

Mainzer Akzeptation  393, 407
Mainzer Stiftsfehde  436
Mair, Martin, Dr. decr., Kanzler des Mainzer 

Ebf.s Dietrich v. Erbach  140, 435 f.
Maissen, Thomas  173
Makkabäer(brüder), Heilige  388
Mameluken  339
Manchon, Guillaume  314, 318
Manderscheid, Ulrich v., Ebf. (Elekt) v. Trier  

405
Mannheim, Handelshochschule  93
Mansel, Jean  197
Mantua, Kongreß (1459/60)  326, 428
Marais, Mathieu  20
Marburg, Universität – Professoren  → Rade, 

Martin
Marca, Pierre de, Ebf. v. Toulouse u. Paris  

2, 4, 10
 – Sekretär  → Baluze, Étienne

Marcellinus, Papst  275
Marcioniten  386
Marcks, Erich  93
Mariastein (Notre Dame de la Pierre), 

Kloster (OSB)  5–8
 – Äbte  → Reutty, Augustin
 – Bibliothek  8

Marini, Antonio  437
Marmion, Simon  217
„Marmousets“  167 f., 183, 366
Marmoutier (bei Tours), Kloster (OSB)  266

 – Camerarius  271
Marseille, Bm.  327
 – Bf. (Elekt u. Kand.) → Glandèves, Louis de

Martelli(s), Roberto, Leiter der Basler 
Medici-Filiale  296

Martène, Dom Edmond (OSB)  127
Martin v. Tours, Heiliger, Bf.  266
Martin V. (Oddo Colonna), Papst  224, 247, 

249 f., 269 f., 289, 291–293, 309, 352
 – Hof  270

Martinière, Laurent Corentin de la  25
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Massyliensis, Ludovicus  298
Mathar, Ludwig  97
Maupertuis, Schlacht (1356)  388
Maurepas, Jean Frédéric Phélypeaux, Comte 

de  24
Mauroux, Jean, Patriarch v. Antiochien  30, 

257, 276, 327, 394
Mayer, Theodor  104, 119
Mazarin, Jules (Giulio Mazarini), Kard.  62
Meaux, Bm. (Kirche)  228
Mecheln OA  446
 – cour souveraine  453

Medici, Lorenzo de’  296
 – Filiale in Basel  → Basel

Mehmed II., osmanischer Sultan  150
Mehrmann, K.  104
Meinecke, Friedrich  42
Mela, Pomponius  193
Melle (Bm. Poitiers), Erzpriester  
→ Courcelles, Thomas de

Ménage, Mathieu  285
Ménart, Quentin, Ebf. v. Besançon, Propst 

v. St-Omer  258, 263
Mendikanten/Bettelorden  306
Mergentheim, Fürsten- u. Städtetag 

(Dezember 1444/Januar 1445)  415
Mets, Guillebert de  367
Metz OA  99, 441
 – Bm.  436
 – Bfe.  → Baden, Georg v.; → Luxembourg-
St-Pol, Pierre (Peter) de

 – Stadt  128
Meulan(-en-Yvelines) OA (Château L’Isle-

Belle)  27
Meung, Jean de  174
Meuthen, Erich  84, 110, 119, 137, 209, 

212, 425
Meyer, Andreas  211
Mézières, Philippe de  201
Michelet, Jules  162, 331
Midi  19, 292
Miélot, Jean  142, 191 f.
Migli, Ambrogio (dei), Mitarbeiter der 

Kanzlei Hzg. Ludwigs v. Orléans  168–170
Milhou, Alain  208, 213
Miller, Ignaz  139, 211
Moccia, Giovanni  181 f.
Moers, Haus (Familie)  357, 404
 – Gft.  403 f., 433
 – Gfn.  145
 – Dietrich II. v., Ebf. v. Köln, Kf.  74 f., 135, 
145, 357, 392, 403–405, 410, 412–417, 
429, 435

 – Gesandte, Gesandtschaften  413
 – Friedrich III., Gf. v. Moers u. Saarwerden  
401, 403, 429

 – Heinrich v., Bf. v. Münster, Administrator 
des Bm.s Osnabrück  404, 413

 – Margareta v., Gemahlin Gf. Gerhards 
v. Looz-Heinsberg-Blankenheim  416

 – Walram v., Bf. v. Münster, Bf. (Elekt) 
v. Utrecht  146, 404

Mohammed, Prophet  386
Molinet, Jean, burgundischer Chronist  80, 

457
Mollat, Michel  329
Monginot, Prior des Dominikanerklosters 

v. Chartres  28
Mons (Hennegau) OA  374, 380
Monstrelet, Enguerran de, burgundischer 

Chronist  225, 238, 331, 333
Mont St-Martin  329
Montaudier, Dreux (Drogo) de, Abt des 

Klosters St-Pierre-le-Vif  (OSB)/Sens, Abt 
(Elekt) des Klosters St-Germain-des-Prés 
(OSB)/Paris  286 f.

Montchoisi (Montélu), Geoffroy de, Dr. 
decr., (bacc. theol.), Abt der Klöster 
St-Honorat (OSB)/Lérins u. St-Germain-
des-Prés (OSB)/Paris, Generalvikar 
v. Senez  264–267, 269–288, 339, 395

Monte, Piero da  337
Montecatini OA  36
Montereau OA  402
Montfaucon, Bernard de  15
Montferrand, David de, Ebf. v. Bordeaux  

289–291
 – Generalvikar  → La Planche, Bernard de
 – Vertreter auf  dem Konstanzer Konzil  
→ La Planche, Bernard de

 – Vizekanzler  → La Planche, Bernard de
Montfort, Herold des Hzg.s Jean V der 

Bretagne  359
Montgelas – Pauline, Gfin. v.  93
Monthureux-le-Sec (bei Vittel; Vogesen) 

OA  364
Montjeu, Philibert de, Bf. v. Coutances  30, 

224, 228, 257–259, 261, 302, 352, 397
Montmajour (bei Arles), Kloster (OSB)   

272
 – Administrator  → Aleman, Louis
 – Kommendatarabt  → Aleman, Louis

Montpellier, St-Firmin, Pfarrei  336
 – Universität  195

Montreuil (de Monsterolio), Jean de, 
Propst v. St-Pierre/Lille, Mitarbeiter 
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(Notar u. Sekretär) in den Kanzleien 
Kg. Karls VI. v. Frankreich u. Hzg. 
Ludwigs v. Orléans  128, 157, 159 f., 
162 f., 166–170, 174–176, 180–183, 
199–203, 362–368, 371–384, 
386–391

Monzon, Juan de (OP)  164
Moraw, Peter  84, 127, 139
Morelet, Jean  187
Morillon, Hervé, Abt des Klosters St-

Germain-des-Prés (OSB)/Paris  286
Morosini, Antonio, Chronist  315
Most-Kolbe, Ingeborg  147
Mouchet, Familie  259
 – Jacques, Ritter  259

Moulin, Denis du, Ebf. v. Toulouse  398
Mouzon  → Harcourt, Christophe d’
Müller, Karl Alexander v.  66
München OA  62, 93
Münster OA  93
 – Bfe.  → Moers, Heinrich v.; → Moers, 
Walram v.

 – Stadt  146, 415
 – Universität  95

 – Professoren  → Kallen, Gerhard
Münster, Sebastian  198
Münsterberg  → Podiebrad
Münstersche Stiftsfehde  145, 415
Muguet, François  21

 – Tochter  22
Muhlack, Ulrich  40
Mulart/Muyla(e)rt, Simon, Dekan v. Heins-

berg  77, 439, 441
Murad II, osmanischer Sultan  32
Muret, Jean, Sekretär Papst Clemens’ VII.  

181–183

Nagy-Varàd (Großwardein), Bfe.  → Vitèz, 
Johannes

Namur, Gft.  217, 427, 433
Nancy OA  97, 99, 411, 416
 – Verträge (Februar 1445)  410, 416, 418

Nangis, Guillaume de  53
Nantes OA  350
Napoleon I. Buonaparte, Ks. der Franzosen  

47 f., 66, 70, 115
Narbonne OA  238, 291
 – Ebm.  229, 232, 235, 237, 239
 – Ebfe.  → Harcourt, Jean d’; → Harcourt, 
Louis (II) d’

Naso, Johann IV., Bf. v. Chur  253
Nassau, Haus – Linie Dillenburg-Breda/

Vianden  76, 438

 – Adolf  v., römisch-deutscher Kg.  400
 – Adolf  II. v., Ebf. v. Mainz, Kf.  76, 438, 
442, 451, 454
 – Gefolge  424, 442, 444

Nauclerus (eigentlich: Vergenhans), Johannes  
198

Navarra, Haus  293
 – Kgr.  294
 – Johanna, Kgin. v., Gemahlin Kg. Phil-
ipps IV. des Schönen v. Frankreich  159, 
365

Neapel(-Sizilien), Kgr.  34–36, 50, 143, 153, 
220, 266, 270, 286, 288, 408; → Sizilien
 – Hof  399

 – Kge.  → Anjou, Ludwig III. v.; → Anjou, 
René v.; → Aragón – Alfons V., Kg. v.; 
→ Staufer – Friedrich II.

 – Kgin.  → Anjou-Sizilien – Johanna II. 
v. Anjou-Durazzo

Nebukadnezar, Kg. des neubabylonischen 
(chaldäischen) Reichs  353

Negroponte, Fall (1470)  150
Neufchâtel, Charles de, Ebf. v. Besançon  5
Neuss OA  80–84, 91, 95–98, 112, 115, 122, 

456
 – Stadt  74, 76–79, 85, 90, 92, 95 f., 110 f.

 – Belagerung (1474/75)  80, 89, 95, 105, 
121 f.; → Neusser Krieg

 – Bürgerschaft  98
 – Einwohner  81, 95, 112
 – Marktplatz  112

Neusser Krieg (1474/75)  68, 73 f., 78–80, 
82 f., 85–88, 94, 97, 99, 101, 106 f., 
109–112, 119, 121–123, 437; → Neuss, 
Stadt – Belagerung

Neustrier  90
Nevers, Bfe.  → Germain, Jean
 – Konferenz (Januar/Februar 1435)  220 f., 
227, 230, 273, 332, 334, 344

Nibelungen  103
Nicolai, Avignon, (Erz-)Bf. v. Aix-en-Pro-

vence  295
Niederburgund, Kgt.  103
 – Kge.  → Boso

Niederländer  122
Niederlande (Niedere Lande)  96, 98, 102, 

109, 115, 191, 216 f., 221, 240, 333, 
402 f., 426 f., 434, 449

Niederlothringen, Hzge.  → Bouillon, 
Gottfried v.

Niem, Dietrich v.  395
Niessen, Josef  121
Niklashausen, Pfeifer v.  210
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Nikolaus V. (Tommaso → Parentucelli), Papst  
66, 128, 192, 318, 326, 330, 346, 417

 – Kardinäle  → Hugues d’Étain, Guillaume
 – Legaten  → Estouteville, Guillaume d’

Nikopolis, Schlacht (1396)  353
Nördlingen, Stadt

 – Bürgermeister  452
 – Rat  452

Nonn, Ulrich  68 f.
Normandie  159, 169, 184 f., 187–191, 196, 

222, 293, 301
 – Hzge.  351
 – Kanzler  → Kemp, John

Normannen  90, 222
Norreys, Philipp, Vikar aus dem irischen 

Dundalk  306
Norry, Jean de, Ebf. v. Vienne u. Besançon  

263
Notre Dame de la Pierre  → Mariastein
Nouvion, Jacques de, Mitarbeiter der  

Kanzlei Hzg. Ludwigs v. Orléans  168, 
170, 182

Novatianer  387
Nürnberg OA  119, 254, 372
 – Stadt  151, 211, 371
 – Reichsversammlungen  321

 – (Oktober/November 1438)  323 f.
 – (November 1440/Januar 1441)  323
 – (Februar 1443)  138
 – (August/Oktober 1444)  145, 193
 – (März 1447)  135, 416
 – (November 1466)  147 f.
 – (Juli/August 1467)  147 f.
 – (Oktober bzw. Dezember 1479)  151
 – (Oktober/November 1480)  151

Numai, Alessandro, Bf. v. Forlì  78
Nzinga a Nkuwa, kongolesischer Herrscher  

213

Oberkrome, Willi  101
Oberlahnstein OA  370
 – Fürsten- u. Städtetag (August 1400)  370

Oedipus, myth. Kg. v. Theben  12
Öhringen, Fürstentag (Juli 1448)  136
Österreich  6, 144, 151, 440
 – Hzge.  → Babenberger; → Habsburg
 – Republik  117

Österreich-Steiermark, Kgr.  458
Oexle, Otto Gerhard  111
Ofen  → Buda
Offenburg, Christoph, Basler Chronist  307
Oliveira, Martin Afonso de  142
Oncken, Hermann  93

Orden vom Goldenen Vlies (ordre de la 
Toison d’or)  72, 142, 144, 193 f., 403, 
434, 457

 – Kanzler  → Fillastre, Guillaume, der 
Jüngere

Oresme, Nicole, grand maître des Pariser 
Navarrakollegs  165

Orges, Hugues d’, Ebf. v. Rouen, Bf. 
v. Chalon s/Saône  8 f., 228, 319, 397

Orient  51 f.
Orléans, Bm.  239
 – Bfe.  → Harcourt, Jean d’ (Kommende)
 – Stadt  315

 – Belagerung (1429)  221
 – Johanna v.  → Arc, Jeanne d’

Orléans, Haus (Partei)  135, 169, 183, 368, 
391

 – Hzge.  169, 366, 401
 – Johann (Jean), Gf. v. Dunois u. Longue-
ville, Bastard v. Orléans  135

 – Karl v. (Charles d’Orléans), Hzg. v., 
Dichter  169, 186

 – Ludwig (Louis), Hzg. v.  128, 168–170, 
182 f., 192, 215, 368–371, 373
 – Gemahlin  → Visconti, Valentina
 – Hof  170
 – Kanzlei  168, 170, 200

 – Mitarbeiter  → Col, Gontier; → Migli, 
Ambrogio (dei); → Montreuil, Jean 
de; → Nouvion, Jacques de

 – Kanzler  → L’Orfèvre, Pierre
 – Philipp(e) II., Hzg. v., französischer 
Regent  20, 25
 – Hof  16

Ormesson, Wladimir d’  57
Ornato, Ezio  128, 159, 161 f., 172 f., 181, 

183, 199, 375
Osmanen  32, 142; → Türken
Osnabrück, Bm. (Kirche)  404

 – Administrator  → Moers, Heinrich v.
Ostermann, Willi  89
Ostfriesland  433; → Friesland
Otto v. Freising, Bf., Geschichtsschreiber  53
Ottonen  88
 – Heinrich I., fränkisch-deutscher Kg.  115

Ourliac, Paul  313, 397
Ouy, Gilbert  156, 159, 161 f., 165 f., 168, 

171 f., 181, 183, 191, 199, 365, 375
Overbeck, Franz  56
Ovid (Publius Ovidius Naso)  169, 174

Pabst, Klaus  109
Pacino, Antonio  187
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Paderborn, Bm.  404, 406
Padua OA  163, 190, 270
 – Santa Giustina, Kongregation (OSB)  270

 – Äbte  → Barbo, Ludovico
 – Universität  210

Palacký, František  1, 29
Palermo, Ebfe.  → Tudeschi, Niccolò
Palomar, Juan de  265
Paphos, Bfe.  → Cadoène, Bertrand de
Papst, Papsttum  14, 20, 32 f., 44 f., 50, 55 f., 

60, 68, 131–133, 149, 153, 231, 236, 242, 
267, 274–276, 279, 282 f., 285, 288, 294, 
317 f., 320, 323, 348 f., 392, 394–396, 
402, 407, 417, 440

 – Gesandte, Gesandtschaften  323
 – Hof  193
 – Legaten  147

Paravicini, Werner  78, 84, 154
Parentucelli, Tommaso  335, 346; 
→ Nikolaus V., Papst

Paris OA  8, 11–17, 20–30, 39, 50, 140, 
156–159, 161–167, 169, 171, 173, 
178–184, 190 f., 203, 234, 249, 258, 313, 
318 f., 327 f., 363, 366, 368, 370 f., 374 f., 
383, 389, 395

 – Bm. (Kirche)  212, 239, 326
 – Kathedralkirche (Notre-Dame)  326
 – Kathedralkapitel  326

 – Dekan  → Courcelles, Thomas de
 – Poenitentiar  → Ciboule, Robert; 
→ Courcelles, Thomas de

 – Bfe.  → Courtecuisse, Jean; → Rochetaillée, 
Jean de

 – Ebfe.  → Amette, Léon-Adolphe; → Marca, 
Pierre de

 – Académie Royale des Inscriptions et Belles 
Lettres  18 f., 29

 – Bibliothèque Royale/Bibliothèque du roi  
2, 8, 15 f., 21–23, 25–29, 282; → Paris, 
Stadt – Hôtel de Nevers (rue Vivienne)
 – Bibliothekare  16

 – Hof, Regierungssitz  4, 6
 – Parlament  70, 127, 137, 224, 234, 327, 407

 – Avocats  → Daguesseau, Henri-François; 
→ Laurière, Eusèbe de; → Marais, 
Mathieu

 – „Société de medicine“  52
 – Stadt  39, 174, 178, 190, 316 f., 319, 330, 
348
 – Hallenviertel: Kirche u. Friedhof  der 
Heiligen Unschuldigen Kinder  362, 384

 – Hôtel de Nevers (rue Vivienne: 
Standort der Bibliothèque Royale)  27

 – Montagne Ste-Geneviève  364
 – St-André, Pfarrei  326
 – St-Denis, Kloster (OSB)  198–200, 
312 f., 330
 – Äbte  → Suger
 – Mönche  → Versailles, Pierre de

 – St-Éloi, Priorat: Prior  → Bersuire, 
Pierre

 – St-Germain-des-Prés, Kloster (OSB)  
266, 282, 287
 – Äbte  → Bourron, Jean; 
→ Montaudier, Dreux (Drogo) 
de; → Montchoisi, Geoffroy de; 
→ Morillon, Hervé

 – Konvent  286
 – St-Magloire, Kloster (OSB)  328
 – St-Victor, Stift  190
 – Ste-Chapelle: Kanoniker  → Daudin, 
Jean

 – Universität  138, 157, 159, 164, 172–174, 
176 f., 189, 228, 314–316, 325 f., 328, 333
 – Theologische Fakultät  138, 314, 327
 – Gesandte, Gesandtschaften  327, 333
 – Kanzler  → Bardi, Roberto de’; 
→ Gerson, Jean

 – Kolleg: Cholets (collège des Cholets)  
314, 326, 328
 – Custode  → Chartres, Regnault de

 – Kolleg: d’Harcourt  222
 – Kolleg: Navarra (Navarrakolleg)  12, 
159 f., 165–168, 173, 178–181, 184, 
196, 273, 281 f., 339, 364 f., 387, 390, 
397
 – Bibliothek  167, 282
 – grand maître  → Oresme, Nicole

 – Kolleg: Sorbonne  11, 20, 45, 189, 277
 – Bibliothek  12, 182

 – Bibliothekar  → Castiglione, 
Giovanni da

 – Kapelle: Ste-Ursule-de-la-Sorbonne  
383 f.

 – Professoren (Universitätslehrer)  130; 
→ Courcelles, Jean de; → Courcelles, 
Thomas de

 – Prokuratoren am Basler Konzil  237; 
→ Lamy, Nicolas

 – Rektoren  → Chevrot, Jean; 
→ Courcelles, Thomas de

 – Synode (1398)  50
Parisse, Michel  209
Parma, Salimbene v. (OFM)  53
Patrizi, Agostino  149 f., 152
Paul II. (Pietro Barbo), Papst  148, 192 f., 437
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 – Gesandte, Gesandtschaften  150
Pavia OA  193, 460
 – Bfe.  → Pizzolpasso, Francesco
 – Universität: Collegio Castiglione  187

Pavia-Siena, Konzil (1423/24)  250, 283 f., 
289, 293, 309
 – Gesandte  → La Planche, Bernard de

Pelluchot, Jean  258
Péronne OA  423
Pérouse, Gaspard de  351 f.
Perpignan OA  291
Person, Gobelin, Weltchronist  386
Pertusi, Agostino  129
Pesce, Luigi  270
Pest OA  152; → Budapest
Petit, Jean  340
Petrarca, Francesco  156–159, 163, 165 f., 

171, 175, 177–179, 181 f., 196, 198–200, 
382

Petri, Franz  100–102, 105, 107 f.
Petrus, Apostel  21, 275, 283, 285, 359
Pfalzgrafen bei Rhein  151, 400, 406
 – Friedrich I. (der Siegreiche), Pfgf. bei 
Rhein, Kf.  75 f., 436 f., 440, 446, 451, 
454 f.

 – Johann I., Pfgf. bei Rhein zu Neumarkt  
128

 – Ludwig IV., Pfgf. bei Rhein, Kf.  410, 412, 
414, 435
 – Gemahlin  → Savoyen, Margarete v.

 – Ruprecht III. (I.), Pfgf. bei Rhein, Kf., rö-
misch-deutscher Kg.  139, 246, 368–373, 
380, 383, 391, 400
 – Kinder  369

 – Ruprecht v. der Pfalz, Ebf. v. Köln, Kf.  
75–79, 440, 454

 – Stephan zu Simmern, Dompropst zu Köln  
442

Pfalzgrafschaft bei Rhein  407, 413, 417
Pfirt OA  145
Photios, Patriarch v. Konstantinopel  6, 8
Piacenza, Kard. v.  → Castiglione, Branda da
Picardie  137
Piccolomini, Enea Silvio (Papst → Pius II.), 

Kard., Bf. v. Siena, Sekretär des Niccolò 
Albergati  40, 82, 129, 132, 136 f., 144 f., 
152, 158, 168, 185, 225, 298, 302, 307, 
313, 317, 320, 324, 335 f., 346, 376, 382, 
415

Pignon, Laurent (OP), Beichtvater Hzg. 
Philipps des Guten v. Burgund  341, 344

Pintoin, Michel  165, 370; → Religieux de 
St-Denys

Pirckheimer, Willibald  198
Pirenne, Henri  433, 444
Pisa, Papsttum
 – Kurie  249
 – Konzil (1409)  10, 248, 356
 – Konzil (1511/12)  210

Pisan, Christine de  174, 201
Pistoia, Buonaccorso da  191
Pius II. (Enea Silvio → Piccolomini), Papst  

146–148, 193 f., 326, 415, 436
Pius IX. (Giovanni Maria Mastai-Ferretti), 

Papst  320
Pizzolpasso, Francesco, Ebf. v. Mailand, Bf. 

v. Pavia  158, 186, 242
Planea, Bernardus de (OSB; Cluniazenser)  

290; → La Planche, Bernard de
Plantagenêt, Haus  289
Platon  168, 187 f., 194
Platz, Hermann  124
Platzhoff, Walter  57, 86 f., 93 f., 114, 119
Pleyer, Kleophas  66
Plumetot, Simon de, Kanoniker u. Kanzler 

an der Kirche v. Bayeux  190 f.
Plutarch (Plutarchos v. Charoneia)  169, 197
Pluto, Reich des  163
Podiebrad, Georg v., böhmischer 

Gubernator, Kg. v. Böhmen  14 f., 150 f., 
437 f., 454, 458
 – Gesandte → Marini, Antonio

 – Heinrich I. (der Ältere) v., Hzg. 
v. Schlesien in Münsterberg  150

Poincaré, Raymond  39
Poitiers OA  140
 – St-Hilaire, Kloster (OSB): Thesaurar  
→ Étampes, Jean d’

 – Klerusversammlung (März 1436)  33
 – (Exil-)Parlament  137

Poitou  53
Polen, Kgr.  131 f., 150–152, 291, 340, 458
 – Kge.  459; → Anjou-Sizilien, Ludwig I. 
v.; → Jagiellonen – Johann Albrecht; 
→ Jagiellonen – Kasimir Andreas IV.; 
→ Jagiellonen – Władisław III. Warneńczyk

Poligny OA  257 f.
 – St-Hippolyte, Stiftskapitel  258

 – Dekan  → Grusignot, Gilles
(Grévy-)Pons, Nicole  162, 199 f., 202 f., 

375
Pont-de-Veyle (bei Bourg-en-Bresse) OA  

332
Pontarlier (südöstl. v. Besançon) OA  103
Porée, Martin, Bf. v. Arras  343

 – Sekretär  → Brunet, Pierre



511Register der Personen- und Ortsnamen

Portugal  191, 213, 385
 – Kgr.  142, 147, 335
 – Kge.

 – Hof  398
 – Duarte (Eduard), Kg. v. (aus dem Hause 
Avis)  335

 – Eleonore v., Gemahlin Ks. Friedrichs III.  
143

 – Isabella v., Gemahlin Hzg. Philipps des 
Guten v. Burgund  142, 144, 191 f., 227, 
257 f., 337, 340, 344
 – Beichtvater  → Germain, Jean

Portugiesen (Entdecker)  206, 429
Posen OA  41
Posthumus Meyjes, Guillaume Henri 

Marie  173
Prag OA  167, 193, 302, 394, 397, 400
Prag, Hieronymus v.  291
Premierfait (bei Troyes) OA  180
Premierfait, Laurent de (Laurent Guillot), 

Sekretär des Kard.s Amédée de Saluces  
172, 180 f., 198

Preßburg (Bratislava) OA  152, 259
 – Reichsversammlung (Dezember 1429)  
130

Pretzsch (bei Wittenberg) OA  119
Preußen  42, 44, 62, 86, 107
 – Kge.  88, 114; → Brandenburg – 
Friedrich III. (I.), Mgf. v.

 – Friedrich II. der Große, Kg. v. Preußen  
43

 – Friedrich Wilhelm I., Kg. v. Preußen  15
 – Berliner Hofprediger  → Lenfant, 
Jacques

Prietzel, Malte  183 f., 192–194
Primat v. St-Denis  53
Prinetti, Giulio  37
Proksch, Otto  44
Provence  266 f., 271 f., 286, 288
 – Gfn.  → Anjou, Ludwig III. v.
 – Geistlichkeit (Klerus)  271

Ptolemaios, Klaudios  193
Publicius, Jacobus/Santiago  195 f.
Pufendorf, Samuel v.  399, 419
Puysieulx, Marquis de  → Brulart de Sillery, 

Roger

Quatermart, Johann, Kölner Ritter  375
Quentin, Henri  4, 11, 21
Quidde, Ludwig  134, 154
Quinet, Edgar  65
Quirin, Heinz  133
Quirini, Tommaso (OSBCam)  210

Raab OA  152
 – ungarischer Tag (Juni 1455)  144

Rabelais, François  171
Rabil jr., Albert  162
Racine, Pierre  111
Radbod, Friesenfürst  432
Rade, Martin  42
Radulphus Ardens  53
Ragusa, Johannes v.  265, 276 f., 394
Ragvaldsson, Nils, Bf. v. Växjö  341
Raimondi, Cosma  182
Ramboux (Radbod), Kg.  432
Rampolla, Mariano, Marchese del Tindaro, 

Kardinalstaatssekretär  36
Ranke, Leopold v.  56, 101, 154, 320
Rapp, Francis  205, 209 f., 212
Raynaldus (Raynaldi), Odericus 

(Odorico)  129
Regatiis, Franciscus de, Bf. v. Bergamo  242
Regensburg OA  143, 145, 242 f.
 – Bm. (Kirche)  395
 – Reichsversammlung (April/Mai 1454)  
126, 129, 131, 141, 143, 376, 383, 428, 
435

 – Reichsversammlung (Februar/März 1469)  
147

 – Reichsversammlung (Juni/August 1471)  
148–152, 428, 440

Reich, Heiliges Römisches
 – geographisch  33, 55, 67, 74, 76–79, 84, 
88, 93, 96, 98, 115, 128, 134, 137 f., 140, 
142 f., 145, 175, 247, 317 f., 322–324, 342, 
358, 363 f., 368, 373, 375 f., 379–381, 
387, 389 f., 392, 397, 399 f., 404 f., 407, 
409, 411, 415, 418 f., 424, 430, 433, 438, 
445, 448, 450, 453, 456
 – Küche  376 f.
 – Westmark  86 f., 95, 100

 – politisch (institutionell)  30, 47, 56–58, 73, 
81–85, 88, 91–93, 96 f., 106, 109–112, 
115–119, 126–128, 130, 132, 134, 140, 
153 f., 193, 210, 242, 244, 246 f., 254, 
256, 263, 314, 316, 322, 353, 356–358, 
363, 370–373, 375 f., 378, 381, 390, 
399–401, 403, 405, 411, 414–416, 418 f., 
423, 425 f., 432, 434–438, 441, 444, 
449 f., 452–457, 459–461
 – Kg(e)., römische(r)  55, 88, 246, 
322, 353, 370, 399 f., 402, 408, 419, 
427–430, 437, 439, 441, 444

 – Kgt., römisch(es), -deutsches  56, 79, 
147, 426, 430, 437–440, 447, 450, 452, 
456–458, 460
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 – Geistlichkeit (Klerus)  376, 387, 390, 
407

 – Kammer  460
 – Räte  139
 – Städte  56, 82, 153, 389 f.; → Reichsstädte

Reichenau, Wilhelm v., Bf. v. Eichstätt  442
Reichserbkämmerer  → Weinsberg, Konrad v.
Reichsfürsten  56, 131, 133, 140, 145 f., 149, 

151, 242, 324, 372 f., 375, 387, 389, 407, 
410, 415, 418, 427, 435 f., 439, 442 f., 
446 f., 450 f., 455 f., 458

Reichsheer  81 f.
Reichshofrat  262
Reichsmaterien (res imperii)  444, 450
Reichsreform  67, 461
Reichsstädte  381
Reichsstände  134, 136, 141, 145 f., 260
Reichsversammlungen (Reichstage)   

126–128, 132–134, 137, 141, 145, 147 f., 
150–152, 154, 313, 317, 322 f., 399; 
→ Augsburg; → Frankfurt/Main; → Mainz; 
→ Nürnberg; → Preßburg; → Regensburg; 
→ Ulm; → Wien; → Wiener Neustadt; 
→ Worms

Reichsvikariat  76, 435–437, 440, 447
Reims OA  180, 196, 238, 326, 328
 – Ebm. (Kirche)  170, 226, 328

 – Domkapitel
 – Bibliothek  170, 192
 – Dekan  → Fillastre, Guillaume, der 
Ältere

 – Ebfe.  → Chartres, Regnault de; → Juvénal 
des Ursins, Jacques; → Juvénal des Ursins, 
Jean II

Reinhardt, Rudolf  205, 209, 213
Religieux de St-Denys  370–372; → Pintoin, 

Michel
Remagen, Stadt  75
Renaudet, Augustin  176, 183
Rennes, St-Melaine, Kloster (OSB) – Abt  

350
Reutty, Augustin, Abt des Klosters Maria-

stein (OSB)  7 f.
Reval OA  41
Rhampston, Thomas, Seneschall der 

Guyenne  304
Rheinländer, rheinisches Volk  85, 95, 99, 

122 f.
Rheinlande  39, 61, 73, 80, 84–88, 90–93, 

95–98, 101, 105 f., 121, 123 f., 383, 392, 
405, 418 f.

 – Besetzung  57, 66, 117
 – Universitäten  106

Rhens OA  370
Rice jr., Eugene F.  162
Richelieu, Armand-Jean du Plessis, Duc de, 

Kard.  11, 62, 70, 384
Richemont, Arthur de, connétable de France, 

Gemahl der Margarete v. Burgund  221, 
332

Riga, causa  297 f.
Rigaud, Claude, Neffe des Jean Anisson  21
Ringer, Fritz K.  64
Ritterbusch, Paul  118
Robbia, Andrea della  193
Roccati, Giovanni Matteo  162, 166
Rochetaillée OA  248
Rochetaillée (de Fonte), Jean de, Dr. iur.

utr., Kard., (Titular-)Patriarch v. Kon-
stantinopel, Ebf. v. Rouen u. Besançon, 
Bf. v. Genf  u. Paris, Administrator des 
Bm.s St-Papoul  228, 242, 244, 248–263, 
292 f.
 – Familiare  256; → Rochetaillée, Étienne 
de

 – Kurie  258; → Gy
 – Neffe  → Rochetaillée, Étienne de
 – Prokurator  → Chevrot, Jean
 – Sekretär  → Salmon, Pierre

 – Étienne de, Neffe u. Familiar des Jean de 
Rochetaillée  253

Rodez, Bm.  212
Roes, Alexander v.  53
Roger, Robert, (Erz-)Bf. v. Aix-en-Provence  

295
Rolin, Jean, Kard.  248
 – Nicolas, Kanzler Hzg. Philipps des Guten 
v. Burgund  221, 228 f., 239, 346

Roloff, Gustav  41
Rom OA  3, 10, 36–38, 56, 67, 71, 157, 194, 

247, 253, 313 f., 326, 379, 460
 – Römisches Imperium  196 f.

 – Römer  90, 156, 198
 – Senat  353, 402, 428

 – Heiliger Stuhl  20, 36, 142, 309, 335, 337
 – Kardinalskolleg(ium)  292, 346, 353, 402
 – Kardinäle  253 f., 276, 308 f., 428; 
→ Albergati, Niccolò; → Aleman, Louis; 
→ Amette, Léon-Adolphe; → Ammanati-
Piccolomini, Jacopo; → Baudrillart, Al-
fred-Henri-Marie; → Beaufort, Henry; 
→ Bessarion; → Capranica, Domenico; 
→ Casanate, Girolamo; → Castiglione, 
Branda da; → Castiglione, Giovanni 
da; → Cesarini, Giuliano; → Colonna, 
Giovanni; → Correr, Antonio; 
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→ Fillastre, Guillaume, der Ältere; 
→ Foix, Pierre de; → Hartmann, Felix v.; 
→ Hugues d’Étain, Guillaume; → Jouf-
froy, Jean; → Le Jeune, Jean; → Lusignan, 
Hugues de; → Luxembourg-St-Pol, 
Louis de; → Luxembourg-St-Pol, Pierre 
de; → Mazarin, Jules; → Richelieu, 
Armand-Jean du Plessis; → Saluces, 
Amédée de; → Schaumberg, Peter 
v.; → Tarlati da Pietramala, Galeotto; 
→ Todeschini-Piccolomini, Francesco; 
→ Torquemada, Juan de

 – Kardinalpresbyter  303
 – Kurie  2–4, 11, 14, 20, 36, 44, 56, 78, 
131 f., 147, 210, 212 f., 215, 219 f., 231, 
236, 239, 247, 251 f., 254 f., 262, 277, 
286, 292 f., 304, 309, 311, 314, 319, 
334, 336, 348, 350, 395, 408, 452
 – Behörden  210
 – Biblioteca Vaticana: Präfekt  → Schel-
strate, Emmanuel

 – Kardinalstaatssekretär  → Rampolla, 
Mariano

 – Referendar  → La Planche, Bernard de
 – Vizekanzler  → Rochetaillée, Jean de

 – Stadt  39, 56, 181
 – Königlich Preußisches Historisches 
Institut  36

 – Wallfahrer  269
 – Synode Papst Johannes’ XXIII. (1412/13)  
379

 – V. Laterankonzil (1512–1517)  210
Romain, Henri, Kanoniker in Tournai  197
Roquetaillade, Jean de  → Rupescissa, 

Johannes de
Rosenberg, Alfred  43
Rotenhan – Wolfram, Freiherr v.,  

preußischer Gesandter beim Heiligen 
Stuhl  36 f.

Rotteck, Karl Wenzeslaus Rodecker 
v.  48

Rotterdam, Erasmus v.  387 f.
Rouen OA  312–315
 – Ebm. (Kirche)  224, 228, 249, 301, 319

 – Archidiakon  → Chevrot, Jean
 – Erzdiakon des Grand Caux  → Gri bo(n)-
val, Jean de

 – Kathedralkapitel  224, 250
 – Kanoniker u. Pfründner  → Harcourt, 
Jean d’

 – Offizial  → Chevrot, Jean
 – Ebfe.  → Estouteville, Guillaume d’; 
→ Harcourt, Louis (I) d’; → Luxembourg-

St-Pol, Louis de; → Orges, Hugues d’; 
→ Rochetaillée, Jean de

 – Kard. v.  → Rochetaillée, Jean de
 – Stadt  250
 – Tribunal (1431; Jeanne d’Arc)  138, 314 f., 
330

Rouergue  212
Rougemont, Eudes de, Ebf. v. Besançon  

244
 – Thiébaud de, Ebf. v. Besançon  245–247, 
255

Rousergue/Ro(u)sier, Bernard de, Ebf. 
v. Toulouse  195, 293

Roussillon, Girart de  353
Rouvres, Robert de, Bf. v. Sées u. Mague-

lonne  398
Rouvroy, Jean de  397
Rühs, Christian Friedrich  48
Ruhrgebiet  97
Ruinart, Thierry (OSB; Mauriner)  7
Rupescissa, Johannes de (Jean de 

Roquetaillade) (OFM)  67
Russen  41
Rußland  41, 43, 64, 206
 – Katharina I., Zarin  51

Rustici Romani, Cencio  189
Rutebœuf, französischer Dichter  53

Saarbrücken, Universität  98
 – Professoren  → Ammann, Hektor

Saarland  99
Saarwerden, Gfn.  → Moers – Friedrich III., 

Gf. v.
 – Friedrich v., Ebf. v. Köln, Kf.  370, 374

Sabrevois, Denis de  30, 315, 327
Saccaro, Alexander Peter  157, 161, 389
Sachsen, Hzgt.  77, 138, 150, 417
 – Kurwürde  255
 – Hzge.  400, 454 f.

 – Gesandte  → Engelhard, Henri
 – Räte  443

 – Ernst, Hzg. v., Kf.  150
 – Friedrich II., Hzg. v., Kf.  410 f., 413–416, 
435
 – Gesandte, Gesandtschaften  413

 – Friedrich v., Sohn Hzg. Friedrichs II. 
v. Sachsen  409

 – Wilhelm III., Hzg. v.  409, 413
 – Gemahlin  → Habsburg – Anna 
v. Österreich

 – Gesandte, Gesandtschaften  413
 – Söldner  415

Sachsenhausen, Konzentrationslager  125
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Sagan (Niederschlesien)  150
St-Cloud (bei Paris) OA  250
St-Jean-de-Salins, Kirche  228

 – Kaplan  → Chevrot, Jean
St-Malo OA  196
 – Bm.  236

St-Marcel (bei Paris) OA  228
St-Omer OA  238, 438
 – Propst  → Ménart, Quentin
 – St-Bertin, Kloster (OSB)  193

St-Papoul, Bm.  249
 – Administrator  → Rochetaillée, Jean de

St-Pol-de-Léon, Bf. v.  242, 350
St-Sever (Bm. Aire), Kloster (OSB) – Abt  

303
Saint-Loup  103
Salins(-les-Bains), Saline  352 f.
Salisbury, Johannes v.  54
Sallust(ius) Crispus  200
Salmon, Pierre (Petrus Salominis), Sekretär 

des Jean de Rochetaillée  242, 252 f.
Salomon, biblischer Kg.  359
Saluces, Amédée de, Kard.  180

 – Sekretär  → Premierfait, Laurent de
Salutati, Coluccio, florentinischer Staats-

kanzler  163, 165, 167 f., 174, 176, 203, 
363 f., 366 f., 388

Salzburg, Ebm. (Kirche)  395
 – causa  306

S. Marcello, Christoforo di, Bf. v. Cervia  
300

St. Bernhard, Großer (Montjoux), Stift 
(OSA) – Kommendatarprior  → Grôlée, 
Jean de

St. Gallen OA  5
 – Kloster (OSB)  20

Santoni, Pierre  177
Santucci, Gerolamo, Bf. v. Fossombrone  78
Saragoz, M.  5
Saulx, Familie  259
Savoyen  128, 138
 – Hzgt.  135 f., 138, 257, 308, 324, 329, 
353, 413, 427, 454

 – Hzge.  448
 – Hof  329, 416

 – Amadeus VIII. (Papst → Felix V.), Hzg. v.  
128, 252, 257, 321, 353
 – Gesandte, Gesandtschaften  353, 402; 
→ Flamochet, Guy

 – Charlotte v., Gemahlin Kg. Ludwigs XI. 
v. Frankreich  409

 – Ludwig (Louis) I., Hzg. v.  135, 325, 329
 – Hof  325

 – Margarete (Marguerite) v., Gemahlin 
Hzg. Ludwigs III. v. Anjou u. später Pfgf. 
Ludwigs IV.  410

 – Pfarrer  325
Sayn – Gerhard II., der Jüngere, Gf. v.  440
Schäfer, Dietrich  42, 46
Schaub, Jacques, Postmeister in Basel  17
Schaumberg (Schaumburg bei Schalkau)
 – Georg v., Bf. v. Bamberg

 – Gesandte, Gesandtschaften  149
 – Peter v., Kard., Bf. v. Augsburg  134

Schaumburg, Wilwold v.  453
Schedel, Hartmann  198, 307
Schele, Johannes, Bf. v. Lübeck  134, 235, 

243, 256, 353 f.
Schelstrate, Emmanuel, Präfekt der Biblioteca 

Vaticana  10, 323
Schieder, Theodor  101
Schiller, Friedrich  117
Schilling, Diebold, Chronist  446
Schilling, Heinz  84
Schlesien  150, 438
 – Hzge. in Münsterberg  → Podiebrad

Schlesinger, Walter  51
Schleswig OA  93
Schlick, Kaspar, Kanzler Kg. Friedrichs III.  

431 f., 434
Schlözer, Kurd v.  37
Schmale, Wolfgang  419
Schmeidler, Bernhard  122
Schmid, Karl  377
Schmidt, Karl, Rektor der Reichsuniversität 

Straßburg  114
Schmitt, Carl  117 f.
Schmittmann, Benedikt  124 f.
Schmitz, Ferdinand  85
Schmugge, Ludwig  54
Schneider, Friedrich  118, 331
Schneider, Reinhold  89
Schönau, Elisabeth v., Seherin  385 f.
Schöttler, Peter  101
Schongauer, Martin  206
Schottland  363
 – Kgr.  339
 – Kge.

 – Hof  399
Schramm, Percy Ernst  61
Schreiner, Klaus  111, 116
Schrörs, Heinrich  45
Schütz, Karl  88
Schulin, Ernst  113 f., 116
Schulte, Aloys  83, 92 f., 109
Schwarzenberg, Walter v., der Jüngere  80
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Schweden, Kge.  → Dänemark
 – Hof  398

 – Einwohner (Schweden)  359
Schweiz  6, 37, 39, 50, 66, 97 f.; 
→ Eidgenossenschaft

Schweizer, -innen  38, 111, 359, 411; 
→ Eidgenossen

Scythen  176, 377
Sebenico, Bfe.  → Tolentis, Lucas de
Seckenheim, Schlacht (1462)  436
Seclin (bei Lille) OA  218
Seeland, Gft.  427, 430, 433

 – Einwohner (Fischer)  457
Sées, Bfe.  → Rouvres, Robert de
Segovia, Johannes v., Kard. (Papst Felix’ V.)  

13, 22 f., 30, 134, 137, 227, 243, 265, 271, 
276 f., 284 f., 290, 298, 305, 307 f., 310, 
313, 318–320, 323–326, 350, 357, 399

Seillons, Jean de, Bf. v. Senez  269
Seneca, Lucius Annaeus, der Ältere  189
Senez, Bm.  269

 – Generalvikar  → Montchoisi, Geoffroy de
 – Bfe.  → Seillons, Jean de

Senftleben, Heinrich  152
Sens, St-Pierre-le-Vif, Kloster (OSB) – Äbte  
→ Montaudier, Dreux (Drogo) de

 – Provinzialsynode (1522)  207
Serra, Juan  195, 390
Setton, Kenneth M.  129
Sforza, Familie  132
 – Galeazzo Maria, Hzg. v. Mailand  424, 
453, 459 f.
 – Gesandte, Gesandtschaften  460; 
→ Visconti, Carlo

Sichem, Stadt (in Manasse)  278
Sieben, Hermann Josef  264
Siebenbürgen  384
Sieber-Lehmann, Claudius  83, 211
Sieburg, Heinz-Otto  47, 63
Siena OA  251 f., 293
Sierck, Lehen (der Hzge. v. Lothringen)  408
 – Familie  408
 – Jakob v., Ebf. v. Trier, Kf.  135, 139, 211, 
392, 405, 408–418, 430, 435, 438

 – Philipp v., Propst v. Würzburg  306, 410
Signy (Bm. Reims), Kloster (OCist) – Kom-

mendatarabt  → Camps, François de
Simone, Franco  156, 161, 183 f., 389
Sinzig, Stadt  75
Sixtus IV. (Francesco della Rovere), Papst  

78 f., 210, 442
 – Legaten  → Numai, Alessandro; → Santucci, 
Gerolamo

Sizilien, Kgr.  267, 284; → Neapel(-Sizilien)
 – Kge.  267; → Anjou, Karl I. v.; → Anjou, 
Ludwig I. v.; → Anjou, Ludwig III. v.

Skandinavier  122
Slawen  52, 122
Slawentum, orthodoxes  209
Sluis, Werften  142
Smolinsky, Heribert  208
Soest OA  418
 – Stadt  412 f., 415

 – Belagerung (1447)  415
Soester Fehde  145, 412, 415
Solothurn (Soleure) OA  24 f.
Sorde(-l’Abbaye), Kloster (OSB) – Äbte  
→ Feugars(?; Fabas?), Pierre III de

Soulac (Bm. Bordeaux), Kloster (OSB)  290, 
309
 – Mönche  → La Planche, Bernard de
 – Prior  → La Planche, Bernard de

Spahn, Martin  57
Spanien  249, 289, 384; → Aragón; 
→ Kastilien

Speyer, Bfe.  → Faulhaber, Michael; → Helm-
stadt, Raban v.

Sprever, William  11
Stablo, Johann v. (Jean de Stavelot), Mönch 

des Klosters St. Lorenz (OSB) bei Lüttich  
138, 416

Staël, Madame de (Anne Louise Germaine, 
Baronin v. S.-Holstein)  49

Staffelstein OA  80
Stapel, Wilhelm  117
Statius, Publius Papinius  181
Staufer(herrschaft)  55
 – Friedrich II., Ks.  267, 288, 458

Stegemann, Hermann  59, 88, 91
Stein, Hertnidt vom, Dr. leg.  424
Stein, Robert  432 f.
Steinbach, Franz  98–102, 105–107, 123
Stelzmann, Arnold  106
Stolle, Konrad, Erfurter Vikar, Chronist  80, 

211
Straßburg OA  9, 77, 94, 302, 460
 – Stadt  82, 115, 362, 380 f.

 – Ammeister  370
 – laufender Bote  424

 – Kaiser-Wilhelm-Universität  94
 – Reichsuniversität  107, 114 f., 425

 – Gründungsdekan  → Anrich, Ernst
 – Professoren  → Franz, Günther; 
→ Heimpel, Hermann

 – Rektoren  → Schmidt, Karl
 – Universität  123
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Straube, Karl, Thomaskantor  43
Stuckart, Wilhelm, Staatssekretär  102
Sturmi, Abt des Klosters Fulda (OSB)  52
Stuttgart OA  42
Stutz, Ulrich  109
Südtiroler  100, 103
Suger, Abt des Klosters St-Denis (OSB)/

Paris  53 f.
Swan, William  292
Szegedin OA  152

Tacitus, Publius(?) Cornelius  40, 376
Talaru, Amédée de, Dr. decr., Ebf. v. Lyon  

30, 33, 35, 134, 220, 235, 251, 272, 275 f., 
278, 300, 309 f., 319, 327, 340, 342, 348, 
396 f.

Talenti, Antonio  188 f.
 – Rolando, Sekretär des Zanone da 
Castiglione  187 f.
 – Neffe  → Corio, Marco
 – Vater  188; → Tallentis, Gabriele de

Tallentis, Gabriele de  188
Talon, Raimond  297
T(h)ani(s), Angelo, Sekretär des Guillaume 

Fillastre (des Jüngeren)  193
Targny, Louis de, abbé  1, 4 f., 11, 21, 29
Tarlati da Pietramala, Galeotto, Kard.  177
Teramo, Simon de Lellis de  256, 352, 354
Terenz (Publius Terentius Afer)  181
Terrevermeille, Jean de  201
Tetzel, Johannes  206
Thoisy, Geoffroy de  142
 – Jean (I) de, Bf. v. Auxerre u. Tournai  
217–220, 225 f.

 – Jean (II) de, Archidiakon v. Tournai  218
Thomas, Antoine  163, 377
Thomas, Heinz  59, 69, 83
Thorn, Zweiter Frieden (1466)  152
Thule  176, 377
Tinctoris, Johannes  233
Tocqueville, Charles Alexis Henri Clérel 

de  64
Todeschini-Piccolomini, Francesco, Kard.  

459
Töpfer, Bernhard  59
Toke, Heinrich  265
Toledo, Konzilien  360
Tolentis, Lucas de, Bf. v. Sebenico  424, 442, 

447
Torquemada, Juan de (OP), Kard.  134, 281, 

320, 325, 394
Toul, Bm.  436, 448
 – Bfe.  → Fillastre, Guillaume, der Jüngere

Toulouse, Ebfe.  → Marca, Pierre de; 
→ Moulin, Denis du; → Rousergue/ 
Ro(u) sier, Bernard de

 – Universität  195, 290, 292
Touraine  266 f.
Tournai OA  131, 221, 227, 232 f.,  

237–239
 – Bm.  215–217, 220, 225 f., 228 f., 
231–235, 237–241
 – Archidiakon  → Thoisy, Jean de (II)
 – Domkapitel  218, 226 f., 233, 237

 – Kanonikat  237
 – Kanoniker  218; → Coëtquis, Philippe 
de; → Lamy, Nicolas de; → Romain, 
Henri

 – Geistlichkeit (Klerus)  219
 – Generalvikar  → Vivien, Étienne

 – Bfe.  → Chevrot, Jean; → Clugny, Ferry 
de; → Fillastre, Guillaume, der Jüngere; 
→ Harcourt, Jean d’; → La Trémoïlle, Louis 
de; → Thoisy, Jean de
 – bischöfliche Residenz  239

 – Stadt  216–219, 226, 230, 232, 236–239
 – Bürger(schaft)  218, 232, 239
 – Einwohner  237
 – Konsuln  232, 236 f.
 – Patriziat  218
 – Stadtregiment  218, 232 f.

 – causa  234, 236
Tournaisis  216
Tours OA  238, 268, 411
 – Ebm.  351

 – Kathedralkirche
 – Kanzler → Blondelet, Jean; 
→ Bouhale, Jean

 – Praekantor  → Blondelet, Jean
 – Bfe.  → Martin v. Tours
 – Ebfe.  → Coëtquis, Philippe de
 – Dekan  → Berruyer, Martin
 – St. Martin, Stift: Scholaster  → La Chapelle, 
Nicolas de

Transsylvanien  144
Traut(t)mannsdorf  – Franz Ehrenreich, Gf. 

v.  15
Traversari, Ambrogio, OSBCam-General  

300
Tréguier, Bf. v.  350
Treitschke, Heinrich v.  47
Treviso, Bfe.  → Barbo, Ludovico
Trier OA  406, 411–413, 416, 422, 442 f., 

451, 453
 – Ebm. (Kirche)  76, 405, 408 f., 436

 – Dekan  → Sierck, Jakob v.
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 – Dom  421 f.
 – Domkapitel  405

 – Kanoniker  449
 – Scholaster  → Sierck, Jakob v.

 – Erzstift (terra)  382
 – Kft.  406, 409, 417
 – Ebfe.  392, 400, 416; → Baden, Johann II. 
v.; → Burgund, Johann v.; → Helm-
stadt, Raban v. (Elekt); → Luxemburg, 
Baldewin/Balduin v.; → Manderscheid, 
Ulrich v. (Elekt); → Sierck, Jakob v.

 – Stadt  382
 – Marktplatz  422, 448, 453

 – St. Maximin, Kloster (OSB)  442, 444
 – causa  405 f.
 – Kurfürstentag (Februar 1445)  135, 413

 – Verträge (Februar 1445)  410, 416, 418
 – Tag (September/November 1473)  79, 
111, 376, 421, 423–426, 434, 436 f., 
441–448, 450–456, 458–461

Trithemius, Johannes (OSB)  176, 201
Troeltsch, Ernst  42
Troja  203, 352, 388, 402
Troja-Stoff   197
Trojaner  196
Troje, Hans Erich, Schwiegersohn des 

Hermann Heimpel  117
Troyes, Vertrag (1420)  222, 225, 344 f.
Tschechien (Rest-Tschechei)  117
Tuckermann, Walther  93
Tudeschi, Niccolò, Ebf. v. Palermo (Panor-

mitanus), Kard. (Papst Felix’ V.)  134, 187, 
299, 305, 310 f., 325, 399

Tübingen OA  62, 66, 313
 – Universität

 – Medizinische Fakultät  90
 – Professoren  → Dannenbauer, Heinrich; 
→ Haller, Johannes

Türken  47, 82, 126 f., 133, 141, 149 f.,  
353

 – Kreuzzug gegen (saint voyage de Turquie)  
113, 126, 142–150, 152, 190, 231, 326, 
341, 412, 429 f., 435–437, 447

Türkengefahr, -einfälle  82 f., 148, 150, 152, 
396, 437, 460

Türkenhilfe  147, 149
Tuetey, Alexandre  130
Turin OA  457
Tyrus, Wilhelm v.  54

Uexküll – Jakob Johann, Baron v., Freund 
des Johannes Haller  43

Ugoni, Mattia  210

Ulm OA  259
 – Reichsversammlung (Mai/August 1434)  
130

Ungarn, Kgr.  150 f., 288, 458
 – Einwohner  152 f.
 – Gesandte, Gesandtschaften  152 f.
 – Gubernator  → Hunyadi, Johannes

 – Kge.  459; → Anjou-Sizilien, Ludwig I. 
v.; → Corvinus, Matthias; → Jagiellonen – 
Ladislaus II.; → Luxemburg – Ladislaus 
Postumus; → Luxemburg – Sigismund

 – Reichstage  152; → Buda; → Raab
Ungläubige  143; → Türken
 – Kreuzzug (Kampf) gegen  142, 340, 429

Unkel, Stadt  75
Unrest, Jakob  453
Urban V. (Guillaume de Grimoard), Papst 

(Avignon)  157
Urban VI. (Bartolomeo Prignano), Papst  159
Ursula, Heilige (u. ihre Gefährtinnen/Elf-

tausend Jungfrauen)  203, 362, 383–388, 
390

Utrecht OA  145, 346
 – Bm.  240, 404, 427, 436, 448
 – Stift  432
 – Bfe.  → Burgund, David v.; → Moers, 
Heinrich v. (Elekt)

 – Universität  109
 – Gastprofessor  → Kallen, Gerhard

 – causa  297 f.
Uzès, Bfe.  → Cadoène, Bertrand de

Växjö, Bfe.  → Ragvaldsson, Nils
Vale, Malcolm Graham  129
Valence, causa  297 f.
Valenciennes OA  131, 232
Valentinianer  387
Valerius Maximus  169, 186, 197
Valla, Lorenzo, Sekretär Kg. Alfons’ V. 

v. Aragón  187, 193, 200 f.
Valois, Haus (Familie)  147, 159, 175, 

203, 216, 288, 339, 345, 352, 368, 372, 
401, 426, 444, 457; → Anjou; → Berry; 
→ Burgund; → Frankreich; → Orléans

Valois, Noël  50
Valprofonde, Kartause  177
Vanves (bei Paris) OA  250
Vásquez (Vasque) de Saavedra, Pedro (Pierre)  

142, 152
Vatikan  36, 56, 289; → Rom
Vauban, Sébastien le Prestre de  7
Vaudémont, Gft.  433
 – Antoine, Gf. v.  259
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Vaughan, Richard  112, 331
Venard, Marc  207
Vence, Bfe.  → Glandèves, Louis de
Venedig, Dogen  460; → Foscari, Francesco
 – Republik  132, 150, 270, 460

 – Gesandte, Gesandtschaften  149 f., 460
Vener, Familie  120
Venetien  270
Verdun, Bm.  436, 448
 – Vertrag (843)  434, 436

Vereinigte Staaten v. Amerika (USA)  46
Verger, Jacques  172, 314
Vergerio, Pier Paolo  190
Vergil (Publius Vergilius Maro)  165, 169, 

377, 381, 387
Verneuil, Schlacht (1424)  223
Verona OA  163
 – Bfe.  → Condulmer, Francesco
 – Hoftag (Juni 1245)  458

Verona, Guarino da  186 f., 190, 193
Versailles OA  44
 – französischer Königshof   23, 419
 – (Friedens-)Vertrag (1919)  66, 73 f., 86,  
94

Versailles, Pierre de, Bf. v. Digne  30, 271 f., 
300, 309, 321 f., 324 f., 397

Vexin  224, 228, 251
 – Archidiakon → Chevrot, Jean; → Harcourt, 
Jean d’

 – Kanzler → Harcourt, Jean d’
Vézelay, Kloster (OSB)  342

 – Abt  301; → Alexander, Abt
Vienne OA  272 f.
 – Ebfe.  → Norry, Jean de
 – Gfn.  → Boso
 – Stadt  33

Villanova, Arnald v.  52
Villefranche-en-Provence, Werften  142
Villon, François  313
Visconti, Familie  132
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